
Ihr Haus- u. Gartenservice
schnell – preiswert – zuverlässig
Gartenarbeiten aller Art mit Abfuhr: 
Bäume, Büsche, Hecken schneiden, 
Baumfällen (mit Seilklettertechnik), 

Platten- und Pflasterarbeiten,  
Zäune aufstellen, Bepflanzungen, 

Rasenpflege & -schnitt  
Gerhard Karp · Tel. 04104/69 99 70
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NUTZEN SIE DIE GELEGENHEIT: 
Goldpreis weiter auf hohem Niveau

• Silberbestecke*

• Uhren
• Diamanten
• Zinn

• Schmuck
• Münzen
• Barren
• Zahngold**

*   90, 100, 800, 835, 925 etc.
** auch mit Zähnen!

Neu: Verkauf von Edelmetallen zur Kapitalanlage 
Am Ladenzentrum 6b · 21465 Reinbek

Mo-Fr: 10 -13 und 14 -18 Uhr · Tel. 040 / 2286 0330
www.goldankauf-dau.de   

KOSTENLOSE BEWERTUNG

BARGELD SOFORT
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TAXI
722 4411
710 1144

Boten- und Einkaufsfahrten 
Kranken- und Bestrahlungsfahrten

T. Zapf

H E U T E :
Was kosten 100 km  
mit dem E-Auto? S. 14
Grundsteuer-Hebesätze  
für 2025 festgelegt S. 15
Musik im Advent  
mit »Anonymus« S. 22

NEUERÖFFNUNG
Office im Angerhof am Rathaus

Hauptstraße 18 a in Wentorf
Tel: 040 30 700 570

www.karstens-immobilien.de

ab 01.12.

Mobilität ist unsere Leidenschaft – Mach sie jetzt zu deiner!

      Beginne deinen Job in der DELLO GRUPPE an unserem Standort  
in Reinbek als Automobilverkäufer / Verkaufsberater (all genders).

AUTOMOBILVERKÄUFER / 
VERKAUFSBERATER (all genders)

mit Schwerpunkt Neuwagen Kia

#JOBSFORMOBILITY

JETZT RICHTIG 
ABBIEGEN!

DELLO Reinbek | Senefelder-Ring 1 | 21465 Reinbek 
Anschrift Personalabteilung DELLO GRUPPE: 
Ernst Dello GmbH & Co. KG, Nedderfeld 91, 22529 Hamburg

seit 1974 - alle Fächer - alle Klassen - LRS-Training

www.minilernkreis.de/sachsenwald-suedholstein

Gemeinsam erreichen  Gemeinsam erreichen  
wir Eure Schulziele! wir Eure Schulziele!   
Individuell und zielgerichtet!Individuell und zielgerichtet!
Lassen Sie sich unverbindlich beraten: 0176 / 313 402 45

Nachhilfe
Schritt  Schritt  für Schrittfür SchrittZUM LERN-

ZUM LERN-ERFOLG!ERFOLG!

Nachhilfe seit 1974

»ECHT KRASS!«   
Jugendliche und sexuelle Gewalt
Interaktiver Präventionsparcours im Schloss Reinbek
Reinbek – Vier regionale Schulen 
haben sich zusammengetan, um die 
Ausstellung »ECHT KRASS! Jugend-
liche und sexuelle Gewalt« nach 
Reinbek zu holen. Der interaktive 
Präventionsparcours richtet sich 
an Schülerinnen und Schüler ab 
Klassenstufe 8.

Es ist Nora Weinheber, Lehre-
rin an der Gemeinschaftsschule 
Reinbek, zu verdanken, dass die be-
gehrte Ausstellung jetzt im Schloss 
gezeigt werden kann. »Ich hatte 
schon 2018 die Idee, sie nach Rein-
bek zu holen«, sagt sie. Zusammen 
mit der Sachsenwaldschule, der 
Gemeinschaftsschule Wentorf und 
dem Gymnasium Wentorf konnte 
das Vorhaben jetzt realisiert wer-
den. Alle beteiligten Lehrkräfte und 
Schulsozialarbeiter sind sich einig: 
»Es ist eine tolle Ausstellung zu 
einem sehr wichtigen Thema.«

Konzipiert hat die Ausstellung 
das Institut für Gewaltprävention 
»Petze«.  Der interaktive Präven-
tionsparcours informiert über 
sexuelle Gewalt unter Jugendlichen, 
sensibilisiert für sexuelle Grenzver-
letzungen und vermittelt Hand-
lungsalternativen und Auswege aus 
der sexualisierten Gewalt.

Fünf interaktive Stationen be-
schäftigen sich mit den Themen 
»Sex sells«: sexistische Werbung 
und Pornografie, »Trial & Error«: 
eigene Bedürfnisse und die des 
Partners oder der Partnerin, »Stop 
& Go«: Kommunikation in Teen-
agerbeziehungen, »Love & Hate«: 
Gruppendruck und emotionale 
Abhängigkeiten und »Law & Order«: 
Gesetzeslage und Hilfe bei sexuel-
len Grenzverletzungen.

An den einzelnen Stationen 
können Situationen nachvollzogen 
und bewertet werden. Eine ganz 
körperliche Erfahrung ist die Box, 
in der es um Berührungen geht. In 

der dunklen Box hängen Arme mit 
lebensechten Händen: Wer sich in 
der Box bewegt, kann den vielen 
Händen kaum ausweichen. In einer 
anderen Box hört man sexistische 
Sprüche, Anmache und vieles mehr. 
Der laute Wortschwall klingt be-
drohlich. Jugendliche werden hier 
mit Situationen konfrontiert, die 
sie selbst erleben, denn es kommt 
oft zu Grenzüberschreitungen, 
besonders wenn sie die sozialen 
Medien nutzen. Schnell ist ein Foto 
hochgeladen oder ein Video macht 
die Runde. Für viele Jugendliche ist 
es einfach nur lustig, andere leiden, 
weil sie zum Opfer werden. 

 Lesen Sie weiter auf Seite 8

v.l.: Die drei Schulsozialarbeiter Mayk Detje, Björn Christiansen (beide Gemeinschafts-
schule Wentorf), Benjamin Körper (Gymnasium Wentorf), Leslie Manchen (Lehrerin an 
der Sachsenwaldschule), Nora Weinheber, Dirk Böckmann (beide Gemeinschaftsschule 
Mühlenredder) und Elke Güldenstein (Schloss Reinbek).
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https://www.derreinbeker.de
https://goldankauf-dau.de
https://www.karstens-immobilien.de
https://dello-gruppe.de


heute möchte ich an dieser Stelle an 
unseren ehemaligen Bürgermeister Det-
lef Palm erinnern. Er ist am 22. Oktober 
völlig unerwartet verstorben.

Bis 2008 war Detlef Palm im Amt, das 
ist über 15 Jahre her. Und wenn ich dieser 
Tage mit Ihnen über ihn spreche, sehe ich 
selbst nach dieser langen Zeit durchweg 
Erschrockenheit, Betroffenheit, dann 
Innehalten, warme Worte der Erinnerung. 
Das Leben sei nicht fair. Ist es auch nicht.

Ihm war gegeben, die Zuneigung der 
Menschen zu erlangen. Die Reinbekerin-
nen und Reinbeker jedenfalls schätzten 
ihn, mochten ihn, respektierten ihn. Und 
das, obwohl gerade er ein Antipopulist 
war.

Schon in Hamburg hatte er seinen 
Weg gemacht, in der Senatskanzlei früh 
gezeigt, dass dieser junge Mann von Gar-
demaß vorzeigbar war auf der größeren 
Bühne. Und die liebte er schon auf eine 
gewisse Weise, aber darauf komme ich 
ein wenig später noch zurück.

Dass ein politisch denkender Mensch 
wie er früher oder später in einem Kom-
munalparlament landet, war zwar nie 
ausgemachte Sache, aber wahrschein-
lich. Die Bezirksversammlung Hamburg-
Nord war es dann schließlich, wo er in der 
SPD-Fraktion auch den späteren Frakti-
onsvorsitzenden Peter Tschentscher ken-

nenlernte und gemeinsam mit ihm Politik 
machte. Lang, bevor der Hamburger Bür-
germeister wurde.

Nach Reinbek verschlug es ihn 1996 
und das eher aus einem Zufall heraus, 
denn das Bürgermeisteramt war eigent-
lich vergeben. Der plötzliche Tod der 
eigentlich gewählten Person verschaffte 
ihm überhaupt erst die Möglichkeit, sich 
vorzustellen. Kaum vom Magistrat ins 
Amt gehoben wehte ein frischer Wind 
durchs Rathaus. Man schreibt das so 
leicht, aber sein Verständnis von diesem 
Amt war einfach ein modernes.

Zugewandt, redegewandt und über-
haupt gewandt verschafft er sich Res-
pekt und vor allem Vertrauen. Der neue 
Bahnhof und der Bahnhofsvorplatz 
waren sein prominentestes Meisterwerk. 
Und wer mal mit der Bahn verhandelt 
und zusammengearbeitet hat, weiß um 
die Dimension dieser Leistung.

Und, it’s the economy… ich muss 
den Spruch nicht zu Ende führen, aber 
Detlef Palm wusste das und so war klar, 
dass auch Gewerbegebiete ausgeweitet 
werden müssen. Das gelang. Die ganze 
Stadt profitiert noch heute davon. Die 
Wählerinnen und Wähler dankten es ihm 
und wählten ihn 2002 das allererste Mal 
in einer öffentlichen Wahl gegen drei 
Gegenkandidaten für weitere sechs Jahre.

Es war die Zeit, in der ich hier und 
da mit ihm zu tun bekam. Für mich war 
er der große, souveräne Bürgermeister 
in der Nachbarschaft – ich Student und 
Hauptausschussvorsitzender in Wentorf. 
Mir imponierten die Ruhe und Über-
sicht, mit der er die Geschicke in die 
Hand nahm - und auch die Überzeugung, 
dass auf einen groben Klotz wohl ein 
grober Keil gehöre. Ich fand ihn mutig 
und diese Kombination aus Eleganz und 
Kampfsport besonders. Ich war selbst in 
Schwarzenbek im Rathaus schon in Amt 
und Würden, als mein damaliger Chef 
und Bürgermeister nach einem Zeitungs-
artikel voller Reinbeker Zunder durchaus 
beeindruckt meinte, da habe der Kollege 
Palm ja mal richtig Gas gegeben. Und ich 
dachte – ja, so isser.

Nach 12 Jahren verließ er die Ver-
waltung - freiwillig, selbstbestimmt. 
Geschadet hat es ihm nicht, denn es gibt, 
wie er immer betonte, auch ein Leben 
nach dem Rathaus.

Das wiederum führte ihn bisweilen 
auf die so geliebte Bühne, denn während 
der Zeit als norwegischer Honorarkonsul 
hatte er Staatsgäste höchstens Ranges mit 
Hamburg vertraut zu machen. Dass ihm 
vor drei Jahren vom norwegischen König 
der Verdienstorden Ritter 1. Klasse ver-
liehen wurde, ist ein beeindruckendes 

Zeugnis für das immense Vertrauen in 
seine Person.

Und dann die Familie. Wer während 
seiner Amtszeit beim Neujahrsempfang 
zu Gast war, sah sie alle Vier - den liebe-
vollen Vater mit seiner Frau Susanne, mit 
Lena und Nina. Sie lächelten für Rein-
bek, wie er später selbst lachend erzählte. 
Und sie waren wohl die immerwährende 
Rückmeldung aus der Stadtgesellschaft.

Es waren die Gabe zuzuhören, seine 
Standhaftigkeit und als ständiger Beglei-
ter die Selbstironie, die Distanz zur eige-
nen Person, an die wir uns erinnern. Er 
wollte sich und die ihn häufig belasten-
den Aufgaben nicht zu ernst nehmen.

Für mich hatte er auch immer etwas 
typisch Britisches. Und wenn wir jetzt 
alle gemeinsam an ihn denken, dann 
ist es dieser Habitus, den wir wohl vor 
Augen haben, ein Gentleman.

Detlef Palm war ein ganz feiner Kerl, 
wie Klaus-Peter Puls gerade sagte. Ihn 
mit gerade mal 71 Jahren verloren zu 
haben, ist über alle Maßen schmerzhaft. 
Schwer zu begreifen ohnehin. Unsere 
Gedanken sind bei seiner Familie, sei-
nen Freunden und Weggefährten.

Und ganz urselbst schließe ich diesen 
Nachruf mit acht Worten. Sie lauten:

Du wirst mir fehlen, du wirst mir feh-
len. Björn Warmer

Liebe Reinbekerinnen und Reinbeker,
Stadtinformation 18. Nov. 2024

Die Stadt Reinbek informiert 
Verantwortlich: Der Bürgermeister

Informationen der Fraktionen Verantwortlich: Die Fraktionen der 
Stadtverordnetenversammlung

Tel. 040/ 7105384 
www.spd-reinbek.de

Mehr Realismus für den 
Haushalt

So auf jeden Fall nicht Liebe Reinbekerinnen und 
Reinbeker

Feuerwehrgerätehaus wird 
zur Rettungswache 

Potentiale im Wohnungs-
bestand endlich nutzen!

Für den Haushalt 2025 muss gelten: 
Wir benötigen nicht möglichst viele Ver-
sprechungen, sondern wir benötigen 
Versprechungen, die auch umgesetzt 
werden können! Der Haushalt darf kein 
Wetteifern darum sein, möglichst vie-
len Bürgern und Interessensgruppen 
finanzielle Zusagen zu machen – er 
muss schlicht realistisch sein! Denn 
auf die beschlossenen Projekte und 
Förderungen, die im Haushalt auf einen 
Zeitstrahl gesetzt werden, sollte man 
sich auch verlassen dürfen. Sie müssen 
finanzierbar sein – und das langfristig. 
Schließlich verlassen sich Organisa-
tionen und viele Ehrenämtler darauf. Er 
sollte aber auch von den Investitionen 
durchführbar sein. Jedes Jahr immer 
und immer wieder Millionen aufzulis-
ten, die die Verwaltung uns allen, Poli-
tikern wie Bürgern, als schaffbar kom-
muniziert und dann nur einen Bruchteil 
tatsächlich durchgeführt wird, dass 
kann und darf nicht der Weg sein, wie 
es weiter geht. Diese Vorgehensweise 
schafft nur Frust auf allen Seiten. Ver-
eine, die immer wieder hoffen und doch 
enttäuscht werden. Liebe Verwaltung: 
Bitte zeigt uns endlich ein realistisches 
und für Euch auch schaffbares Bild. Nur 
unter dieser Maßgabe können wir alle 
gemeinsam priorisieren und tatsächlich 
auch mal Projekte voranbringen und 
abschließen. Antje Pfeiffer  

Wie schon im letzten Jahr weist der 
Haushalt Reinbeks derzeit auch für 
2024 ein Defizit aus, obwohl noch nicht 
alle notwendigen Zukunftsinvestitionen 
darin enthalten sind. Dies bedeutet 
für die Planung 2025, dass wir unse-
re notwendigen Investitionsvorhaben 
nicht alle in naher Zukunft durchfüh-
ren können, da die Einnahmesituation 
dies derzeit nicht hergibt. Wir müssen 
zweierlei tun: Zum einen die Einnah-
meseite verbessern, in dem wir Sorge 
tragen, dass kein weiterer Gewerbe-
steuerzahler abwandert, und die Anzahl 
der Gewerbebetrieb erhöhen. Die Ge-
werbesteuer ist der größte Einnahmen-
block unserer Kommune. Ohne sie kein 
Schwimmbad, keine Schulsanierungen, 
keine Feuerwehrneubauten und keine 
Kitaerweiterungen. Alles aber dringend 
notwendige Vorhaben, die zu einem ge-
rechten und sozialen Leben in Reinbek 
unerlässlich sind. Zum anderen müssen 
auch alle freiwilligen Leistungen der 
Stadt auf den Prüfstand, ob es hier Ein-
sparungsmaßnahmen gibt, um unsere 
Zukunftsprojekte nicht zu gefährden. Es 
mussten in der Vergangenheit zu viele 
Leistungen durch die Stadt übernom-
men werden, die eigentlich das Land 
zu verantworten hat. Die Haushaltspla-
nung 2025 wird anspruchsvoll werden. 
Über allem steht aber die soziale Ge-
rechtigkeit. Nikolaus Kern

Die Rettungswache am Krankenhaus 
in Reinbek ist durch einen massiven 
Wasserschaden nicht mehr nutzbar. 
Auch die Notlösung, den Rettungs-
dienst vom Feuerwehrgerätehaus am 
Mühlenredder aus sicher zu stellen, ist 
nicht sinnvoll. Das Gebäude ist nicht 
für eine Doppelnutzung ausgelegt. 
Die Stadtverordnetenversammlung 
hat deshalb am 07.11.24, per Dring-
lichkeitsbeschluss, auch mit den 
Stimmen von FORUM21, entschieden, 
unseren Bürgermeister zu beauftra-
gen mit dem Rettungsdienst Stormarn 
gGmbH einen Mietvertrag für das alte 
Feuerwehrgerätehaus in der Kloster-
bergenstraße abzuschließen. Dort soll 
schnellstmöglich die Rettungswache 
einziehen. Im Notfall ist es wichtig, 
dass der Rettungsdienst innerhalb 
der Hilfsfrist den Einsatzort erreichen 
kann. Dafür muss der Standort der 
Rettungswache gut gelegen und ge-
eignet sein. Der Standort Klosterber-
genstraße erfüllt die Bedingungen und 
sichert die schnelle Erreichbarkeit für 
die Reinbeker Bürger. Die kurzfristige 
Änderung in der Nachnutzung des 
Gerätehauses führt zwar zu Lücken 
in anderen Bereichen, ist aber zweck-
dienlich und zeigt, dass Reinbeks 
Kommunalpolitik gemeinsam schnelle 
Entscheidungen treffen kann. Gerne 
mehr davon. Thomas Fleckenstein

Für Menschen in Reinbek mit klei-
nem oder mittlerem Einkommen ist 
es schon seit Jahren problematisch 
den Wunsch nach einer Veränderung 
der eigenen Wohnsituation in Rein-
bek umzusetzen. Das gilt inzwischen 
auch für berufstätige Flüchtlinge, die 
nicht mehr auf staatliche Leistungen 
angewiesen sind. Die Reinbeker FDP 
Fraktion hat bereits im Jahr 2021 
ein Wohnbaukonzept vorgelegt, mit 
dem diesem Umstand wirkungs-
voll begegnet werden könnte. Bei 
der Erarbeitung dieses Wohnbau-
konzeptes hat sich herausgestellt, 
dass die Ausweisung großflächiger 
Neubaugebiete zur Problemlösung 
nicht geeignet ist. Am 5. November 
wurde nun im Hauptausschuss der 
Stadt ein Arbeitskreis „Dauerhafter 
Wohnraum“ ins Leben gerufen, der 
unter Beteiligung aller Fraktionen 
Lösungen für die geschilderte Prob-
lematik erarbeiten soll. Wir begrüßen 
die Einführung dieses Arbeitskreises 
ausdrücklich. Wir werden uns dafür 
einsetzen, dass innovative Lösungen 
erarbeitet werden, welche die große 
Dynamik am Reinbeker Immobilien-
markt berücksichtigen. Der Bestand 
der bereits vorhandenen Immobilien 
bietet aus unserer Sicht das größte 
zu nutzende Potential.   
 Bernd Uwe Rasch

www.cdu-reinbek.de 
Tel. 040 / 71005644

Tel. 040/
2548 2573

www.gruene-reinbek.de
Tel. 040 - 710 8515

Forum21
www.forum21-reinbek.de

Reinbek

Sein politisches Leitbild lautet:
„Kommunalpolitik betrifft Menschen 
jeden Alters direkt und unmittelbar. Ich 
strebe danach, allen Generationen ein 
liebenswertes Reinbek zu bieten. Ich bin 
davon überzeugt, dass dieses Ziel durch 
konstruktive und sachliche Arbeit aller 
Beteiligten erreicht werden kann.“

Bernd Uwe Rasch engagiert sich seit 15 Jahren in der Rein-
beker Politik. Er ist Stadtverordneter und Vorsitzender der 
FDP-Fraktion sowie Mitglied in mehreren Ausschüssen. Die 

•  Die Interessen der bereits in Reinbek wohnenden Menschen sollten im Mittelpunkt aller  
Überlegungen stehen

•  Vor- und Nachteile von Neubauvorhaben umfassend und sachlich beurteilen: Neubaugebiete lösen 
keine Finanzprobleme, verursachen aber z. B. Verkehrsprobleme

•  Reinbek – Die Stadt im Grünen erhalten, keine Neuausweisung großflächiger Wohngebiete
•  Stattdessen: Netzwerk Wohnen zur optimalen Nutzung des vorhandenen Wohnraumes aufbauen
•  Bürgerentscheid über Reinbeks zukünftige Entwicklung
•  Wirkungsvolles Energiemanagement für Reinbeks öffentliche Gebäude
•  Gesamtbilanz von Umweltmaßnahmen sachlich abwägen

•  Verkehrsleitplanung für das gemeinsame Mittelzentrum erstellen
•  ÖPNV und neue Angebote wie zum Beispiel Car Sharing stärken und ausbauen

•  Kinderbetreuungsangebot am Bedarf der Eltern und Kinder orientiert weiterentwickeln
•  Gemeinschaftsschule erneuern und sanieren
•  Mindestens eine offene Ganztagsgrundschule zur gebundenen Ganztagsschule entwickeln
•  Zusätzliche Angebote für Reinbeks Jugend schaffen
•  Konzept für ein selbstbestimmtes Leben im Alter erarbeiten und umsetzen
•  Lebensqualität durch Barrierefreiheit im öffentlichen Raum steigern

•  Vereine fördern, Sportstätten am Mühlenredder und im Norden Reinbeks entsprechend den  
geänderten Anforderungen unserer Zeit neugestalten

•  Freizeitbad und Schwimmbad am Tonteich dauerhaft erhalten
•  Reinbeker Schloss zum lebendigen Mittelpunkt des kulturellen Lebens entwickeln
•  Begegnungsstätte in Neuschönningstedt als attraktiven Treffpunkt gestalten

•  Vorteile der digitalen Welt nutzen, Online-Angebote für den Bürgerservice verstärkt ausbauen
•  Finanzierung von Straßenausbaumaßnahmen überdenken, mit dem Ziel die Straßenausbau beiträge 

ersatzlos zu streichen
•  Förderung der Einsatzbereitschaft der Feuerwehren, unter anderem durch Neubau einer Feuerwa-

che für Alt-Reinbek

Stadt-
entwicklung
und Umwelt

Verkehr

Schule und
Soziales

Jugend,
Sport und
Kultur

Verwaltung
und Finanzen

Schul- und Sozialpolitik liegt ihm besonders am Herzen.
Bernd Uwe Rasch hat eine erwachsene Tochter und lebt 
nach dem frühen Tod seiner ersten Frau wieder in einer 
festen Beziehung.

Das komplette Wahlprogramm der Reinbeker Liberalen finden Sie unter       www.fdp-reinbek.de
- wir senden es Ihnen auch gerne zu.

 Dafür stehen wir  -  Die Ziele der Reinbeker Liberalen 

 Bernd Uwe Rasch  -  Unser Spitzenkandidat für Reinbek. 

Tel. 040/727 9582
www.fdp-reinbek.de

Schon mehrfach hat es dieses 
Jahr auf dem Elektroschrott-Re-
cyclingbetrieb Melor gebrannt. 
Beim letzten Mal im Oktober 
hat lediglich der günstige Wind 
geholfen, dass nur ein kleiner 
Teil der Bevölkerung rund um 
die Carl-Zeiss-Straße evakuiert 
werden musste.

Auch wenn die zunehmen-
de Menge an Akkus im Schrott 
dem Unternehmen zu schaffen 
macht und sicherlich die EU und 
der Bund in der Pflicht stehen, 
das generelle Akkuproblem im 
Müll zu lösen: Wir können in 
Reinbek nicht zusehen und im-
mer hoffen, dass der Wind auch 
in Zukunft günstig steht – und 
unsere Feuerwehrleute keinen 
Schaden nehmen. Zudem soll 
nach Vorstellung der anderen 
Fraktionen die direkt gegen-
überliegende „Alte Gärtnerei“ 
abgeholzt und dort Flüchtlings-
unterkünfte errichtet werden. 
Undenkbar, wenn die Brände 
nicht gestoppt werden. Kom-
men die Flüchtlingsunterkünfte, 
dann muss Melor seine Brand-
schutzmaßnahmen deutlich 
verstärken. Oder aber der Be-
trieb muss umziehen.
 Markus Linden



Dr. med. dent. Frauke Reichert
Bahnhofstraße 2 B | 21465 Reinbek

Telefon: 040 - 727 95 97 |  www.dr-frauke-reichert.de

Herzlich willkommen in der Praxis für moderne Zahnheilkunde
Implantate  · Kinderzahnheilkunde · Laser · Vollkeramik  
und hochwertige Prothetik · Ästhetische Zahnheilkunde  

· Kinder- und Erwachsenenprophylaxe · Wurzelbehandlungen  
· Bleaching mit der neuen PHILIPS ZOOM! Technologie

Direkt vom Hersteller bei
J. Lantz Fenster  
und Türen GmbH

Energiespar- 
und Sicher-
heitsfenster

RC2 geprüft

Jetzt 15%  
Zuschuss sichern*

88

Hamburger Str. 80 · 22946 Trittau
Tel. 04154 -84 300 · Fax -82 308

www.lantz.de
Öffnungszeiten: 

Mo.-Fr. 8-12.30 u 14-18, Sa. 9-12.30 Uhr 

* vom Land über IB.SH / alt. 10% über KFW
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Cocktails
Mühle Special € 8,90
Gin, Vodka, Orange, Minze, Maracuja-, Ananas-, Orangen- und Cranberrysaft

Mojito € 8,90
Havanna Club, Limette, Lime Juice, Soda, Minze und Rohrzucker

Sex on the Elbbeach € 8,90
Vodka, Peach Tree, Grenadine, Zitronen-, Orangen- und Maracujasaft

Pina Colada € 8,90
Rum, Coconut-Cream, Ananas-, Orangensaft und Sahne

Mai Tai € 8,90
3 Sorten Rum, Apricot Brandy, Limone, Mandelsirup, Lime- und Zitronensaft

Caipirinha € 8,90
Cachaca, Limette, Lime Juice und Rohrzucker

Erdbeer Colada € 8,90
Rum, Coconut-Cream, Sahne, Erdbeersirup, Ananas- und Orangensaft

Alkoholfreie Cocktails
Schöne Müllerin € 7,90
Limette, Orange, Minze, Maracuja-, Ananas-, Orangen- und Cranberrysaft

Elbbeach Maracuja Ipanema € 7,90
Limette, Lime Juice, Maracujasaft und Rohrzucker

Virgin Erdbeer Colada € 7,90
Zitrone, Erdbeersirup, Coconut-Cream, Ananas-, Orangensaft und Sahne

Schönningstedter Punch € 7,90
Grenadine, Zitrone, Orangen-, Ananas- und Maracujasaft

Virgin Colada € 7,90
Zitrone, Coconut-Cream, Ananas-, Orangensaft und Sahne

UNSERE WINTERLICHEN HIGHLIGHTS
1. Hirschgulasch € 21,90
mit Apfelrotkohl, Butterspätzle und Preiselbeeren 

2. Gänsekeule € 24,90
überzogen mit Pfl aumensauce, dazu 
servieren wir Rotkohl und Knödel

3. Grünkohl € 23,90
mit Kassler, Kochwurst und 
Bauchspeck, dazu servieren 
wir Röstkartoffeln

4. Herzhafte 
Rinderroulade € 17,90
mit Semmelknödel, J.M.G.2.5.13.15 

Dunkelbiersauce und Rotkohl 

5. Kalbsleber M.G.2.5.7.12 € 17,90 
mit Röstzwiebeln, hausgemachtem Kartoffelpüree und Apfelmus

6. Dorade gegrillt   € 23,90
auf einem Gemüsebett, serviert mit 
gerösteten Kartoffeln und Honigsenfsauce
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MITTAGSTISCH DIENSTAG – SAMSTAG
VON 12.00 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 12.00 bis 22.00 Uhr · Montag Ruhetag
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 7281 0538, www.zurmuehlereinbek.de

MITTAGSTISCH MONTAG – SAMSTAG
VON 11.30 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 11–23 Uhr, Fr. u. Sa. 11–24 Uhr, So. 10–23 Uhr
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 72 81 05 38, www.zurmuehlereinbek.de

2

Aktionsgerichte im Oktober
Gegrillte Kalbsleber
mit glasierten Apfelspalten, gerösteten Zwiebeln und Kartoffelpüree 12,50
MÜHLE HALLOWEEN-PFANNE
mit Wildreis (Kurkuma) und Herbst Gemüse 11,50

UNSERE DAUER-MITTAGSTISCH-HIGHLIGHTS
Mix Grill drei verschiedene Fleischsorten vom Grill, serviert
mit Pommes Frites und Kräuterbutter 9,50

9,50
Fritto misto di pesce Lachsstreifen, Tintenfisch mit
gebratenem Gemüse in exotischer Sauce, serviert auf Reis

MITTAGSTISCH MONTAG – SAMSTAG
VON 11.30 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 11–23 Uhr, Fr. u. Sa. 11–24 Uhr, So. 10–23 Uhr
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 72 81 05 38, www.zurmuehlereinbek.de
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mit Pommes Frites und Kräuterbutter 9,50

9,50
Fritto misto di pesce Lachsstreifen, Tintenfisch mit
gebratenem Gemüse in exotischer Sauce, serviert auf Reis

Hochzeit, Jubiläum, Geburtstag, Betriebsfeier, 
Live-Musik und vieles mehr von 20 - 150 Personen

Neuschönningstedter Adventsmarkt 
Am 1. Dezember auf dem Marktplatz neben der Gethsemane-Kirche
Neuschönningstedt – Am 1. 
Advent, dem 1. Dezember, findet 
auf dem Marktplatz neben der 
Gethsemane-Kirche der 31. 
Neuschönningstedter Advents-
markt statt, zu dem die Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde wieder einlädt. 
Der Beginn ist um 11 Uhr (nach 
dem Gottesdienst, der schon um 
10 Uhr anfängt); der Ausklang ist 
für 18 Uhr vorgesehen. »Es gibt 
natürlich größere Adventsmärkte, 
mit mehr Ständen und breiterem 
Angebot«, sagt Pastor Stephan 
Ritthaler, »aber analog zum Slogan 
des lokalen Einzelhandels sage 
ich: Hier leb‘ ich, hier geh ich zum 
Adventsmarkt! Statt im Geschiebe 
anonymer Menschenmengen mit-
zuschwimmen, ist hier Gelegen-
heit, Nachbarn, Freunde und 
Bekannte zu treffen, mit ihnen bei 
einer Bratwurst und Glühwein ins 
Gespräch zu kommen, sich über 
die Neuigkeiten im Ort oder Per-
sönliches auszutauschen, die Düf-
te, die Stimmung und die Musik 
zu genießen. Hier erlebt man Ge-

meinschaft! So gesehen ist unser 
Adventsmarkt ohne Konkurrenz, 
oder, wie man heute gern sagt: 
alternativlos!« Thomas Hoeck, seit 
mehr als zwei Jahrzehnten ehren-
amtlicher Marktleiter, weist auf das 
vielfältige Angebot hin – von den 
unterschiedlichsten kulinarischen 
Ständen über die breite Palette 
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Bühnenprogramm
• 10 Uhr Gottesdienst
• 11 Uhr Posaunenchor
• 11.30 Uhr Ev. Kindertagesstätte 
Neuschönningstedt
• 11.50 Uhr - Kita Pusteblume
• 12.15 Uhr - Katharina & Band
• 13.15 Uhr - Offenes Singen mit 
Posaunenchor (Kirche)
• 13.45 Uhr - Die Bunsenburners
• 14.45 Uhr - Die Facetten (Kirche)
• 15.30 Uhr - D.IVA 
• 16.30 Uhr - Reinbeker Stadt-
orchester

an Geschenkartikeln bis hin zum umfangreichen 
musikalischen Angebot: »Hier kann man lecker 
essen und trinken, Weihnachtsgeschenke kaufen, 
sich für die eigene Kreativität inspirieren lassen 
und das bunte Bühnenprogramm genießen!“ 
Für die musikalische Unterhaltung sorgen der 
Posaunenchor Glinde-Neuschönningstedt, die 
Band »The Bunsenburners«, das Ensemble »Ka-
tharina & Band« und die »Facetten«. Außerdem 
präsentieren sich die Band »D.IVA und die Kinder 
des Evangelischen Kindergartens und der Kinder-
tagesstätte »Pusteblume“ mit weihnachtlichen 
Liedern. Den Abschluss macht traditionell das 
Reinbeker Stadtorchester. 

Alle Beteiligten freuen sich auf viele Besucher.  

Laternenumzug der TSV Reinbek
Reinbek – Am Mittwoch, 20. November, lädt die 
TSV Reinbek alle Familien, Kinder und Laternen-
freunde zu einem stimmungsvollen Laternen-
umzug ein. Los geht es um 18.15 Uhr. Die rund 
einstündige Strecke führt durch die Theodor- 
Storm-Straße, Schulstraße, Jahnstraße, Kloster-
bergenstraße, Holsteiner Straße, Schulweg und 
zurück zum Ausgangspunkt. Gemeinsam bringen 
wir Licht und Freude in die dunkle Jahreszeit!

Neujahrsempfang  
der Stadt Reinbek
Reinbek – Natürlich wird es auch zu Beginn des 
Jahres 2025 wieder einen Neujahrsempfang der 
Stadt Reinbek geben. Das Datum steht bereits 
fest: 12. Januar 2025 um 11 Uhr im Schloss 
Reinbek.

Grippeschutz-Impfaktion im 
Reinbeker Schloss
Reinbek – Das Gesundheitsamt Stormarn bietet 
kostenlose Grippeschutzimpfungen am 25. und 
26. November im Schloss Reinbek, Schlossstraße 
5, an, um die Menschen im Winter vor schweren 
Atemwegserkrankungen zu schützen. Termine 
zur Impfung können unter:  
www.kreis-stormarn.de/go/impfen online 
gebucht werden oder telefonisch unter 04531-
1601393. Auch spontane Besucher ohne Termin 
werden geimpft, müssen aber etwas Wartezeit 
mitbringen. Der gelbe Impfpass und die Kran-
kenkassenkarte sollten zum Termin mitgebracht 
werden.

Wie funktionieren  
Elternzeit und Elterngeld?
Reinbek – Welche Möglichkeiten ergeben sich 
aus Elterngeldplus und dem Partnerschaftsbo-
nus? Am Mittwoch, 20. November, 19.30 Uhr, 
werden im Beratungszentrums der SVS, Völckers 
Park 8, von Dozentin Cordula Wenzel die ver-
schiedenen Formen des Elterngeldes vorgestellt.

Kontakt: Familienzentrum-reinbek@svs-stor-
marn.de,  040-72738450.

https://www.dr-frauke-reichert.de
https://lantz.de


menschen bei unsmenschen bei uns

auf, nimmt sie ernst, aber lässt 
die Stimmung nicht kippen. Und 
wenn es mal Leerlauf gibt, stellt 
er sich mit seiner Gitarre vor den 
Fahrstuhl. Einmal in der Woche 
gibt es Kaffee und Kuchen mit 
dementiell erkrankten Menschen. 
»Mich hat es beeindruckt, als einer 
von ihnen mit mir »Blowing in the 
wind« gesungen hat und der Text 
saß«, berichtet er. Das Leuchten 
in den Augen des Patienten wird 
er wohl nie vergessen. Genau das 
ist es, was ihn in seinem Beruf so 
glücklich macht. »Mit Musik öffnen 
sich die Türen«, sagt Bülow. Und 
in der Tat, vor wenigen Tagen 
spielte er auf einer Station, als 
Barbara Schendel, die auf einen 
Operationstermin wartete, aus 
ihrem Zimmer kam, um der Musik 
zu lauschen. So kamen die beiden 
in Kontakt. Er besucht sie nun 
täglich. »Es ist schön, wenn Dirk 
Bülow kommt«, sagt sie. Der Be-
such bereite ihr Freude und böte 
Abwechslung. 

»Ich bin ein Mensch mit 
Humor«, sagt er. Dennoch ginge 
nicht alles spurlos an ihm vorbei. 
Und Bülow lässt sich immer etwas 
einfallen. Beispielsweise als er in 
das Zimmer eines Patienten kam, 
der bereits seit zehn Wochen im 
Krankenhaus lag. Er erkundigte 
sich, ob er mit dem Patienten an 
die frische Luft gehen dürfe und 
er durfte. Er setzte den Mann mit 
Unterstützung des Personals der 
Station in den Rollstuhl und schob 
ihn ins Grüne. Die beiden ver-
brachten zwei Stunden mit guten 
Gesprächen im Freien. 

Und der 56-jährige guckt auch 
hin, egal ob er einer Patientin die 
Lieblingszeitschrift mitbringt, sich 
darum kümmert, dass Stopperso-
cken ins Zimmer gebracht werden 
oder dass er einfach nur einen 
warmen Blick verschenkt. 

Privat ist Bülow Vater einer 
Tochter (28), glücklicher Großvater 
eines zwei Jahre alten Enkels und 
lebt mit seiner Partnerin in Havig-
horst. Ab und an steigt er gern aufs 
Motorrad. Er liebt die Region – 
auch hier in Schleswig-Holstein ist 
er angekommen.

 Imke Kuhlmann

Reinbek – Seit 2023 ist Dirk Bülow für die gute 
Laune bei Patienten im Reinbeker Krankenhaus 
St.-Adolf-Stift in Reinbek zuständig. Auf seinem 
beruflichen Weg nahm der 56-jährige immer wie-
der Abzweigungen, doch was nie fehlte, war der 
Kontakt zu  Menschen. »Ich bin neugierig auf das 
Leben«, sagt er. Darum stellte er sich immer wie-
der neuen Herausforderungen. Doch nun stellt er 
fest: »Ich bin hier jetzt angekommen«. Dirk Bülow 
hat seine Berufung gefunden.

Der gebürtige Soltauer war vier Jahre lang im 
Sanitätsdienst der Bundeswehr tätig, bis er sich 
zum Kinderkrankenpfleger ausbilden ließ. Danach 
arbeitete er ein Jahr mit schwerstbehinderten 
Erwachsenen. Doch dann verließ er den medizi-
nischen Bereich und wurde Chef-Animateur auf 
dem Fünf-Sterne-Campingplatz Südsee-Camp in 
Wietzendorf (Niedersachsen). Bülow ist ein En-
tertainer mit Feingefühl. 14 Jahre blieb er dort, bis 
es ihn erneut weitertrieb. Er absolvierte zwei Aus-
bildungen, eine als Lagerlogistiker und eine als 
Versicherungsfachmann. Doch beides überzeugte 
ihn nicht. Und so führte ihn sein Weg zurück in 
den medizinischen Bereich. Er begann im Adolf-
Stift im Patiententransport. Die Aufgabe dort ist, 
Patienten zu speziellen Untersuchungen oder zum 
OP-Saal zu bringen. Schon damals legte er viel 
Wert auf das Gespräch mit den Menschen. Auch 
in schwierigen Momenten fand er die richtigen 
Worte und vor allem die Empathie. »Vor jedem 
Transport habe ich mich informiert, warum sie 
hier sind«, sagt er. »Wenn Bülow die Menschen 
bringt, kann es schon mal länger dauern«, hieß es 
im Haus. Und so war es. Wenn er ins Gespräch 
kam und die Patienten ihm ihr Herz ausschütte-
ten, nahm er sich die Zeit zum Zuhören. Diese 
Fähigkeit ist nun sein Beruf. Er ist jetzt Guest Re-
lation Manager im Krankenhaus. »Dieser Begriff 
stammt aus dem Hotelgewerbe und beschreibt 
die Funktion einer Person, die sich um das Wohl 
der Gäste, hier also Patienten, kümmert«, sagt 
Moritz Kurzmann, Leitung Patientenservice und 
Chef von Dirk Bülow. Kurzmann kommt aus der 
Hotellerie. Auf die Frage eines Seelsorgers, wie 
sich die Aufgabenbereiche abgrenzen, antwortete 
der Guest Relation Manger mit einem Augen-
zwinkern: »Sie sprechen mit den Patienten über 
Gott. Und ich spreche mit ihnen über den HSV«. 

Seitdem er den neuen Job hat, kommt Dirk 
Bülow jeden Tag mit einem Lächeln ins Kranken-
haus, wenngleich ihn nicht nur fröhliche Momen-
te begleiten. Mit seinem blauen Motorroller fährt 
er jeden Tag aus Havighorst nach Reinbek. Sechs 
Monate wollten sie testen, ob die Idee ankommt. 
Inzwischen sind 13 Monate vergangen. Und noch 
immer ist er mit großer Freude dabei. Es macht 
ihn glücklich, wenn er den Patienten Freude be-
reiten kann. »Meine Arbeit fängt dort an, wo die 
Zeit der Krankenschwester aufhört«, sagt er. 

Als erstes informiert er sich morgens nach den 
Geburtstagskindern des Tages. Diese bekommen 
garantiert ein Ständchen von ihm. Die Gitarre hat 
er immer im Gepäck. Da kommt es ihm zugute, 
dass Singen und Gitarre spielen zu seinen Hob-
bies zählt. In seiner Ausbildungszeit hat er sich als 
Straßenmusiker damit Geld verdient. Noch heute 
gibt er privat ab und an kleine Konzerte. Wenn 
er die Geburtstagsdaten hat, durchläuft er jede 
Station. Er erkundigt sich beim Pflegepersonal 
und den Ärzten, welche Patienten ihn an dem Tag 
besonders brauchen. Die Zusammenarbeit mit 
den Stationen funktioniere gut. 

Wenn Bülow ins Patientenzimmer kommt, 
findet er immer einen Gesprächsfaden. Dabei hilft 
ihm auch, dass er sich vorab über die Patienten 
informiert. Der Gute-Laune-Mann hat immer den 
notwendigen Respekt und die erforderliche Dis-
tanz. Die Patienten mögen ihn, denn er muntert 

Dirk Bülow ist Guest Relation Manager im Krankenhaus

Kennen Sie Menschen 
unserer heimatlichen Welt, 
die wir alle ein wenig näher 
kennenlernen sollten?
Wir denken dabei an Frauen, 
Männer, Jugendliche oder Grup-
pen, die »Farbe« bringen in un-
seren Alltag, die etwas abseits 
des öffentlichen Lebens wirken, 
vielleicht auch etwas bewegen 
oder anstoßen – kurz, die einen 
Unterschied machen, ohne die uns 
Manches fehlen würde. Dann ru-
fen Sie uns an! Die Redaktion ist 
dankbar für Vorschläge,  040-
72730117. Oder schreiben Sie an 
Sandtner Werbung, Jahnstraße 18, 
Reinbek; eMail: redaktion@der 
Reinbeker.de

»Ich bin neugierig auf das Leben«
Dirk Bülow bringt ein Lächeln zu Patienten
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Praxis für Privatmedizin  
und Selbstzahler
Alte Holstenstraße 16 
21031 Hamburg-Bergedorf 
www.dr-soyka.de

YouTube-Kanal:  
Dr. Soyka – Hilfe zur Selbsthilfe

Arthrose,  Rückenschmerz,  
Kalkschulter, Fersensporn,  
Sehnenerkrankungen   
Stoßwellen-Therapie und  
CT-gesteuerte Schmerztherapie
Achtung! Neue Telefonnummer: Telefon 040 - 271 699 33  
oder über das Internet: www.doctolib.de (Link im QR-Code)

Dr. med. Matthias Soyka
Orthopäde und Unfallchirurg
Chirotherapie – Akupunktur
Schmerztherapie – Sportmedizin

Neue Website:  

www.praxis-dr-soyka.de

· Errichten von Pergolen, Sichtschutzwänden und Zäunen
· Pflanz- und Ansaatarbeiten
· Herstellen von Natursteinmauern, Stufenanlagen und Gartenteichen
· Verbundpflaster, Platten- und Natursteinarbeiten
· Pflege- und Gehölzschnittarbeiten

Gerne machen wir Ihnen ein Angebot. Rufen Sie uns an:
Tel. (040) 723 35 76 · Fax (040) 735 03 887

Fersenweg 548 · 21037 Hamburg · Mail: info@thomasvonhacht.de



Du wolltest schon immer mal das 
Tanzbein schwingen, aber bisher 
hat das passende Angebot ge-
fehlt? Dann haben wir jetzt genau 
das Richtige für dich! In unserer 
neuen Basic-Gruppe lernst du die 
Grundschritte vieler Gesellschafts-
tänze. Dabei ist es ganz egal, ob 
du mit oder ohne Tanzpartner*in 
kommst – alle sind willkommen! 
Das Besondere an diesem Kurs: 
Jede Einheit ist in sich abgeschlos-
sen, sodass du jederzeit einsteigen 
kannst. Los ging es am 7. Novem-
ber mit Langsamem Walzer und 
Cha-cha. Danach folgte am 14. 
November Cha-cha und Tango. 
Dein erster Termin könnte bereits 
am 21. November mit Tango und 

Rumba folgen. Am 28. November 
stehen Rumba und Quickstep auf 
dem Programm, am 5. Dezember 
Quickstep und Disco Fox sowie 
am 12. Dezember Disco Fox und 
Wiener Walzer. Im Januar wird der 
Kurs fortgesetzt, sodass du auch 
nach den Feiertagen die Gelegen-
heit hast, weiter zu tanzen und 
wohlmöglich verpasste Elemente 
nachzuholen. Die Tanz-Stunden 
finden immer donnerstags von 
19.30 bis 21 Uhr in der TSV Halle, 
Saal I, in der Theodor-Storm-Str. 
22 in Reinbek statt. Die Kosten 
setzen sich aus dem Mitglieds-
beitrag der TSV Reinbek und den 
Abteilungsgebühren der Abteilung 
Tanzen zusammen. Ein Eintritt in 

die TSV und die Abteilung Tanzen 
ist ab der ersten Teilnahme er-
forderlich. 

Weitere Informationen und die 
verbindliche Anmeldung sind ab 
sofort über die TSV-Geschäfts-
stelle unter info@tsv-reinbek.de, 
oder 040 – 40 11 326-0 möglich. 
Falls du ohne Tanzpartner*in 
teilnehmen möchtest, bitten wir 
dich, vorher bei der Tanzsportab-
teilung unter tanzen@tsv-reinbek.
de nachzufragen, ob zu deinem 
gewünschten Einstiegstermin eine 
Tanzpartnerin oder ein Tanz-
partner zur Verfügung steht. Jetzt 
ist der perfekte Zeitpunkt, um 
das Tanzbein zu schwingen – wir 
freuen uns auf dich!

Schon der Name dieser Veranstal-
tung verspricht eine »magische 
Nacht« zu werden. Ob die Veran-
staltung diesen Titel auch zurecht 
trägt – das wird wohl jedes 
Kind für sich selbst entscheiden 
müssen. Fakt ist jedoch, dass es in 
jedem Fall eine besondere Nacht 
war. Für alle Teilnehmer und Be-
treuer. Losgehen sollte es um 18 
Uhr in der Uwe-Plog-Halle, die 
in den nächsten 19 Stunden zum 
Schlafen, als Mensa und natürlich 
als Sporthalle genutzt wurde. So-
mit war die Halle Hauptschauplatz 
der Halloween Magic Night. Einzi-
ge Ausnahme bildete die Nacht-
wanderung, die die Teilnehmer 
durch den Wald führte. Wieder 
in der Sporthalle angekommen, 
berichteten sie, gruselige Gestalten 
und Kreaturen hätten sich im 
Wald aufgehalten und für den ein 
oder anderen Schreckmoment 
gesorgt. Die Nachtwanderung 
kam aber so gut an, dass sie von 

vielen Teilnehmern in der Ab-
schlussrunde als Highlight genannt 
wurde. Definitiv auch ein Highlight 
waren die vielen Sportspiele, die 
sich in der Nacht vom 2.11. auf 
den 3.11. ereigneten. Ob beim 
Merkball, Dschungelticken oder 
»Chinesische Mauer« waren alle 
Kinder in Bewegung und mit viel 
Spaß dabei. So sehr in Bewegung, 
dass der Stuhl zum Pause machen 
beim Dschungeltick schnell ein 

beliebtes Objekt wurde. 
Abgerundet wurde die 
Nacht dann mit einigen 
Runden »Verstecken 
im Dunkeln« bevor es 
daran ging, sich einen 
vernünftigen Schlafplatz 
zu bauen aus Matten, 
Kästen und sonstigen 
Geräten, die eine Turn-
halle bietet. Den nächs-
ten Morgen begannen 
alle mit einem gemein-
samen Frühstück und 
danach stand schon das 

nächste große Sportspiel auf dem 
Programm. Beim Hütchenklauen 
und beim Spiel »Wo ist mein 
Eimer?« waren sowohl eine gute 
Taktik als auch Durchhaltevermö-
gen gefragt. Punkt 13 Uhr konnten 
die Eltern ihre Kinder abholen, die 
sich nun erschöpft, aber glücklich 
nach dieser »magischen« Nacht 
auf den Heimweg machten.

Der »moin! Vereinsheld« des Mo-
nats November heißt Luis Kurpjuhn 
und kommt von der TSV Reinbek. 
Der Kreissportverband (KSV) Stor-
marn und die Sparkasse Holstein 
und ihre Stiftungen überraschten 
den 20-Jährigen während einer 
Sitzung der Vereinsjugend und 
würdigten ihn für sein außerordent-
liches ehrenamtliches Engagement 
im Bereich Jugend. Dotiert war der 
Titel »moin! Vereinsheld« mit einer 
Urkunde und einem Restaurant-
Gutschein über 250 Euro. Neben 
Svea Bokeloh, Ressortleiterin 
Jugend der TSV Reinbek und dem 
Vorsitzenden Sebastian David hiel-
ten KSV-Vorsitzender Adelbert Fritz 
und Renate Bruns von der Spar-
kasse Holstein kurze Ansprachen. 
Immer hochmotiviert, nicht weg 
zu denken aus der Vereinsjugend 
und ein Vorbild für die Kinder, so 
der Tenor von Vereinsseite. Früh 
entdeckte der junge Kurpjuhn das 
Zeltlager für sich. »Ferienlager sind 
eine coole Erfahrung, etwas ganz 

Besonderes«, sagt der 20-Jährige 
und lacht. »Aus Altersgründen 
musste ich dann die Seiten wech-
seln und wurde Teil der Vereins-
jugend.« 

Seit 2018 begleitet der Rein-
beker Kinder und Jugendliche als 
Betreuer ins Zeltlager und auf Ju-
gendreisen. Seit eineinhalb Jahren 
steht Kurpjuhn, der in Hamburg 
Sport und Geografie auf Lehramt 
studiert, zudem jeden Donnerstag-
abend als Schwimmtrainer am 
Beckenrand. Die von ihm geleiteten 

Übungsstunden zeichnen sich vor 
allem durch ihre Vielseitigkeit und 
die schnell erkennbaren Fortschrit-
te aus. Durch die verschiedenen Al-
tersgruppen entstehen immer auch 
neue Herausforderungen, denen er 
sich gerne stellt. Übrigens: Einen 
Vereinshelden kann jeder vor-
schlagen. Es reicht eine E-Mail mit 
Begründung an den Kreissportver-
band (info@ksv-stormarn.de). Bei 
der Aktion geht es um die stillen 
Ehrenamtlichen, die immer da sind 
und nicht im Vordergrund stehen.

Neues Tanzangebot Basic Gruppe

Nachbericht Halloween Magic Night

Reinbeker ist »moin! Vereinsheld« 
des Monats November 2024
Luis Kurpjuhn besticht durch Ausstrahlung und Engagement
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Sportabzeichen- 
Verleihung
Am 27.11. ist es so weit, dass alle Absol-
venten des Sportabzeichens bei der TSV 
Reinbek ihren wohlverdienten Preis vom 
Prüferteam entgegennehmen können. 
Starten wird die Veranstaltung um 18 Uhr. 
Im Clubhaus bei Tommy und seinem Team 
wird sowohl Zeit sein, die sportlichen 
Leistungen entsprechend zu würdigen, als 
auch für einen Austausch untereinander 
und nettes Beisammensein. Schon seit 
längerem ist das Sportabzeichen auch bei 
Auszubildenden und Studenten gefragt. Für 
einige Studiengänge wird es sogar als Ein-
gangsvoraussetzung verlangt. Auch Firmen 
unterstützen das Sportabzeichen, einige 
zahlen ihren Angestellten sogar Prämien 
für das Erreichen. Fragen Sie doch mal 
ihren Chef und schauen im neuen Jahr in 
unserer Sportabzeichen-Gruppe vorbei! Wir 
bedanken uns an dieser Stelle ganz herzlich 
bei den Prüfern Anni, Suse, Sebastian und 
Björn. Ein in keinem Maße selbstverständ-
liches Engagement. Wir würden uns sehr 
freuen den ein oder anderen von euch 
weiter auf unserer Anlage und in anderen 
Vereinsangeboten begrüßen zu dürfen.

Dein Sport. Deine TSV. 
•  Kung Fu Kinder (5-7 Jahre) – Mo.,  

16.25 – 17.10 Uhr, TSV Halle Saal 3
•  Zumba Step – Di., 19.30 – 20.30 Uhr, 

TSV Halle Saal 2
•  Arthrosegymnastik & Rückenschule –  

Fr., 10.30 – 11.30 Uhr, TSV Halle Saal 2
•  Familienbasketball – Sa., 9.30 - 10.30 

Uhr, Uwe-Plog-Halle
•  Radgruppe: Grünkohlessen – Fr.,  

29. November, ab 12.30 Uhr, Start TSV 
Clubhaus mit anschließender Wanderung 
zum Lichterfest, Kosten p.P. € 16,-

•  Radgruppe: Adventlicher Radabend –  
Fr., 6. Dezember, ab 18 Uhr,  
Souterrain TSV Clubhaus

•  Weihnachtsfeier 50+ - So., 15. Dezem-
ber, 15 – 17 Uhr, TSV Clubhaus

Alle Informationen zu diesen Gruppen fin-
det ihr auf unserer Homepage unter www.
tsv-reinbek.de oder bekommt sie bei uns 
in der Geschäftsstelle unter 040 – 40 11 
326-0 oder info@tsv-reinbek.de.
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Carsten Tautz
Malermeister

Carl-Herrmann-Str. 23 · Reinbek
Tel. 721 65 04 · Fax 720 04 231

Mobil 01 72 / 40 17 516

Wärmedämmung und  
Malerarbeiten aller Art

RECHTSANWÄLTIN 
Fachanwältin für Familienrecht
Kreutzkamp 3a · 21465 Reinbek

Tel. 040/32 51 31 82
www.rechtsanwaeltin-husung.de

Salon
Wirkus
Damen- und  
Herrensalon

Mühlenredder 3 
Tel. 7900 7780 

Mi.-Fr. 9 -18 Uhr

Hamburger Str. 4-8 (2. Ebene)
21465 Reinbek · Tel. 7810 2505
www.saikamthaimassage.de

Wellness- und  
Entspannungsmassagen

6 panorama

HPG Bau & Partner
www.hansea ak

Ihr Handwerker
für Dach und Fassade

Von kleiner Reparatur bis
zum Neubau

Tel: 0 40/ 54 89 27 24
Mobil: 01 76 / 80 29 77 28

Oher Tannen 3-5, 21465 Reinbek

Ihr Ansprechpartner für Reinbek und Umgebung

    Frisurenland            Meisterbetrieb 
Inh. Angela Obenland . Ostlandring 37 . Reinbek  

Tel. 72 73 02 03 . www.frisurenland.com  
Mo, Di, Do, Fr 9 – 18 Uhr . Sa 8 – 13 Uhr 

barrierefrei erreichbar 

Termine online 
buchbarDiese 

Anzeige
6 x im Jahr jeweils

Anzeigenannahme
727 30 117

36.45

+ MwSt

Schönes, Seltenes und Originelles 
aus Haushaltsaufl ösungen

Jetzt neu auch im EKZ Grenzweg
21465 Neuschönningstedt

Öffnungszeiten 
Mi., Do. und Fr. 9 – 13 Uhr, 14 – 18 Uhr

Retro

25 Jahre Weihnachtszauber in Wentorf
Der Adventorfer Markt lädt zum Jubiläum
Wentorf – Am 30. November feiert 
der Adventorfer Markt sein 25-jäh-
riges Jubiläum. Von 10 bis 17 Uhr 
präsentieren rund 40 Aussteller ein 
vielfältiges weihnachtliches Angebot 
für die ganze Familie. Da die Räum-
lichkeiten im Rathaus schon lange 
nicht mehr ausreichen, sind die Stände 
mittlerweile auch in der Bücherei, der 
Alten Schule und dem Jugendzentrum 
Prisma untergebracht. »Wo es möglich 
ist, möchte ich niemanden abweisen«, 
erklärt Sybille Marks, die Initiatorin 
des Marktes.

Nur Vereine, Schulen, Kindertages-
stätten und gemeinnützige Organisati-
onen sowie einige Gäste gestalten den 
Markt mit und stellen aus. Besucher 
aller Altersgruppen können sich auf 
ein unterhaltsames Kinderprogramm 
freuen. Neben dem Besuch des Weih-
nachtsmanns und einem Zauberkünst-
ler gibt es Mitmach-Aktionen wie 
Kinderschminken, Basteln und Glitzer-
tattoos. Auf der kleinen Bühne im 
Forum des Rathauses sorgt ein buntes 
Programm für festliche Stimmung, 
während die Fotobox der HASPA und 
ein Glücksrad Jung und Alt gleicher-
maßen anziehen. Zum ersten Mal gibt 
es eine Kleidertauschbörse im Prisma. 
Natürlich darf BU, das traditionelle 
Preisrätsel, nicht fehlen, bei dem zum 
Jubiläum extra viele Preise ausgelobt 
werden. Die Gewinner werden am 5. 
Dezember um 18.30 Uhr in der Alten 
Schule, Teichstraße 1, prämiert.

Von Taschen, Teddys, Holzarbeiten 
und Schmuck bis hin zu Keksen, Mar-
meladen und Strohfiguren – das An-
gebot ist bunt und vielseitig. Auch der 
Schulverein der Wentorfer Grundschu-
le ist vertreten und bietet Schulklei-
dung an, während ein Spendentisch 
mit gespendeter Weihnachtsdeko-

ration von Wentorfern zum Stöbern 
einlädt. Eine Standmiete gibt es nicht, 
doch jeder Teilnehmer bringt einen 
Kuchen und ein Tombola-Geschenk 
mit. Für die Verpflegung ist ebenfalls 
gesorgt. Die Besucher können sich 
auf zahlreiche Speisen und Getränke 
freuen.

Die Veranstalter blicken stolz auf 
das 25-jährige Bestehen des Adven-
torfer Marktes zurück, dessen Erfolg 
mit einer Idee im Jahr 1998 begann. 
Damals wurde der Weihnachtsmarkt 
durch Sybille Marks, die von 1998 bis 
2003 Bürgervorsteherin in Wentorf 
war, sowie dem damaligen Bürger-
meister Holger Gruhnke und weite-
ren Mitstreitern ins Leben gerufen. 
Seitdem findet der Adventorfer Markt 
jedes Jahr am Sonnabend vor dem 
ersten Advent statt – nur während der 
Corona-Pandemie musste er einmal 
pausieren. Auch die heutige Bürger-
meisterin Kathrin Schöning unterstützt 

die Veranstaltung tatkräftig und wird 
selbst mit einem Stand im Rathaus 
präsent sein. »Ich möchte Menschen 
miteinander verbinden und Projek-
te schaffen, die langfristig Bestand 
haben«, betont Sybille Marks.

Die Finanzierung des Marktes ist 
komplett auf Spenden angewiesen. 
Geschäftsleute aus der Region sowie 
der Losverkauf, das Café und die 
Erlöse vom Spendentisch tragen 
dazu bei, dass der Markt Jahr für Jahr 
stattfinden kann. So wurden im Laufe 
der letzten Jahre rund 63.000 Euro aus 
den Erlösen des Marktes an soziale 
Einrichtungen in Wentorf gespendet. 
Spenden sind nach wie vor willkom-
men und können auf das Konto des 
Bürgervereins Wentorf e.V. überwiesen 
werden (KSK Herzogtum Lauenburg, 
IBAN: DE78 230527500109201979, 
Kennwort »Adventorfer Markt 2024«).

 Imke Kuhlmann

Claudia Gröhn (HASPA, v.l.), Sybille Marks, Vanessa Göttsch (Schulverein) und 
Imke Schaaff freuen sich auf das 25-jährige Jubiläum des Adventorfer Marktes
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Gedenkveranstaltung 
zum Volkstrauertag
Wentorf – Die Gemeinde Wentorf lädt 
zur Gedenkveranstaltung am Sonntag, 
17. November, ab 11.30 Uhr in die Alte 
Schule, Teichweg 1, ein.

Nach der einführenden Rede zum 
Totengedenken durch Bürgervorsteher 
Lutz Helmrich, wird die Gemeinde mit 
musikalischer Begleitung einen Ge-
denkkranz niederlegen. Anschließend 
wird Bürgermeisterin Kathrin Schöning 
mit einem Redebeitrag die derzeitige 
Kontroverse um das Denkmal am 
Burgberg aufgreifen. Danach sind alle 
Besucher zu Kaffee und Kuchen ein-
geladen.

AktivRegion  
Sieker Land Sachsenwald
Der nächste 
Stichtag für 
Grundbud-
getprojekte 
und Re-
gionalbudget-
projekte ist 
der 1.3.2025. Falls Sie eine Projektidee 
für die Region haben, wenden Sie sich 
an das Regionalmanagement. Gemein-
sam wird geprüft, ob eine Förderung 
möglich ist.

Aktuelles sowie weiterführende 
Informationen können auf der Inter-
netseite der AktivRegion unter www.
sieker-land-sachsenwald.de eingesehen 
oder direkt beim Regionalmanagement 
erfragt werden.

https://www.carsten-tautz.de
https://www.rechtsanwaeltin-husung.de
https://www.saikamthaimassage.de
https://hanseatisch-praktisch-gut.de
https://www.hein-immobilien.de
https://www.frisurenland.com
https://www.die-hausraeumer.de
https://www.reinbek-makler.de
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So., 1.12. 
1. Advent 

Basketball  
Punktspiele                         

10 Uhr U12w                          
14 Uhr U18m                     

16 Uhr 1. Herren 

neue Halle 
Sachsenwaldschule 

Mo., 2.12.  

Judo 
7 - 12 J.: 17:30 - 18:45 Uhr     

ab 12 J.: 18:45 - 20 Uhr            
ab 18 J.: 20 - 21:15 Uhr 

 
TSV Halle                       

Saal 3

Di., 3.12. 

JuJutsu 
20 - 21:30 Uhr 

TSV Halle                         
Saal 3

Mi., 4.12.  

Tritt heute in den Verein ein 
und spare dir die Vereins-

Aufnahmegebühr

Do., 5.12. 

Ballett II 
15:30 - 16:30 Uhr 

 
TSV Halle                      

Saal 2

Fr., 6.12.  

Adventlicher 
Radabend  

18 Uhr 

Souterrain Clubhaus

Sa., 7.12. 

Volleyball                                       
Punktspiele 

12 Uhr, 1. Herren        

Uwe-Plog-Halle

So., 8.12. 
2. Advent 

 
Wer heute im Clubhaus   

isst, kann das Projekt Kids 
in die Clubs unterstützen

Mo., 9.12. 

Freizeitbasketball  
20 - 22 Uhr 

Hans-Bauer-Halle

Di., 10.12. 

Zumba Kids                                       
7 - 11 Jahre                   

17:30 - 18:30 Uhr        

TSV Halle                      
Saal 1

Mi., 11.12. 

Einführung i. d. 
Ballsportarten 

6 - 10 Jahre                    
15:30 - 16:30 Uhr 

Uwe-Plog-Halle

Do., 12.12. 

Judo 
7 - 12 J.: 16:30 - 17:45 Uhr     

Basis ab 12 J.:                 
17:45 - 19:15 Uhr 

 
TSV Halle                       

Saal 3

Fr., 13.12. 

Spiel dich fit                                       
3 - 5 Jahre mit Eltern                        

15 - 16 Uhr          

Uwe-Plog-Halle

Sa., 14.12. 

Familienbasketball                         
3 - 6 Jahre mit Eltern                        

9:30 - 10:30 Uhr         

Uwe-Plog-Halle

 So., 15.12. 
3. Advent 

 
Weihnachtsfeier 

50+         
15 - 17 Uhr    

TSV Clubhaus

Mo., 16.12. 

GeFit: 
Wer in dieser Woche   

seinen Einweisungstermin 
hat, spart sich die 

Einweisungspauschale

Di., 17.12. 

Aikido 
Kindertraining         

9 - 13 Jahre                        
18 - 19 Uhr 

 
TSV Halle Saal 4

Mi., 18.12. 

Walking Football 
20 - 22 Uhr  

alte Halle 
Sachsenwaldschule

Do., 19.12. 

Wer mit einer 
Weihnachtsmütze in die 
Geschäftsstelle kommt, 

erhält einen 
Schokoweihnachtsmann

Fr., 20.12. 
 

Aikido Jugend-/           
Erwachsenentraining  

19:30 - 21 Uhr 
 

TSV Halle                         
Saal 4

Sa., 21.12. 

GeFit Reminder: 
Wer in dieser Woche seinen 

Einweisungstermin hat, 
spart sich die 

Einweisungspauschale

So., 22.12. 
4. Advent 

 
Wer heute im Clubhaus   

isst, kann das Projekt Kids 
in die Clubs unterstützen

Mo., 23.12. 
 

Lichterfest 
der Vereinsjugend              

17 - 19 Uhr     
 

Garage neben der TSV 
Geschäftsstelle

Di., 24.12. 

Wir wünschen 
euch frohe   

Weihnachten!

Der Adventskalender der TSV Reinbek!
Einen Adventskalender kennen Sie sicherlich! Ursprünglich gedacht für Kinder. Nicht so in der TSV Reinbek. Hier gibt es einen Adventskalen-
der für Alle. Kinder, Erwachsene, Mitglieder und Nichtmitglieder der TSV Reinbek können sich auf verschiedenste Überraschungen freuen.

Der Adventskalender der TSV Reinbek!
Einen Adventskalender kennen Sie sicherlich! Ursprünglich gedacht für Kinder. Nicht so in der TSV Reinbek. Hier gibt es einen Adventskalen-
der für Alle. Kinder, Erwachsene, Mitglieder und Nichtmitglieder der TSV Reinbek können sich auf verschiedenste Überraschungen freuen.

Impressum: der reinbeker erscheint 2 x monatlich 
und wird kostenlos verteilt an die Haushalte in Rein-
bek, Wentorf, Aumühle, Wohltorf. Verlag und Anzei-
genverwaltung: sandtner werbung, Jahnstraße 18, 
21465 Reinbek,  040-72730-117; Fax: -118; Internet: 
www.derReinbeker.de; eMail: redaktion@derReinbeker.
de; Satz: sandtner werbung; DruckHaus RIECK Del-
menhorst GmbH, Sulinger Straße 66, 27751 Delmen-
horst. Für den Inhalt verantwortlich: Leif Sandtner;  
verantwortlich für die stadtinformation der Stadt Rein-
bek: Der Bürgermeister. Nachdruck nur mit Genehmigung 
des Verlages. Anzeigenentwürfe der sandtner werbung 
sind urheberrechtlich geschützt. Es gilt Anzeigenpreisliste  
Nr. 47 vom 1.1.2024. Auflage: 21.900 Exemplare

www.derReinbeker.de

Pssst: Der Weihnachtsmann ist auch dabei 
Aumühler Weihnachtsmarkt am ersten Adventswochenende 
Aumühle – In Aumühle wird die 
Adventszeit traditionell mit dem 
Weihnachtsmarkt am Bismarck-
turm eingeleitet. In diesem Jahr 
lädt der Verein für Kultur und 
Bildung in Aumühle (kurz KuBA) 
dazu ein am ersten Adventswo-
chenende am Sonnabend, 30. 
November, von 15 bis 19 Uhr und 
am Sonntag, 1. Dezember, von 14 
bis 17 Uhr.

Seit mehr als 40 Jahren lockt 
der beliebte Weihnachtsmarkt 
die Besucher. Es ist eine schöne, 
gemeinsame Tradition der beiden 
Sachsenwaldgemeinden Aumühle 
und Wohltorf, die die Verbunden-
heit zeigt. In diesem Jahr werden 
Aumühles Bürgermeister Knut 
Suhk und seine Amtskollegin 
Susann Kröger aus Wohltorf den 
Markt gemeinsam am Sonnabend 
um 16 Uhr eröffnen.

Es gibt von allen Seiten viel 
Unterstützung: Die Kirchengemein-
de Wohltorf stellt wieder ihre Bu-
den für die Kunsthandwerker zur 
Verfügung, Gregor von Bismarck 
spendet den Weihnachtsbaum, 

der von Kindern geschmückt wird. 
Viele weitere helfende Hände und 
Unterstützer sind nötig, damit die 
Bühne steht, Strom fließt und die 
Musik über den Platz schallt. 

In diesem Jahr gibt es Neues zu 
entdecken: Die Kinder können sich 

auf eine Eisenbahn freuen, die ihre 
Runden dreht, und auf Dosenwer-
fen und Hau den Lukas.

Wenn es langsam dunkel wird, 
steigt bei den Kindern die Span-
nung, denn der Weihnachtsmann 
hat sich für beide Nachmittage 

Mandy Malcha vom Verein KuBA gehört zu den Organisatoren des Weih-
nachtsmarktes.
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angekündigt. Die beliebte Tombola lockt mit 
Gewinnen, das Sachsenwald Sound Orchester 
und der Kinderchor dürfen auch nicht fehlen. Es 
wird nach Crêpes und Waffeln duften; frische 
Apfelbeignets und Würstchen vom Grill, Wild-
spezialitäten und eine herzhafte Tarte werden 
angeboten.

Ein Highlight wird am Sonntag um 15.15 Uhr 
der Auftritt der jungen Sängerin Nastya sein, die 
mit allen zusammen Weihnachtslieder singen 
wird.

Der Weihnachtsmarkt ist in jedem Jahr eine 
gute Gelegenheit für die Vereine und Institutio-
nen, sich mit aktuellen Projekten vorzustellen. 
Die Tombola-Lose werden ab Montag, 25. No-
vember, in den Geschäften in Aumühle verkauft.

 Stephanie Rutke
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»ECHT KRASS« – Jugend-
liche und sexuelle Gewalt
Fortsetzung von Seite 1

An allen vier Schulen wird viel für die Präven-
tion in Bezug auf sexuelle Gewalt getan. Das The-
ma ist mit vielen Tabus behaftet. Was passiert 
auf dem Schulhof? In den versteckten Ecken oder 
auf den Toiletten? Die Lehrer wissen, dass sie 
nicht alles im Blick haben können.

Ab Montag steht der Besuch der Ausstellung 
bei den vier Schulen auf dem Programm. Rund 
1.200 Schülerinnen und Schüler aus Reinbek, 
Wentorf und der Umgebung werden zusammen 
mit Lehrern ins Schloss kommen. Unterstützung 
gibt es von der Stormarner Vereinigung für 
Sozialarbeit (SVS), deren Mitarbeiter für Fragen 
vor Ort sind.

Andere Schulen, die ebenfalls Interesse an 
der Ausstellung haben, müssen sich gedulden, 
denn sie ist im kommenden Jahr bereits komplett 
ausgebucht.

Die Ausstellung »ECHT KRASS! Jugendliche 
und sexuelle Gewalt« ist bis zum 18. Dezember 
zu sehen im Schloss Reinbek und an den Vor-
mittagen für Schulen reserviert. Jeweils Mittwoch 
bis Freitag ist sie nachmittags von 14 bis 17 Uhr 
und an den Wochenenden von 10 bis 17 Uhr frei 
besuchbar.

 Stephanie Rutke

...und endlich heißt es wieder 

Lichterfest in Reinbek
Am Freitag, 29. November, von 16 Uhr bis 20 Uhr, findet das vorweihnachtliche 
Fest in der Reinbeker Innenstadt statt

Reinbek – Die Reinbeker 
Einzelhändler zusammen mit der 
Wirtschaftsförderung der Stadt 

Reinbek laden in diesem Jahr 
wieder ein zum vorweihnachtli-
chen Lichterfest in der Reinbeker 

Innenstadt. Gemeinsam mit 
Reinbeks Wirtschaftsförderin Anika 
Pahlke haben die Reinbeker Ein- 
zelhändler ein buntes Programm 
zusammenstellen und freuen sich 
auf viele vergnügte und neugierige, 
singfreudige, tanzlustige, hungrige 
und auch durstige Besucherinnen 
und Besucher, kleine und große, 
am Freitag, 29. November von 16 
Uhr bis 20 Uhr auf dem Festplatz 
zwischen der Musikschule 
Klangperle am Anfang des 
Rosenplatzes bis hin zu Feinkost 
Rathmann am Ende der Bahnhof-
straße.

In alter Tradition wird um 16 Uhr 
vor dem Rathaus wieder die 
Weihnachtsbeleuchtung durch 
Bürgermeister Björn Warmer 
entfacht – danach kann das bunte 
Treiben beginnen. 

Ein vielfältiges Programm 
wartet auf Klein und Groß

Besucherinnen und Besucher 
können sich auf Livemusik und 
Tanz, Kulinarik und Getränke, Bas-
telaktionen und Vorlesen, Glücks-
rad und Gewinnspiele, Feines und 
Informatives freuen.
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• Klempnerei
• Bad-Sanierung
• Dach- und 
   Schornsteinsanierung
• Kernbohrungen
• Gasheizungen
• Brennwerttechnik
• Wartung und Reparatur sämtl. Gasgeräte
• Notdienst: 0177-722 48 15

Herrengraben 4 · 21465 Reinbek
Tel. 040-722 48 15 · eMail auftrag@stoeber-sanitaertechnik.de

Inh. Rogerio Afonso

Besuchen Sie unsere Badausstellung! Wir beraten Sie gerne.Ihr  Bad-  und Heizungsspez ia l i s t

Frühzeitig  
modernisieren 
und langfristig 

sparen!

Sanitärtechnik

Gasheizung

Ölheizung

Heizung

Wartung

Notdienst 
an 365 Tagen

Bedachung

VELUX Fenster & Solar

 

   F rank 
DENZINGER

Am Knick 6
22113 Oststeinbek

Tel. 0 40 - 678 33 38
Reinbek 0 40 - 722 66 06

service@frankdenzinger.com · www.frankdenzinger.de

Klempner-, 
Installateurmeister 
und Heizungsbaubetrieb

Inh. Ruben Meyer

Zum Fest  frisches Wild und Geflügel,
Präsentkörbe, Gutscheine und Ente to Go.
Um Vorbestellung wird gebeten!

Wir wünschen unseren Kundinnen und Kunden 
schöne Weihnachtstage und einen guten Rutsch  ins neue Jahr.

Reinbek · Bahnhofstraße 3 · Telefon 0 40/ 7 22 61 71



Feinkost H.Rathmann
Guter Geschmack seit Generationen

Anno 1871

1. Dezember  
Tag der Feuerwehren 

Reinbek –  Der 1. Dezember ist vor einigen 
Jahren offiziell zum Tag der Feuerwehren erklärt 
worden. Daher lädt die Wehr am 1. Advent ab 
15.30 Uhr zu Glühwein, Kakao, Crèpes, Grill-
wurst und Pommes auf die illuminierte Hoffläche 
am Mühlenredder ein, um die Vorweihnachtszeit 
stimmungsvoll zu begrüßen. 

Das weihnachtlich dekorierte Löschfahrzeug er-
wartet alle kleinen und großen Gäste zu einem 
schönen Nachmittag am Mühlenredder.

Wentorf –  Die 
Kulturwoche heißt 
Profis und Ama-
teure gleicherma-
ßen willkommen, 
im kommenden 
Jahr ihr Können 
zu zeigen. Sie ist 
ein Forum zur 
Präsentation von künstlerischen 
Darstellungen und kulturellen Ver-
anstaltungen an unterschiedlichen 
Veranstaltungsorten in Wentorf. 
Interessierte können sich ab sofort 
und noch bis zum 31. Januar 2025 
zur Teilnahme an der Wentorfer 
Kulturwoche anmelden, die vom 
20.-29. Juni 2025 stattfinden wird.

KünstlerInnen können sich auch 
für ein Kultur-Fenster bewerben, 

um während der Kulturwoche eine 
Auswahl ihrer Arbeiten in einem 
Schaufenster eines der Wentorfer 
Geschäfte zu präsentieren.

Das Anmeldeformular kann im 
Internet unter www.wentorfer-
kulturwoche.de heruntergeladen 
werden. 

Jetzt anmelden zur Wentorfer Kulturwoche 2025

https://stoeber-sanitaertechnik.de
https://www.feinkost-rathmann.de
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Die kleinsten 
wiederaufladbaren  
Hörgeräte der Welt. 
Gutes Hören muss man nicht sehen: Silk Charge&Go IX  
Hörgeräte sitzen so diskret im Ohr, dass sie so gut wie 
unsichtbar sind. Mit bis zu 28 Stunden Akkulaufzeit  
bringt Silk Sie ohne Unterbrechung durch den ganzen Tag.  
Ganz einfache Handhabung.  

Köchling hat die Lösung. 

Köchling Hörsysteme GmbH  
Am Rosenplatz 17 | 21465 Reinbek 
Telefon: 040 – 80 01 03 01 

Mo-Fr: 9.00 - 13.00 Uhr & 14.00 - 18.00 Uhr 
Weitere Filialen in der Metropolregion  
Hamburg finden sie unter:

www.koechling-hoersysteme.de 

Jetzt 
kostenlos 
bei uns 
testen.

Installation & Klempnerei seit 1903
Winfried Wegner GmbH

Geschäftsführer: Jan Wallowitz

Tel. 040 / 720 22 20
info@klempnerei-wentorf.de
www. klempnerei-wentorf.de

• Gas- und Wasseranlagen
• Gasheizungen

• Sanitäre Einrichtungen
• Flachdachsanierungen

Wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

„Ob Heizung, Wasser oder Dach – 
wir sind vom Fach!“

Personalien bei der FF Reinbek

Reinbek – Am 8. November fand 
die diesjährige Mitgliederversamm-
lung der Ortswehr Reinbek in der 
Wache am Mühlenredder statt. 
Auf der Tagesordnung standen 
u.a. Wahlen, Beförderungen und 
Ehrungen. Ortswehrführer Dr. Mar-
cus Bradtke-Hellthaler begrüßte 
im Beisein von Kreisbrandmeister 
Olaf Klaus die anwesenden Mit-
glieder und Gäste und eröffnete 
die Veranstaltung. Im weiteren 

v.l.: L. Schießmann, P. Niemann, R. Timur, A. Werlich, K. 
Lembcke, J. Beck, A .Ocak

v.l.: Lothar Schmidt, Christian Nie-
mann

Andreas Plhak
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Verlauf standen drei Wahlen auf dem Programm. 
Als neuer Gruppenführer erhielt Andreas Plhak 

ein deutliches 
Wahlergebnis und 
komplettiert damit 
den Vorstand der 
Wehr. Britta Rietzke 
wurde zu einer 
weiteren Amtszeit 
als Kassenführerin 
gewählt. Mohamed 
Manoun tritt künftig 
die Funktion des 
stellvertretenden 
Atemschutzgeräte-
wartes an. Beim 
Tagesordnungspunkt 

Beförderungen gab es ebenfalls Neuigkeiten. 
Philipp Niemann erhielt für 15 Dienstjahre den 
Dienstgrad Löschmeister. Bradtke-Hellthaler 
beförderte Dennis Ahlers zum Oberfeuerwehr-
mann sowie Robin Timur zum Feuerwehrmann. 
Vier Übernahmen aus dem Probejahr und zwei 
Übertritte aus der Jugendfeuerwehr einschließlich 
der Beförderung zur Feuerwehrfrau bzw. zum 
Feuerwehrmann rundeten diesen Punkt ab. Mit 
eindeutigen Ergebnissen sind Alyssa Werlich, 
Karina Lembcke, Lisa Schießmann und Philipp 
Niemann sowie Jannick Beck und Arda Ocak als 
ehemalige Mitglieder der Jugendfeuerwehr in 
die Einsatzabteilung aufgenommen worden. Im 
Anschluss freute sich der Kreisbrandmeister, die 
Löschmeister Lothar Schmidt und Christian Nie-
mann für 50 Jahre Mitgliedschaft bzw. 40 Jahre 
Dienstzeit mit dem Brandschutzehrenzeichen in 
Gold am Bande auszuzeichnen.

https://www.koechling-hoersysteme.de
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Stiftung Herzogtum Lauenburg
Kulturpreis und Förderpreis für Jugend und Kultur ging nach Wentorf
Mölln – Für die diesjährige Kultur-
preis- und Förderpreis-Verleihung 
der Stiftung Herzogtum Lauenburg 
hatten sich die Veranstalter ein 
denkwürdiges Datum ausgesucht: 
den 9. November. Und während an 
anderer Stelle der Mauerfall vor 35 
Jahren gefeiert wurde, ließ man in 
dem ehrwürdigen Medaillongebäu-
de des Stadthauptmannshof-En-
sembles die Preisträger hochleben.

Mit dem Kulturpreis der Stiftung 
Herzogtum Lauenburg wurden 
nach den Grußworten von Stif-
tungspräsident Klaus Schlie und 
der Vizepräsidentin Barbara Kliesch 
sowie musikalischen Beiträgen die 
Mitglieder des Wentorfer Kultur-
woche e.V. ausgezeichnet.  Klaus 
Schlie wies besonders auf die 
lokalen Akteure hin, die eine solch 
einzigartige Kulturlandschaft im 
Herzogtum erst möglich machen 
würden. »Kultur verbindet und 
wir als Stiftung möchten uns im 
Namen des Kreises und unseres 
Premiumpartners, der Kreisspar-
kasse, herzlich für Ihr Engagement 
bedanken!« Bei neun Einreichun-
gen sei die Entscheidung eine sehr 
herausfordernde Aufgabe für die 
Jury gewesen, aber was als lokale 
Aktionswoche unter dem Titel 
Wentorfer Kulturwoche im Jahr 
2007 mit fast ausnahmslos Wen-
torfer Künstlerinnen und Künstlern 
begann, habe nach insgesamt 
17 Veranstaltungen inzwischen 
überregionale Bedeutung erlangt. 
Kunst, Musik und Theater, Vorträ-

ge, Open-Air-Kino oder das Garten 
Café sowie eine Wohnzimmer-Kir-
che – all dies diene nicht kommer-
ziellen Zwecken, sondern biete 
mit einem Großteil an kostenlosen 
Veranstaltungen gerade auch jenen 
Zugang zu kulturellen Höhepunk-
ten, die sich die Eintrittskarten für 
Theater oder Konzerten normaler-
weise nicht leisten könnten. In Ver-
tretung für alle Mitwirkenden der 
Wentorfer Kulturwoche, nahmen 
Sybille Marks und Alexa Binnewies 
als »Frauen der ersten Stunde« 
neben einem Geldpreis eine Pla-

kette, gestaltet durch den Möllner 
Künstler Karlheinz Goedtke, sowie 
eine Urkunde entgegen. Den Aus-
gezeichneten, die gemeinsam mit 
weiteren Aktiven und der Bürger-
meisterin von Wentorf, Kathrin 
Schöning, nach Mölln gekommen 
waren, stand die Freude und der 
Stolz über diese Ehrung ins Gesicht 
geschrieben. Man sei unglaublich 
überrascht gewesen, so Sybille 
Marks, denn die Nominierung 
durch Herrn von Notz hatten alle 
komplett geheim gehalten.

In Vertretung für alle Mitwirkenden der Wentorfer Kulturwoche nahmen 
Alexa Binnewies und Sybille Marks (v. links) die Ehrung im Beisein von 
Wentorfs Bürgermeisterin Kathrin Schöning in Mölln entgegen
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Lichterfest und ADFC-Treffen 
Reinbek – Am Freitag, 29. November, findet 
in Reinbek das Lichterfest statt und die Klima-
schutz Initiative Sachsenwald hat zusammen 
mit dem ADFC und der Bürgerenergie Bille eG 
einen Stand neben der Haspa. Bei einem war-
men Getränk können Informationen ausgetauscht 
werden von 16-20 Uhr.

ADFC-Monatstreffen 

Reinbek – Am Montag, 18. November, trifft sich 
der Reinbeker ADFC um 19 Uhr bei »Tommy« im 
Clubraum der TSV Reinbek, Theodor-Storm-Stra-
ße 22. 

Lichterfest beim DRK-Reinbek
Neuschönningstedt – Der DRK-Ortsverein Rein-
bek e. V. feiert sein Lichterfest mit Kindern und 
Eltern in diesem Jahr am Freitag, 15. November, 
ab 17.30 Uhr in den festlich beleuchteten Räu-
men des DRK-Zentrums, Birkenweg 3. Auf die 
Gäste warten Spiele und Quiz, aber auch Brat-
wurst und Pommes, Suppe und andere Speisen 
sowie heiße und kalte Getränke – alles sorgsam 
vorbereitet von den ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern des DRK.

Nach dem Laternenumzug, um 19.15 Uhr, 
bietet sich die Gelegenheit, den Abend in der de-
korierten Garage des DRK ausklingen zu lassen.

Mehr unter www.DRK-Reinbek.de

 Heizung
 Klima
 Schwimmbad

 Öl- / Gas-Feuerungen
 Öl- und Gas-Brennwerttechnik
 Sanitär

Eigener Kundendienst – www.klosz.de

Möllner Landstraße 30  ·  Reinbek  ·   728 15 30

Inhaber: Martin Schmidt

*  Anmeldefrist ist bis zum 30. November 
2024 und das Angebot dann gültig bis 
zum 30.01.2025. Der Wertgutschein 
in Höhe von 100 € wird mit dem 
Kaufabschluß der hier beworbenen 
Hörsysteme ausgehändigt, oder direkt 
vom Kaufpreis abgezogen.Das Angebot 
ist nicht mit weiteren Aktionsangebo-
ten kombinierbar.

Schmelzer Hörsysteme GmbH  in Glinde und Barsbüttel und Schmelzer Hörsysteme in Reinbek GmbH  
werben gemeinschaftlich.

100  
TESTHÖRER  
für das einzigartige 

gesucht! 

RUFEN SIE AN UND VEREINBAREN  
SIE EINEN TERMIN. 
Reinbek • Barsbüttel • Glinde

JETZT ANMELDEN! 
HÖRSYSTEME VERGLEICHEN UND  
100 € GUTSCHEIN*  ERHALTEN!

 040 – 700 118 13
 schmelzer-hoersysteme.de 

https://www.klosz.de
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BISMARCK PREMIUM BRANDS

BISMARCK PREMIUM BRANDS

GROßER SONDERVERKAUF
vom 01.11. bis 30.11.2024

Bis zu 40 % Rabatt auf verschiedene  
Spirituosen, Weine und Sekt

Starten Sie in die Glühwein Saison mit
Bismarck‘s Glow Gin ( Glühwein auf Gin Basis 15%vol.)
erhältlich auch alkoholfrei und in Geschenkverpackung

Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich inspirieren
von unserer Auswahl an erlesenen Spirituosen!

Wir freuen uns auf hren Besuch!

Schönauer Weg 16 · 21465 Reinbek Tel. 04104 - 69623
Lagerverkauf:  jeden  Mittwoch von 14 bis 15 Uhr

Kinauweg 6 · 21465 Reinbek
Tel. 040 / 728 13 540 

Reinbeker  
Rohrservice

Inhaber RIT GmbH

• Dichtigkeitsprüfung nach DIN 1986 Teil 30
• Rohr- u. Kanalreinigung • Kamerainspektion
• Rohrortung • Saugwagen
• grabenlose Rohrsanierung • Hochdruckspülen

24 Stunden Notdienst

Brookkehre 57     21029 Hamburg
Tel.: 040 726 999 86
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2025

GUTEN RUTSCH  
ins neue Jahr

Hermann-Körner-Str. 49 | 21465 Reinbek 
Tel. 040-7360110 | www.sport-park-reinbek.de

. 19.00 Uhr Empfang mit einem Begrüßungscocktail . Bis 21.00 Uhr unser abwechslungsreiches Silvesterbuffet  . Kinderbuffet  . Anschließend bowlen (3 Stunden)  
und feiern bei stimmungsvoller  
Musik und Lightshow

Unser Silvesterarrangement

€ 83,00 pro Person 
* Kinderermäßigung: Kinder bis 6 Jahre in Be-

gleitung der Eltern frei, Kinder bis 12 Jahre 50% 
ermäßigt. Leihschuhe inkl.

Silvester-Bowling im Sportpark Reinbek

Kartenvorverkauf an der Rezeption

Bürgerenergie Bille eG mit großen Ausbauplänen und 
attraktiven Beteiligungsmöglichkeiten
Wohltorf – Die Bürgerenergie 
Bille eG hat die erste große Bür-
gersolaranlage auf dem gepachte-
ten Dach eines Gewerbebetriebes 
in Rahlstedt errichtet. Die Inbe-

triebnahme mit dem zuständigen 
Netzbetreiber Hamburger Ener-
gienetze GmbH erfolgt in Kürze. 
Die 207 kWp Anlage ist in etwa so 
groß wie 20 Einzelhaus-Solaran-

lagen, eine Investition von fast 
200.000 EUR. Der Gewerbe-
betrieb wird den genossen-
schaftlich erzeugten Strom 
direkt vom Dach beziehen 
können. Überschüssiger Strom 
wird ins Netz eingespeist und 
am Strommarkt durch einen 
Dienstleister vermarktet. Die 
Anlage wurde über einge-
zahlte Mitgliedsanteile und 
Nachrangdarlehen der 150 
Mitglieder finanziert.

Für 2025 ist eine Erweite-
rung um weitere 200 kWp 
vorgesehen. Die Installation 
eines Batteriespeichers wird 
aktuell geprüft. 

Schon im Juli 2024 hatte sich 
die Bürgerenergie Bille eG mit 
der Gemeinde Büchen auf die 
Errichtung einer bis zu 82 kWp 
großen Solaranlage zur Voll-
einspeisung auf dem Dach des 
Bauhofes verständigt. Die Anlage 
soll noch im Jahr 2024 errichtet 
werden. Aktuell läuft die Netz-
verträglichkeitsprüfung durch 
SH-Netz GmbH. 

Im Oktober 2024 hat die 
Bürgerenergie Bille eG mit dem 
TTK Tontaubenklub Sachsen-
wald e.V. einen Dachpachtvertrag 
für die Hockeyhalle in Wohltorf 
abgeschlossen. Das Dach wird fast 
vollflächig mit knapp 200 kWp 
belegt. Der Verein wird auch hier 
mit Strom direkt versorgt. Für den 
abendlichen Strombedarf soll ein 
Gewerbebatteriespeicher mit 60 
kWh Speicherkapazität errichtet 
werden. In guter Zusammenarbeit 
mit dem E-Werk Sachsenwald 
werden hierfür zwei Netzanschlüs-
se zusammengelegt. Die Errich-
tung der Anlage ist im Frühjahr 
2025 geplant.

Zusätzlich wurde ein Pacht-
vertrag mit einem Landwirt im 
nördlichen Niedersachsen abge-
schlossen, um ein landwirtschaft-
liches Gebäude mit bis zu 90 kWp 
Solaranlage zur Volleinspeisung zu 
installieren. Weitere Projekte und 
Projektideen sind in Arbeit und 

Geplante Bürgersolarlange auf der Hockeyhalle des 
Tontaubenklubs Sachsenwald e.V.
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halten das Aktiv-Team aus Vorstand, Aufsichtsrat 
und interessierten, aktiven Mitgliedern in Atem.

»Wir streben erneut eine Finanzierung der 
Projekte aus Mitgliedsanteilen und Nachrang-
darlehen der Mitglieder an«, Stefan Bärenz, 
Vorstand der Bürgerenergie Bille eG sagt 
weiter dazu: »Durch diese Art der Finanzierung 
erreichen wir eine  Beteiligung der Mitglieder an 
der Energiewende und der lokalen Wertschöp-
fung. Dazu ist die Genossenschaft als Gesell-
schaftsform herausragend geeignet. Durch die 
gesunkenen Anlagenpreise ist jetzt der richtige 
Moment, um durchzustarten.«

Seit Kurzem ist die Bürgerenergie Bille eG 
ein förderfähiges Unternehmen im BAFA-Invest-
Programm. Sogenannten investierenden Mitglie-
dern, die mindestens 10.000 EUR in Mitglieds-
anteilen anlegen und diese mindestens fünf 
Jahre halten, zahlt die BAFA einen steuerfreien 
Direktzuschuss von 15% der Anlagesumme. 

Die Genossenschaft plant zusätzlich Dividen-
denzahlungen ab 2026, die an alle Mitglieder 
ausgeschüttet werden. Claudia Reinke, Vor-
ständin der Bürgerenergie Bille eG: »Seien 
Sie dabei, nehmen wir die Energiewende in die 
eigene Hand!«

Nähere Informationen findet man unter www.
buergerenergie-bille.de oder auf  einer der 
nächsten Informationsveranstaltungen/Stamm-
tischtreffen:

Mittwoch, 20. November, ab 19.30 Uhr. 
Oxhoft authentic wines, Zollstraße 3 (Casino-
park), Wentorf

Donnerstag, 28. November., ab 19.30 Uhr in 
Pröppers Sportbar, Möllner Straße 61, Büchen

Mittwoch, 4. Dezember, ab 19.30 in Ohl-
rogges Restaurant, Lauenburger Straße 28 in 
Büchen

https://reinbeker-rohrservice.de
https://sport-park-reinbek.de
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Elektro Itzerott
Meisterbetrieb – seit über 

60 Jahren im Dienst der E-Technik
Schulstr. 38a · 21465 Reinbek

www.elektro-itzerott.de

24-Std.-Service 0171/434 99 97
Wir freuen uns auf Ihre Reservierung: 
telefonisch unter +49 40 727 52 0 oder 

per Mail an waldhaus@waldhaus.de

SILVESTER TANZPARTY 
22:30 Uhr bis 3:00 Uhr in der Waldhaus Lounge

Party on: Tanzen Sie mit uns ins neue Jahr.

S N A C K B U F F E T  M I T  C U R R Y W U R S T, 
M I N I B U R G E R  E T C .

G E T R Ä N K E  F L A T :  R O T W E I N / W E I S S W E I N / B I E R /
S O F T G E T R Ä N K E / L O N G D I N K S  ( G I N  T O N I C , 

R U M  C O L A ,  W H I S K E Y  C O L A ,  W O D K A  L E M O N ) 

W E I T E R E  S P I R I T U O S E N ,  C O C K T A I L S  E T C . 
A U F  S E L B S T Z A H L E R B A S I S

B E R L I N E R  U M  M I T T E R N A C H T 

C H A M P A G N E R  Z U M  A N S T O S S E N 
A U F  D A S  N E U E  J A H R

8 9 , 0 0  E U R  p . P. 

Wunschbaum für 
Reinbeker von  
Reinbekern

Reinbek –  »Jeder Reinbeker sollte an Weih-
nachten mit einem Lächeln im Gesicht ein kleines 
Päckchen öffnen können – auch die Bedürftigen« 
meint Jan Tiessen von der Hamburger Sparkasse 
(Haspa). Wie schon in den vergangenen Jahren 
stellt darum das Team der Reinbeker Filiale der 
Hamburger Sparkasse einen Weihnachtsbaum 
in ihren Räumlichkeiten auf. Dieser Baum trägt 
Karten mit Wünschen bis maximal 25 Euro von 
Menschen, die regelmäßig auf den Reinbeker 
Kirchentisch oder die Suppenküche angewiesen 
sind.

Gewünscht werden Lebensmittel (z.B. eine 
Entenbrust zu Weihnachten, Honig und Mar-
melade etc.). Nützliches wie Mütze, Schal und 
Handschuhe oder ganz viel Spielzeug für die 
Kinder (Puppen, Bälle, Kuscheltiere etc.) sowie 
Küchengeräte. Insgesamt gingen in den letzten 
Jahren 75 Karten mit Wünschen bei der Haspa 
ein. Jörg Seffert vom Reinbeker Kirchentisch der 
Kirchengemeinde Reinbek-West: »Die Wün-
sche hängen ab Ende November an unserem 
Weihnachtsbaum. Die Aktion läuft  bis zum 
17. Dezember«. Die Wünsche werden von den 
Haspa-Kunden erfüllt und liebevoll verpackt. Am 
Freitag, 20. Dezember soll dann die Übergabe 
der Pakete erfolgen.

Der Wunschbaum in der Reinbeker Haspa-Filiale

Wentorfer Wünschebaum 
Wentorf – Noch bis zum 22. November können 
Wentorfer Familien Wunschkarten für den Wen-
torfer Wünschebaum im Rathaus abholen und 
ausgefüllt wieder abgeben. Auf der Karte wer-
den Alter, Geschlecht und der Wunsch des zu 
beschenkenden Kindes vermerkt. Der Wunsch 
sollte dabei nicht teurer als € 20,- sein. Die 
Wunschkarten werden an den Wünschebaum 
gehängt, so dass Interessierte sie abnehmen 
und den Wunsch erfüllen können. Die fertig 
verpackten Geschenke sollen dann bis zum 13. 
Dezember wieder zusammen mit der Wunsch-
karte im Rathaus abgegeben werden. 

Die Geschenke werden in der Woche vom 
16.-20. Dezember an die Kinder übergeben.

Adventsausstellung bei Wagschal

Info-Tag um Organspende  
und -transplantation im Krankenhaus

Reinbek – Schon zum 19. Mal 
findet dieses Jahr in der Vor-
weihnachtszeit die traditionelle 
Ad- ventsausstellung im Blumen-
geschäft Wagschal Floristik 
statt – in der Klosterbergenstraße 
26 – und erfreut sich stets großer 
Beliebtheit. Margareta und Jürgen 
Wagschal mit ihrem Team laden 
am Sonnabend, 23. November, 
von 9 bis 17 Uhr, und am Sonntag, 
24. November, 11 bis 17 Uhr, zur 
Einstimmung auf die gemütlichen 
Vorweihnachtswochen ein. Prä-
sentiert werden liebevoll gefertigte 
Gestecke, Kränze und Deko- ra-
tionsideen aus eigener Fertigung. 
Auf Wunsch können individuelle 
Ideen der Kunden gemein- sam 
ausgearbeitet und umgesetzt 
werden.

Auch der Gaumen 
will verwöhnt sein – so 
gibt es nachmittags 
Glühwein und frische 
Waffeln, die für die 
innere Wärme und 
den Duft der Vorweih- 
nachtszeit sorgen.

Der Erlös kommt 
– wie schon in den 
vergan- genen Jahren – 
dem Don Bosco-Haus 
in Mölln zugute. Auch, 
wer zum eigenen Ver-
gnügen nur mal gucken 
möchte, ist herzlich 
willkommen. Jürgen 
Wagschal: »Wir freuen 
uns über regen Zu-
spruch«. Kontakt unter 
 040-72730313

Reinbek – Das Reinbeker Kran-
kenhaus bietet am Mittwoch, 
20. November Interessierten die 
Möglichkeit, sich in der Aula von 
14.30 bis 16.30 Uhr aus erster 
Hand über die Organspende und 
Organtransplantation zu informie-
ren. Dr. Christian Hillert ist Trans-
plantationsbeauftragter Arzt am 
Reinbeker Krankenhaus: »Organ-
spende ist meiner Meinung nach 
eine Gemeinschaftsaufgabe. Das 
Krankenhaus möchte durch die 

Veranstaltung den Informations-
stand und das Meinungsklima zur 
Organspende in und um Reinbek 
durch Aufklärung und einen offe-
nen Dialog fördern.«

Die Vorträge werden von Ärzten 
und Pflegekräften des St. Adolf-
Stiftes gehalten. Hier geht es um 
die Abläufe in einem Krankenhaus, 
die Gespräche mit Angehörigen 
bei einem Hirntod zur Einwilligung 
in die Spende, aber auch über das 
Leben vor und nach einer Nieren-

transplantation. Es kommen auch 
Betroffene zu Wort: Eine Angehöri-
ge berichtet über die Entscheidung 
der Organentnahme zuzustimmen. 
Ein Mann erzählt von seiner Le-
bendspende.

Einlass ist ab 14 Uhr. Von 14.30 
bis 16 Uhr gibt es Vorträge in der 
Aula. Im Anschluss besteht die 
Möglichkeit, auch persönliche 
Fragen zu stellen. Die Aula ist in 
der Nähe der Parkpalette an der 
Loddenallee. 

Glinder Autorin veröf-
fentlicht romantisches 
Schauermärchen
Glinde – Der Roman 
»BITTERE SCHAT-
TEN – eine Gothic 
Novel« der Glinder 
Autorin Felicia Th. 
Grey ist am 15. Sep-
tember im Selbst-
verlag erschienen. 
Felicia Grey hat für 
ihre Roman-Recherchen Rumänien 
bereist: Transsilvanien und vor 
allem die Abhänge der West-Kar-
paten. In düsterer und bildreicher 
Sprache führt sie ihre Leserinnen 
hinein die Wildnis der rumänischen 
Bergwelt. Dorthin flieht ihre Prota-
gonistin Angéla Moreau vor ihrem 
gewalttätigen Ehemann. Im einem 
düsteren Gutshaus glaubt sie Schutz 
zu finden, doch etwas Unheim-
liches verbirgt sich zwischen dessen 
kühlen Mauern…

Felicia Grey ist gebürtige Ham-
burgerin und lebt seit mehr als 30 
Jahren in Glinde. Taschenbuch € 
16,54, erhältlich im Buchhandel.

https://www.waldhaus.de/de/home.html


August-Siemsen-Straße 2 • 21521 Dassendorf • Telefon 04104 91 89 60 • www.omt-kuechen.de

TRAUMKÜCHEN
Eigene Produktionslinie mit  
Traumküchen zu Werkspreisen.

3D KÜCHENPLANUNG GRATIS
Wir planen Ihre neue Küche individuell  
und passgenau.

SCHNELLSTE LIEFERZEIT
Wir produzieren Ihre Traumküche  
in nur 7 Tagen.

AUFMASS GRATIS
Kostenfreies Aufmaß und Beratung  
durch unsere Profis.

HAUSEIGENE FINANZIERUNG
Einfach flexibel und zu sehenswerten  
Konditionen.

Jetzt Termin  
vereinbaren!

In unseren Küchen  
LACHT DAS LEBEN!
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Der schönste  
Weg nach 
Hause.

  hein-immobilien.de      info@hein-immobilien.de

Störmerweg 16  • 21465 Reinbek  • Tel: 040 722 14 56

Der schönste  
Weg nach 
Hause.

  hein-immobilien.de      info@hein-immobilien.de

Störmerweg 16  • 21465 Reinbek  • Tel: 040 722 14 56

Verkäufe 
HH-Bergedorf / Erdgeschoss: Modernisierungsbedürft. 3-Zi.EG-ETW., 
ca. 67 m² Wohnfl., schön geschnittene Küche, Vollbad mit Fenster, B, 189 
kWh, Gas, BJ 61, BJ-Hzg. 2015, F, € 189.000,--
Reinbek-Hinschendorf / Bungalow zum Verlieben:  In unmittelbarer 
Feldrandlage, 5 Zi., ca. 167 Wohnfl., ca. 735 m² Grundstk., EBK, G-WC 
m. Du, V-Bad, Wintergarten, Vollkeller, B, 230,1 kWh, Gas, BJ 65, BJ-Hzg. 
2014, G, € 499.000,-- 
Reinbek-Ohe/ Traumhaftes EFH:  Ruhig gelegenes 5 Zi.-EFH, ca. 
128 m² Wohnfl., EBK, G-WC m. Du., V-Bad m. Du., gr. Terr.+Garten, ca. 
548 m² Grdstk., Vollkeller, V, 119,3 kWh, Öl, BJ 1979, BJ-Hzg. 2023, D,  
€ 525.000,-- 

Weitere Details zu den Angeboten finden Sie auf  
www.hein-immobilien.de

Klimaschutz-
Initiative
Sachsenwald

Was kosten 100 km 
mit dem E-Auto?

Die Spritkosten für ein Auto mit Verbren-
nungsmotor können die meisten Menschen 
gut einschätzen. Verbraucht ein Auto der 
Golfklasse 6 Liter Benzin oder Diesel kann 
hochgerechnet werden: Kosen ca. 1,60€/Liter 
= 9,60 € für 100 km Fahrstrecke. Für E-Autos 
fällt die Einschätzung dagegen nicht ganz so 
leicht. Das liegt zum Teil daran, dass die Preise 
für Strom noch nicht an den Ladesäulen direkt 
angezeigt werden. Bei einem E-Fahrzeug der 
Golfklasse kann mit einem Verbrauch von 18 
kWh für 100 Kilometer (inklusive Ladeverluste 
beim Laden) gerechnet werden. Aber was be-
deutet das für das Portemonaie?

In unserer Region hat das e-werk Sachsen-
wald viele Ladesäulen aufgestellt und bietet 
den Tarif SachsenwaldStrom mobil 2.0 an. Die 
Ladekarte kostet monatlich 2 Euro und der 
Strom je Kilowattstunde 40 Cent. Bei 18 kWh 
Verbrauch bedeutet das für 100 km Kosten 
von 7,20 €. 

Auf einer Urlaubsfahrt, bei der man schnell 
weiterkommen möchte, können an Schnellla-
desäulen (je nach Fahrzeug in ca. 30 Minuten 
von 20 auf 80 % Ladestand) bei einigen An-
bietern 69-89 Cent zu zahlen sein. Das wären 
dann 12,42 bzw. 16,02 € je 100 km an diesen 
Hochleistungssäulen. 

Sofern die Möglichkeit besteht zuhause zu 
laden – wie bei vielen Haushalten in unserer 
Region – werden die Kosten für das Laden be-
sonders attraktiv. Bei einem Arbeitspreis von 
35 Cent fallen für 100 km 6,30 € an. Bei spe-
ziellen e-mobil Tarifen sind Preise von 26 Cent 
möglich. Kosten für 100 km dann 4,68 €. 

Sofern Sie eine eigene Solaranlage besitzen 
oder bauen wollen sind Kosten von 10 Cent je 
erzeugte Kilowattstunde möglich. Lädt man 
diesen sauberen Strom belaufen sich die Kos-
ten in dem Fall auf lediglich 1,80 € je 100 km. 
Natürlich kann man nicht im kompletten Jahr 
den gesamten Bedarf über die Solaranlage 
decken. In den Wintermonaten kann die An-
lage aber immerhin gut unterstützen.

Durch die jährliche Erhöhung der CO2-Prei-
se werden fossile Energien Jahr für Jahr teurer. 
Ganz abgesehen von der wesentlch besseren 
Klimabilanz und dem hohen Fahrkomfort 
kann das E-Auto bereits heute die Mobilität 
im Alltag günstiger machen. Und übrigens: 
das Fahrrad sowieso ;-).

Jetzt beim Klimaschutz vor Ort mitmachen:  
E-Mail: info@klimaschutz-sachsenwald.de
www.klimaschutz-sachsenwald.de

Skateranlage in Wentorf
Planungen nehmen Gestalt an
Wentorf – Der Ausbau der Skater-
anlage in Wentorf rückt in greifbare 
Nähe. Die ersten Entwürfe und 
Ergebnisse der Vorplanung wurden 
vorgestellt und vom Gemeinderat 
zur Kenntnis genommen. Bürger-
meisterin Kathrin Schöning erhielt 
den Auftrag, auf Basis der Vor-
planung eine detaillierte Entwurfs-
planung zu erstellen. Die notwen-
digen Planungskosten in Höhe von 
561.138 Euro für die Umsetzung 
der »Ausbaustufe 0« sollen in 
einem Nachtragshaushalt zum 
Doppelhaushalt 2025/2026 bereit-
gestellt werden. Insgesamt wurden 
vier Ausbaustufen vorgestellt, die in 
Ausbau und Kosten variieren. Stufe 
0 ist die günstigste Variante.

Bereits im Mai 2021 hatte 
der Liegenschaftsausschuss der 
Überarbeitung und Neugestaltung 
der Skateranlage zugestimmt und 

beschlossen, eine Förderung bei 
der AktivRegion Sieker Land 
Sachsenwald zu beantragen. Ein 
umfassendes Beteiligungsverfahren 

wird zudem sicherstellen, dass die 
Interessen der zukünftigen Nutzer-
rinnen und Nutzer in das Projekt 
einfließen.

Das Ziel ist die Errichtung einer 
modernen Ortbeton-Skateanlage, 
die den Bedürfnissen und Kön-
nerstufen der unterschiedlichen 
Rollsportarten gerecht wird. Sollte 
die Finanzierung gesichert sein, 
könnte die Baumaßnahme im Jahr 
2026 starten. Die Verwaltung prüft 
zudem die Möglichkeit, die alte An-
lage bereits vorher zurückzubauen, 
um der zunehmenden widerrecht-
lichen Nutzung, Vandalismus und 
Vermüllung entgegenzuwirken. 
Bevor eine endgültige Entscheidung 
getroffen wird, wird die Stellung-
nahme des Kinder- und Jugendbei-
rats abgewartet, die einen wert-
vollen Beitrag zur bedarfsgerechten 
Gestaltung leisten soll.

 Imke Kuhlmann

2026 könnte es mit dem Neubau der Skateranlage losgehen
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Gemeindevertretung 
Wohltorf
Neuerlass der  
Hebesatzsatzung
Wohltorf – Die Gemeindevertreter 
tagen am Dienstag, 26. November, 
19.30 Uhr, im Thies‘schen Haus, 
Alte Allee 1. Auf der Tagesordnung 
steht der Neuerlass der Hebe-
satzsatzung zum 1. Januar 2025. 
Außerdem wird entschieden über 
die erste Nachtragshaushaltssatzung 
nebst -plan und Anlagen für das 
Jahr 2024. Vorab findet eine Ein-
wohnerfragestunde statt. S. Rutke

Sitzung Aumühle
Finanz-Ausschuss tagt
Aumühle – Die nächste Sitzung 
des Finanzausschusses beginnt 
am Dienstag, 26. November, um 
20 Uhr im Rathaus, Bismarckallee 
21. Auf der Tagesordnung steht 
der Neuerlass der Hebesatz-
satzung zum 1. Januar 2025. Im 
nicht-öffentlichen Teil der Sitzung 
wird über den Haushalt 2025 der 
Kindertagesstätten beraten. Vorab 
findet eine Einwohnerfragestunde 
statt.  Stephanie Rutke

040 - 730 28 00
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B E G I N NEN  S IE  IHREN  
UR L A UB  E I NFACH  IN  RE INBEK

Ob Pauschal, Kreuzfahrt oder im Camper 
durch die USA – wir stellen Ihre Reise ganz 
individuell zusammen. 

Kein langes Surfen nach dem geeigneten 
Ferienort, Hotel, Preis oder Flug, denn wir 
haben seit 25 Jahren das Insiderwissen,  
was so im Internet nicht zu finden ist.  
Und als unab hängiges Reisebüro arbeiten  
wir mit allen bekannten Reiseveranstaltern.

Organisation von A-Z, vor allen Dingen, 
wenn mal etwas nicht so läuft wie geplant. 
Bei uns haben Sie immer einen persön lichen 
Ansprechpartner.

Bergstr. 1-9 . Reinbek
Tel.: 040 72 73 03 93

impuls.reisebuero@t-online.de

Mo, Di, Do, Fr 10-18 Uhr 
Mittwoch und Samstag nach Absprache

Profitieren Sie von unseren
Vorteilen:

Dachausbau
Ausführliche Beratung

Wärmedämmung
Problemlose Montage

Schöne Holzverkleidungen
Sicherheit

Viel Licht für Ihr Dach

Velux-Fachbetrieb
Innenausbau

Fenster · Haustüren
Tischlerei Fischer

Tel. (040) 711 14 44
Fax (040) 710 53 94

Beratung durch Tischlermeister
Peter Fischer und Björn Elfert
Berliner Str. 7 · 21509 Glinde

Wir sind aufgenommener Handwerksbetrieb 
im aktuellen Errichternachweis „Mechanische  
Sicherungseinrichtungen“ der Landespolizei 
Schleswig-Holstein und der Polizei der Freien 

und Hansestadt Hamburg.
Einbruchschadensbeseitigung · Reparaturen

Ständiger Notdienst
www.tischlerei-glinde.de

Tischlerei Fischer
Berliner Straße 7 · 21509 Glinde
Telefon 040 - 71114 44
Fax 040 -710 53 94

Ständiger Notdienst
www.tischlerei-glinde.de

Fachbetrieb

Lichtschachtabdeckungen
Lsa 2000

schutz vor:
einbruch
schmutz

überschwemmung
kasematte als Vorratsraum nutzbar

der perfekte
schutz für
dachwohnräume

Egal, wie das Wetter ist!
Bei uns sind Sie gut beraten!
Beratung · Planung · Ausführung
Wir sind aufgenommener Handwerksbetrieb im aktuellen
Errichternachweis „Mechanische Sicherungseinrichtungen”

der Landespolizei Schleswig-Holstein.
Einbruchsschadenbeseitigung · Reparaturen

Sonne, Wasser, Wind und Regen!
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Grundsteuer-Hebesätze  
für 2025 festgelegt 
Wentorf und Reinbek legen sich fest
Wentorf/Reinbek – Die Gemein-
de Wentorf und die Stadt Reinbek 
haben im Zuge der Grundsteuerre-
form ihre neuen Hebesätze für 2025 
festgelegt. Diese Reform, die aus 
einem Urteil des Bundesverfassungs-
gerichts im Jahr 2018 hervorging, 
soll eine gerechtere Verteilung der 
Steuerlast gewährleisten, da die bis-
herigen Berechnungen auf veralteten 
Einheitswerten basierten. Die Reform 
orientiert sich an aktuellen Marktwer-
ten. Der Hebesatz wird durch jede 
Kommune selbstständig beschlossen. 

Ab 1. Januar 2025 gelten für 
Wohn- und Nichtwohngrundstücke in 
Schleswig-Holstein neue Steuermess-
zahlen, die das Ziel verfolgen, Wert-

steigerungen auszugleichen und eine 
Aufkommensneutralität zu sichern. 
Diese besagt, dass die Steuerlast 
auf Gemeindeebene stabil bleibt, 
während die individuelle Steuer-
höhe sich nach den tatsächlichen 
Wertverhältnissen der Grundstücke 
richtet. Im Zuge dieser Änderungen 
wird Reinbek die Hebesätze für 
land- und forstwirtschaftliche Flächen 
(Grundsteuer A) auf 496 Prozent 
und für Wohn- und Geschäftsgrund-
stücke (Grundsteuer B) auf 433 
Prozent erhöhen. Wentorf plant für 
die Grundsteuer B eine Anpassung 
auf 415 Prozent und eine Senkung 
der Grundsteuer A auf 186 Prozent. 
Die endgültige Entscheidung zur 

Festlegung der Hebesätze in Wentorf 
fällt in der Sitzung der Gemeinde-
vertretung am 21. November. Die 
Gewerbesteuer-Hebesätze in beiden 
Kommunen bleiben unverändert bei 
390 Prozent. Diese Anpassungen 
stellen sicher, dass die Reform auf-
kommensneutral bleibt und keine 
zusätzlichen Belastungen für den 
Haushalt bringt.

Die Grundsteueranpassungen wer-
den ab 2025 für alle steuerpflichtigen 
Bürger und Unternehmen wirksam. 
Ein Transparenzregister bietet den 
Bürgern die Möglichkeit, sich über 
die Reform und deren Auswirkungen 
auf die jeweiligen Gemeinden zu 
informieren. Zudem können Bürge-
rinnen und Bürger die Aufstellungen 
und Analysen der Gemeinden zur 
neuen Grundsteuerregelung ein-
sehen. Imke Kuhlmann

Hajo Molzahn
Malermeister

Ausführung sämtl. Maler- u. Tapezierarbeiten
Tel. 040 / 7 20 93 92

Aufruf zur Nominierung 
für den OLOF-PALME-
FRIEDENSPREIS
Reinbek – Die SPD Stormarn ruft in Kooperation 
mit der Walter-Jacobsen-Gesellschaft als Mitstif-
ter des Preisgeldes wieder dazu auf, Menschen, 
Vereine oder Verbände für den OLOF-PALME-
FRIEDENSPREIS 2025 (€ 2000,-) zu benennen. 
Wie in jedem Jahr möchte die SPD Menschen 
oder Vereine hervorheben, die sich in besonders 
vorbildlicher Weise für Frieden und Ausgleich 
engagieren. Die Verleihung am Freitag, 28. 
Februar 2025 in Schloß Reinbek steht unter dem 
Ausspruch Palmes »Ich habe das Gefühl, dass wir 
etwas machen müssen – Jag känner att vi måste 
göra något«. 

Bis Dienstag, 7. Januar 2025 können die Nomi-
nierungs-Vorschläge in schriftlicher Form an die 
SPD-Kreisgeschäftsstelle, Lübecker Straße 35, 
23843 Bad Oldesloe, gerne auch per Mail, unter 
KV-Stormarn@spd.de, Bad Oldesloe eingereicht 
werden. Ein siebenköpfiges Kuratorium unter 
dem Vorsitz von Birgit Kassovic, wählt aus den 
eingegangenen Vorschlägen die Preisträger aus.  

Mehr Informationen unter:  www.spd-stor-
marn.de/olof-palme/olof-palme-friedenspreis

leserbriefe

Betr.: »Barrierefreie Bushaltestellen« 
Anregung für Landhausplatz
Ich fahre öfters die Buslinien 235 und 136. Auf der 
Fahrt in Richtung Bergedorf hält der Bus, wegen Am-
peln, an der Wildkoppel, kurz vor dem Schmiedesberg. 
– Meine Anregung ist: Die Haltestelle Landhausplatz, 
vorzuverlegen, auf die Höhe der Deutschen Bank/Wild-
koppel, gegenüber von Immobilien-Pipping. –

Vorteil: der Bus hält wegen der Ampelsignale so 
oder so. Die Lage ist eben, anders als an der Berg-
straße. Die Haltebucht dort, könnte begradigt und der 
Fußweg verbreitert werden.

Für die schweren Busse, wäre es von Vorteil, dass 
sie den Hang gleich hochfahren können und so auch 
Zeit einsparen. – Ebenso könnte auch der Bus in 
Richtung Bergedorf via Wentorf an so einer neuen 
Haltestelle »Landhausplatz« evtl. weitere Fahrgäste 
aufnehmen.

Über Diskussion und Umsetzung und Unterstützung 
dafür, würde ich mich sehr freuen Philipp Anz

Betr.: re-view »Lähmung«, DR v. 4.11.24,  
S. 16
Wo ist da Gesprächsmöglichkeit?
Sicher ist richtig, dass man miteinander sprechen muss, 
gerade auch auf der Ebene der Beziehung zwischen 
Staaten. Aber Putin ist ein Gesprächspartner, der 
lügt. Mit der Propaganda, die er über Europa und 
darüber hinaus verbreitet, versucht er, eine Welt zu 
formen, wie sie ihm passt, wie sie seinen Absichten 
entgegenkommt. Sieht man da eine Möglichkeit zum 
Gespräch? Kann man sich mit dem Mörder Nawalnys 
an einen Tisch setzen? Putin hat, bis jetzt keinerlei 
Bereitschaft signalisiert, mit der Ukraine auf Augen-
höhe zu verhandeln. Was sagen die baltischen Staaten 
zu einem solchen Verhandeln? Was sagt unser Gefühl 
bei der Vorstellung, wir könnten nicht mehr in der 
S-Bahn fröhlich sagen: »Herrn Lindners Behauptungen 
erscheinen mir abartig«, ohne die Angst, deswegen 
sofort abgeführt und im Gefängnis zum Schweigen 
gebracht zu werden? Kann man mit jemandem ein Ge-
spräch führen, der gar nicht sprechen will? Was Putins 
Vorschlag vom 7.12.2021 an Amerikas Adresse angeht: 
Das war kein Vierteljahr vor dem Einmarsch in die Uk-
raine. Putin hätte es wohl gern gehabt, sicher zu sein, 
dass keine NATO und kein nennenswerter bewaffneter 
Widerstand ihm im Weg gewesen wäre. 

Seit Jahren werden die Menschen, die über die sozi-
alen Medien erreichbar sind, dahingehend beeinflusst, 
dass sie ein Bild der weltpolitischen Lage entwickeln, 
das nur beängstigen kann. 

Noch einmal: Wo ist da Gesprächsmöglichkeit? Und 
wie sich die Dinge jetzt nach Trumps Wiederwahl ge-
stalten – Gott allein weiß es.

Dr. Elisabeth Kasch

https://impuls-reisebuero.de/site/startseite/
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Schul-, Sozial- Sport- und  
Jugendausschuss tagt  
in Wohltorf
Neues Konzept für die OGS
Wohltorf – Die nächsten Sitzung des Schul-, So-
zial- und Sport- und Jugendausschusses beginnt 
am Mittwoch, 20. November, 19.30 Uhr, im 
Thies‘schen Haus, Alte Allee 1. Vorab findet eine 
Einwohnerfragestunde statt. Diskutiert wird über 
die Erarbeitung eines neuen Konzeptes für die 
OGS Wohltorf, dafür soll eine Arbeitsgruppe ge-
bildet werden. Außerdem auf der Tagesordnung: 
Planung von Veranstaltungen der Gemeinde, 
aktuelle Schul- und Kindertagesstätten-Angele-
genheiten.
 Stephanie Rutke

Am Sachsenberg wird gebaut
Erst die Straße dann die Wohnungen
Wentorf – Im Wohngebiet »Am 
Sachsenberg« herrscht Idylle. Nur 
wenige  Häuser stehen in der klei-
nen Straße auf großzügigen Grund-
stücken. Eine enge Schotterstraße 
führt durch das Villenviertel. Der 
Sachsenberg war über 100 Jahre 
lang im Privatbesitz, bis die Straße 
im Jahr 2021 in das Eigentum der 
Gemeinde Wentorf überging. »Wir 
sind seit langem in der Pflicht, die 
Straße instand zu bringen«, sagt 
Wentorfs Bürgermeister Kathrin 
Schöning. Einen Bebauungsplan 
gäbe es zudem seit 1981. Anfang 
November hat sie die Anwohner 
zu einer Informationsveranstaltung 
ins Rathaus eingeladen. Es geht 
auch um die Verkehrsführung.

Durch eine geplante Baumaß-
nahme kam die Straße stärker in 
den Fokus. Auf einem der Grund-
stücke auf Höhe Am Sachsenberg 
6 bis runter fast zum Reinbeker 
Weg soll ein Neubau entstehen. 
Drei Gebäude mit bis zu je 11 
Wohneinheiten und ein Gebäude 
mit bis zu 17 Wohneinheiten sind 
geplant. Zudem eine Tiefgarage 
für 50 Stellplätze und weitere 17 
Außenplätze. 

Nach vielen Überlegungen 
hat die Gemeinde sich für eine 
Einbahnstraßenregelung entschie-
den, die vom Reinbeker Weg in 
Richtung Hochweg führen soll. 
Ein Gegenverkehr wäre zu riskant 
und würde platzmäßig mit LKWs 
nicht ausreichen, davon reichen die 
Mindestmaße nicht. Für Müllfahr-
zeuge könnte die Straße im Ein-
bahnstraßenverkehr künftig wieder 
nutzbar sein.

Versorgungsleitungen sollen 
gelegt, Breitband verlegt und 
auch die Frischwasserzufuhr von 
Hamburg Wasser auf den neuesten 
Stand gebracht werden. Der Start 
für die Baumaßnahme ist für Janu-
ar 2025 geplant, die Erschließung 
soll im zweiten Halbjahr starten. 
Ein Jahr soll es dauern, bis die Stra-

ße fertig ist. In der Zeit sind Neu-
bauten nur eingeschränkt möglich. 
Das Großprojekt kann voraussicht-
lich erst nach Ablauf dieser Zeit 
starten. Es sei denn, die gewünsch-
te Zu- oder Ausfahrt von Am Müh-
lenteich würde genehmigt. Die 
Anwohner favorisieren das. Ob der 
Investor für den geplanten Neubau 
mit 50 Wohnungen ein Jahr warten 
will, ist fraglich.

400 Meter Straße werden fit 
gemacht, mit Pflasterung und 
Schotterstreifen sowie Parkbuchten 
und Beleuchtung, Zufahrten wer-
den ausgebaut. Mit Blick auf das 
Regenwasser bekommt die Straße 
ein anderes Gefälle. Alles Gründe, 
warum die Straße in der Bauzeit 
nur sehr eingeschränkt nutzbar 
sein soll. 

Immer wieder weisen die 
Anwohner darauf hin, dass 
sie bei einigen Maßnah-
men keine Notwendigkeit 
sehen. So beurteilen sie die 
Einbahnstraßenregelung 
genauso kritisch wie die 
Parkbuchten. Und dann 
steht auch immer wieder 
die Frage im Raum, ob 
Bäume gefällt werden 
müssen, wie beispielsweise 
die markante Eiche. »Es 
wird kein Baum gefällt«, 
sagt Schöning. Ausnahme 
sei, wenn das während der 
Baumaßnahme aufgrund 
des Baumzustandes anders 
eingeschätzt würde. Auch 
die Sorge eines vermehrten 
Verkehrsaufkommens Am 
Redder sorgt die Bürgerin-
nen und Bürger, zumal auch 
hier das Abbiegen nicht 
ganz ungefährlich sei.  

Nun warten alle darauf, ob 
dem Plan des Zugangs über den 
Mühlenteich doch noch Hoffnung 
verliehen wird. Nach der Zustim-
mung des Landes muss nun noch 
die Untere Naturschutzbehörde 
zustimmen. »Wenn dann auch 
die Eigentümerin des Grünzugs 
der Umwandlung zustimmt, bin 
ich gewillt, dies so bei der Politik 
voranzutreiben«, so die Bürger-
meisterin. 

Zu allem Unmut der Anwohner-
innen und Anwohner kommen nun 
auch noch Kosten auf sie zu. Die 
Erschließungssatzung besagt, dass 
sie 90 Prozent der Kosten tragen 
müssen. 1,2 Millionen Euro wer-
den insgesamt aktuell aufgerufen.  
 Imke Kuhlmann

Die Eiche im Hintergrund soll erhalten blei-
ben. Thomas Fehr und Sabine Burger setzen 
sich für den Sachsenberg ein
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JETZT SICHERN! 
IHR KOSTENLOSER 
GLASFASERANSCHLUSS 

www.media-sachsenwald.de   

300, oder1.000 Mbit/s Glasfaser bis ins Haus!

Echter Glasfaseranschluss

Highspeed-Internet

Störungsfreie Telefonie 

Ultrascharfes Fernsehen
Wanne raus,  
Dusche rein 

SCHNELL • SAUBER • FUGENLOS

• Ohne Abschlagen der Fliesen 
• Umbau in wenigen Tagen
• Stilvoll und Pflegeleicht 

hg-badkonzept.de 

040 - 239 695 269

Querungshilfe in der 
Hermann-Körner-Straße 
Reinbek – In der Hermann-Körner-Straße wird 
in Höhe der Autowaschanlage eine Querungs-
hilfe gebaut. Diese Baumaßnahme wird zur 
Erleichterung der Straßenquerung im Verlauf der 
Radwegroute Steinerei – Schulzentrum/Mühlen-
redder mit Fördermitteln des Kreises Stormarn 
zur Radverkehrsförderung errichtet. 

Auf der Nordseite wird der Parkstreifen zwi-
schen der Querungshilfe und dem Rad-/Wander-
weg umgebaut und mit dem Gehweg zu einer 
breiten Mischfläche aus rotem Betonpflaster 
vereint. Im Bereich der Querungshilfe wird zur 
besseren Ausleuchtung eine zusätzliche Straßen-
lampe aufgestellt. 

Auf der Südseite wird die Fahrspur in die 
Grünfläche verschwenkt, um in der Fahrbahn-
mitte Platz für die Querungshilfe zu bekommen. 
Hierzu müssen die dort stehenden Bäume gefällt 
werden. Zwischen der Zufahrt zur Waschanlage 
und der Zufahrt zum Autohaus werden Gehweg 
und Radweg ebenfalls zu einer breiten Fläche 
zusammengefasst. 

Zunächst wird ab 18.11. der Bau der Mischflä-
che durchgeführt. Fußgänger-/Radfahrer werden 
über zwei provisorische Zebrastreifen über die 
Hermann-Körner-Straße geführt. Der Fahrzeug-
verkehr wird, abgesichert durch eine mobile 
Lichtzeichenanlage, an der Baustelle vorbeige-
führt.

https://www.media-sachsenwald.de
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Die Bremer  
Stadtmusikanten
Bergedorf – Die 
Igel sind los. 
Zumindest beim 
THEATER WEST-
IBUEL und ihrer 
Interpretation von 
DIE BREMER 
STADTMUSIKAN-
TEN. Sie führen 
durch das bekannte 
Märchen der Brü-
der Grimm und beziehen auch mal das Publikum 
mit ein. Der älter gewordene Esel flieht vor dem 
bevorstehenden Verkauf und versucht ein Startup 
als Stadtmusikant. Auf seinem Weg nach Bremen 
trifft er nacheinander Hund, Katze und Hahn, 
die ähnliche Schicksale erleiden mussten. In der 
Nacht sucht das Quartett ein ruhiges Plätzchen 
zum Schlafen und findet bald ein kleines Häus-
chen im Wald. Das wird aber von bösen Räubern 
bewohnt. Wie sie gemeinsam und mit List das 
Haus für sich erobern und warum sie nie in Bre-
men angekommen sind, erzählt das Weihnacht-
märchen für Kinder ab 4 Jahren von Viola Eppler
und Nadine Reppenhagen mit viel Musik und 
Gesang. 

Aufführungen sind im Multifunktionssaal Das-
sendorf, Christa-Höppner-Platz 1, 21521 Dassen-
dorf am Sonnabend, 7. Dezember, 14 und 16 Uhr 
(Karten unter  0178-6140790; am Sonnabend, 
14.12., 16 Uhr und am Sonntag, 15.12., 14 Uhr 
und 17 Uhr, in der Begegnungsstätte Neuschön-
ningstedt, Querweg 13. Karten sind erhältlich 
an der KulturKasse in der Stadtbibliothek,  
040-72750800 (Öffnungszeiten Mo und Do 14 – 
18 Uhr sowie Di und Fr von 10 bis 13 Uhr) sowie 
online unter www.kultur-reinbek.de 

Weitere Infos, Termine und Aufführungsorte 
unter www.theater-westibuel.de/termine

»Pi mal Daumen«
In ihrem neuen Roman »Pi mal Daumen« 
erzählt Alina Bronsky feinfühlig, mit einer or-
dentlichen Portion Humor, die Geschichte des 
16-jährigen Oscar und der 53-jährigen Moni 
Kosinsky. 

Oscar hat einen Adelstitel und mit 16 be-
reits sein Abitur gemacht. Er beginnt sein 
Mathematik-Studium an seiner Lieblingsuni, 
fernab von zu Hause und ist dem alltäglichen 
Leben überhaupt nicht gewachsen. Moni hin-
gegen ist Mutter einer Tochter, der sie ständig 
zu Hilfe eilt und ihr allerlei Aufgaben abnimmt 
und sich u.a. um ihre drei Enkel kümmert. Sie 
lebt zusammen mit ihrem Lebensgefährten, 
der sich von ihr bedienen lässt, hat drei Jobs 
und ist trotz allem immerzu freundlich und 
hilfsbereit, geradezu selbstlos. Sie verwirklicht 
sich endlich ihren großen Traum und studiert 
Mathematik, was sie aber vor ihrer Familie 
verheimlicht. Als Moni sich in der ersten Vor-
lesung neben Oscar setzt, entsteht zunächst 
eine Zweckgemeinschaft, aus der sich eine 
ungewöhnliche Freundschaft entwickelt.

»Pi mal Daumen« ist eine warmherzige Ge-
schichte mit allerlei skurrilen Situationen, bei 
denen ich während des Lesens oftmals laut 
lachen musste und deren Charaktere einem 
sofort ans Herz wachsen. Eine absolute Lese-
empfehlung!

»Pi mal Daumen« von Alina Bronsky, er-
schienen bei Kiepenheuer & Witsch, gebun-
denes Buch, 272 Seiten, € 24,-

 Sabine Grimm
 Buchhandlung Erdmann

Ina Vanessa Skorka-Müller

Bahnhofstraße 10 I 21465 Reinbek
T 040.722 62 17 I F 040.727 94 73

willkommen@buchhandlung-erdmann.de
www.buchhandlung-erdmann.de

ErdmannBuchhandlungJetzt neu bei uns:
. Geschenkartikel für 

Erwachsene und Kinder

. Spielwaren von HABA

. Himmlische Schwestern 
von RÄDER

70 Jahre St.-Michael Kapelle 

Bürgerverein Ohe engagiert  
sich für die Kirche

Ohe – Der Bürgerverein Ohe hat 
sich zum Ziel gesetzt, das dörfliche 
Leben zu fördern und den Zusam-
menhalt zu stärken. Im Fokus des 
Vereins ist auch die St.-Michael 
Kapelle, deren 70-jähriges Bestehen 
Anfang Oktober gefeiert wurde.

»Wir möchten die Kirche mit 
noch mehr Leben füllen«, sagen die 
Mitglieder des Bürgervereins, die 
sich dafür einsetzen, dass »ihre« 
Kapelle im Dorf bleibt. Der Fortbe-
stand der St.-Michael Kapelle steht 
nicht zur Diskussion, aber in Zeiten 
von gesellschaftlichem Wandel und 
sinkenden Mitgliederzahlen in den 
Kirchengemeinden sind Ideen nötig, 
um die Kirche als lebendigen Ort 
zu erhalten. Den Wandel spüren 
die Oher bereits: Seit knapp einem 
Jahr findet monatlich nur noch ein 
Gottesdienst in der Kapelle statt, 
früher waren es zwei.

Die Adventsfeier, die der Bürger-
verein im vergangenen Jahr rund um 
die und in der Kapelle ausgerichtet 
hat, kam gut an bei den Ohern. In 
diesem Jahr wird es wieder vor-
weihnachtlich: Am 8. Dezember, ist 
von 15 bis 18 Uhr ein buntes Pro-
gramm geplant mit Andacht, Musik, 
Seniorencafé und kleinen Buden vor 
der Kapelle.

Für das kommende Jahr laufen 
die Planungen bereits: »Wir werden 
zusammen mit Pastor Siaquiyah 
Davis am Sonntag, 16. Februar, 
‚Ohe trifft Afrika‘ feiern«, berichtet 
Marianne Poppe. Pastor Davis hat 
in Liberia in Westafrika Theologie 
studiert und dort sein Vikariat ab-
solviert.

»Unsere Kapelle wird geschätzt 
wegen ihrer heimeligen Atmosphä-
re«, weiß Silke Althoff, die sich im 
Kirchengemeinderat engagiert. Die 
Kapelle ist ein besonderer Ort, denn 
sie wurde am 3. Oktober 1954 zum 
Erntedankfest eingeweiht als erste 
Kirche des Holzkirchenkreuzzuges 
(Wooden Church Crusade). Zur Ein-
weihung kam auch Ann Mari Fürstin 
von Bismarck, die eine Widmung 
ins Kirchenbuch schrieb.

Silke Althoff hat zum Thema re-
cherchiert und Fotos aus dem Kreis-
archiv besorgt. Es ist ihr wichtig, an 
die Anfänge der kleinen Kapelle zu 
erinnern. Regelmäßig trifft sich der 

»Heimatliche Gesprächskreis« am 
ersten Montag im Monat von 15 bis 

17 Uhr in der Kapelle.  
 Stefanie Rutke

v.l.: Marianne Poppe, Klaus-Peter Bahr, Silke Althoff, Jodi 
Kukla und Birgitta Schultz vor der St. Michael-Kapelle.

Ein Eintrag von Ann Mari Fürstin von Bismarck am 3. Okto-
ber 1954, dem Tag der Einweihung der St. Michael-Kapelle
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Nichts liegt näher
als die Haspa.

Genau mein Kredit.
Genau meine Rate.
Genau mein Leben.

Gemeinsam finden wir eine Kreditrate,
die zu Ihrem Leben passt.

Jetzt 

nach einem 

Haspa Kredit 

fragen!

Haspa Filiale Reinbek 
Hamburger Strasse 1 
21465 Reinbek
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»Frau Holle« verschoben auf das Jahr 2025 
Wentorfer Bühne muss das Weihnachtsmärchen krankheitsbedingt absagen
Wentorf – Die Mitglieder 
der Wentorfer Bühne müssen 
schweren Herzens aus mehreren 
Krankheitsgründen das geplante 
Weihnachtsmärchen »Auf zu Frau 
Holle« komplett absagen. Jetzt ist 
die Premiere für 2025 geplant.

»In der Inszenierung steckt 
bereits wahnsinnig viel Arbeit, 
aber Gesundheit geht vor«, erklärt 
Wolfgang Snijders, erster Vorsit-
zender der Wentorfer Bühne. Der 
Vorverkauf war bereits gestartet. 
»Wer eine Karte bei Mein Bio-
laden, Hauptstraße 4, gekauft 
hat, erhält das Geld zurück«, so 
Snijders. »Wir freuen uns aber 
auch, wenn Zuschauer darauf ver-
zichten und uns so quasi mit einer 
Spende bedenken, denn wir haben 
mit dem Stück bereits erhebliche 
Kosten, aber in diesem Jahr keine 
Einnahmen.«

Umsonst geprobt hat die 
Laienspielgruppe nicht, denn das 
Stück »Auf zu Frau Holle« aus der 
Feder von Silke Ahrens-Rapude 
wird jetzt als Weihnachtsstück für 
2025 eingeplant. »Wir sehen die 
geleistete Arbeit als Investition in 

das Jahr 2025 und haben so auch 
die Lizenz, die Geld kostet, nicht 
verloren«, erklärt der Vorsitzende 
der Wentorfer Bühne. 

Die Zuschauer können sich dann 
im kommenden Jahr freuen auf 

einen Märchenklassiker in einer 
sehr modernen Interpretation von 
Silke Ahrens-Rapude, Theater-Päd-
agogin und -Regisseurin an der 
Norderstedter Musiktheater-Aka-
demie. Stephanie Rutke

Die faule Schwester Chantalle (Daniela Snijders) ist mit dem Handy be-
schäftigt, Frau Holle (Nevenka Erdmann), und die Jahreszeiten Freya 
Frühling (Edda Belten), Hertha Herbst (Lana Belten) und Wonda Winter 
(Mia-Lena Krohn) sehen zu.
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Satirische Adventslesung mit 
Jürgen Wegscheide & Markus 
Maria Winkler
Reinbek - Die beiden in München lebenden 
Schauspieler, Jürgen Wegscheider und Markus 
Maria Winkler, stimmen die Zuhörer am Freitag, 
22. November, 19.30 Uhr, auf der kleinen VHS- 
Bühne im VHS-Haus, Klosterbergenstraße 2a, 
auf humorvolle Art und Weise und manchmal 
auch mit einem Augenzwinkern auf das bevor-
stehende Weihnachtsfest ein. Dazu lesen sie 
Geschichten und Gedichte u.a. von Christian 
Morgenstern, Joseph Freiherr von Eichendorff, 
Wilhelm Busch, Manfred Kyber, Heinrich Seidel, 
Joachim Ringelnatz, Wolfgang Borchert und Roda 
Roda. – Gebühr: € 15,-

Mit Mathias Conrad endlich ver-
stehen: Kant und das goldene 
Zeitalter von Königsberg
Reinbek – Immanuel Kant ist einsame Spitze! 
Einsam? Ohne die geistig regsamen Königsber-
ger wäre er nicht der Denker geworden, dessen 
Geburtstag vor 300 Jahren wir feiern. Die Suche 
nach der Formel, die die Pflicht zum Guten auf 
den Punkt bringt, konnte wahrscheinlich nur in 
diesem speziellen Königsberger Milieu gelingen.

In der Speicherstadt wohnt Johann Georg 
Hamann, der nicht an das »reine Denken« ohne 
Sprache und Bilder glaubt. Außerdem besuchen 
wir Caroline Kayserlingk in ihrem Salon und 
treffen Herder, Reichardt und den jungen E.T.A. 
Hoffmann. Machen Sie gedankliche Höhenflüge 
bei einer Zeitreise in das alte Königsberg. Sie 
werden Kant endlich verstehen!

Mathias Conrad, bestens bekannt aus seiner 
Zeit als Lehrer in der Sachsenwaldschule, nimmt 
uns mit in das Königsberg des 18. Jahrhunderts.

Der Vortrag zum Abschluss des 300-Jahre-
Kant-Jubiläum findet statt am Mittwoch, 20. 
November. 19 Uhr, im VHS-Haus, Raum 108. – 
Gebühr € 8,-.

Kurse für Kinder und Teenager
Reinbek – Na klar! Kinder und Jugendliche in 
der VHS. Am Sonnabend, 23. November von 
10 bis 15.15 Uhr sind Kinder bis zu 10 Jahren 
zum Fashion Studio eingeladen. Hier dreht sich 
alles um Mode und Modedesign. Gemeinsam 
mit Kursleiter Ulf Ludzuweit wird gezeichnet und 
skizziert, Tipps und Hilfen gibt es zu Proportio-
nen, Perspektive und Schattenwurf. Gebühr € 
15,75.

Am Sonnabend und Sonntag, 23. und 24. 
November, jeweils von 10 bis 12.45 Uhr, findet 
das Selbstbehauptungs- und Selbstverteidigungs-
training in der VHS-Turnhalle für Mädchen ab 
13 Jahren statt. Kursleiter Markus Grieser, ein 
Ex-Polizist, ist ein absoluter Spezialist auf diesem 
Gebiet. – Gebühr € 18,-.

Weitere Angebote können alle Interessierten 
unter www.vhs-sachsenwald.de sehen. Informa-
tionen gibt es auch unter  040-72750580. 

www.vhs-sachsenwald.de •  040-72750580 
Klosterbergenstraße 2a

Volkshochschule
Sachsenwald

Klosterbergenstraße 26, Reinbek
Tel: 040/72 73 03 13
www.dahlias.de

am 23. und 24. November 2024
Sa.         9:00 bis 17:00 Uhr
So.      11:00 bis 17:00 Uhr

Sie sind herzlich eingeladen!
Lassen Sie sich inspierieren und 
einstimmen auf eine besinnliche 
und gemütliche Adventszeit.

19. Adventsausstellung

Öffentliche Führung im  
Bismarck-Museum
Friedrichsruh – Der erste Reichs-
kanzler wurde in der Erinnerung 
vieler Deutscher bereits zu Lebzei-
ten verklärt. Bei einer öffentlichen 
Führung am Sonntag, 17. Novem-
ber, um 14 Uhr im Bismarck-Muse-
um, Museum 2, 21521 Friedrichs-
ruh, wird der Bismarck-Kult am 
Beispiel ausgewählter Geschenke 
und persönlicher Gegenstände auf-
gezeigt. – Der Eintritt ist frei.

Glinde – Die Stadtbücherei 
Glinde, Markt 2, lädt am Freitag, 
22. November, 19.30 Uhr, ein zu 
einem märchenhaften Abend. Das 
Märchen von 1864 erinnert an 
der einen oder anderen Stelle an 
Frau Holle und Rumpelstilzchen 
und ist dennoch ganz anders und 
spannend. 

Während Matthias Jänig aus 
dem norddeutschen Kunstmärchen 

»Die Regentrude« von Theodor 
Storm vorliest, begleitet ihn Nicole 
Bölke an ihrer keltischen Harfe. 
Gespielt werden viele traditionelle 
Stücke z.B. aus Irland, Island und 
Schweden.

Karten (€ 5,-) im Vorverkauf 
in der Stadtbücherei zu den 
Öffnungszeiten: Di. + Fr. 14-18, 
Mi.+Do. 9.30 – 13 und 14-18, Sa. 
9.30-13 Uhr.

Mit einer Harfe wird Theodor 
Storms »Die Regentrude« ganz neu präsentiert

https://www.dahlias.de
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Neuschönningstedt – Die Geth-
semane-Kirche, Kirchenstieg 1, lädt 
am Donnerstag, 21. November, 
19.30 Uhr, zum Kirchenkino mit 
einem hervorragend besetzten fil-
mischen Kleinod, der französischen 
Komödie »Es sind die kleinen 
Dinge«. 

Mit ihren Verpflichtungen als 
Lehrerin und Bürgermeisterin einer 
400-Seelen-Gemeinde im Herzen 
der Bretagne ist Alice (Julia Piaton) 
voll ausgelastet. Als ausgerechnet 

der eigenwillige Émile (Michel 
Blanc) beschließt, mit 65 Jahren 
noch lesen und schreiben zu 
lernen, und sich in Alices Klasse 
setzt, ist sie mehr als gefordert. 
Doch es kommt noch schlim-
mer: Mit einem Mal steht ihre 
Schule vor der Schließung und 
Alice sieht das gesamte Dorf-
leben bedroht. Jetzt ist guter 
Rat teuer. Doch schnell wird klar, 
was sich alles bewegen lässt, wenn 
Alice und die Dorfbewohner ge-

meinsam an einem Strang ziehen 
– und ein paar überaus pfiffige 
Einfälle haben…  – 92 Min.; FSK: 
12; Eintritt: € 4,-.

Reinbek – Am Montag, 2. Dezem-
ber, 19.30 Uhr, zeigt der Filmring 
im Sachsenwald-Forum, Hambur-
ger Straße 4-8, die Filmkomödie 
»Der Buchspazierer« für die ganze 
Familie, mit Christoph Maria Herbst 
ist der Hauptrolle.

Zum erfolgreichen Roman 

»Der Buchspazierer« von Carsten 
Henn gibt es tatsächlich ein real 
existierendes Vorbild: einen Mann, 
der mit einem Rucksack durch die 
Stadt geht, um bestellte Bücher 
persönlich an die Kundschaft 
auszuliefern. Die Buchhandlung 
Backhaus in Aachen bietet diesen 

Service 
auch heute 
noch – 
dreimal pro 
Woche. 
Der Film 
zum Buch 
erzählt 
ein richtig 
hübsche, 
optimisti-
sche Geschichte, die auf den ersten 
Blick in ihrer Aussage vielleicht 
etwas schlicht wirkt, aber auf den 
zweiten Blick mit Witz und einem 
Hauch pfiffiger Ironie eine liebens-
würdige Atmosphäre verströmt . . . 
 Dauer: 98 Min; FSK: 6. – Der Ein-
tritt beträgt € 5,- für Erwachsene, 
€ 4,- für Schüler und Studierende. 
An der Abendkasse im Sachsen-
wald-Forum können die Karten am 
selben Tag ab 18 Uhr erworben 
werden.

Glinde – Im Glinder Gutshaus, 
Möllner Landstraße 53, lädt am 
Freitag, 22. November, 18 Uhr, ein 
zum Dokumentarfilm über Kakao. 
Als Fairtrade-Stadt setzt sich Glinde 
für faire Bezahlung und Arbeits-
verhältnisse ein. In kakaoprodu-
zierenden Ländern müssen Kinder 
auf Kakaoplantagen arbeiten, viele 
wissen nicht, was Schokolade über-
haupt ist. Großkonzerne beuten 
Kinder für billigen Kakao aus. 

Die Vorsitzende der Fairtrade-
Steuerungsgruppe Ulrike Müller-
Kopsch erklärt: »Im Mittelpunkt 
steht der Menschenrechtsanwalt 
Terry Collingsworth, der gegen 
die strukturelle Ausbeutung von 

Kinderarbeitern auf Plantagen in 
der Republik Elfenbeinküste in 
Westafrika kämpft.« Es gelingt 
ihm einen Fall vor den Obersten 
Gerichtshof der USA zu bringen. 
Ihm gegenüber stehen die Lebens-
mittelkonzerne mit einem Heer 
von Anwälten. Der Film wird vom 
Verein INKOTA kostenfrei zur 
Verfügung gestellt. Die Aktivisten 
setzen sich Entwicklungsprojekte 
im globalen Süden, den Schutz und 
die Stärkung der Menschenrechte 
ein.

»Uns ist es wichtig zu zeigen, 
dass andere für billige Schokolade 
und Kakao einen hohen Preis be-
zahlen,« sagt Ulrike Müller-Kopsch. 

Und sie fügt an, dass es bei Fairtra-
de anders laufe: »Kinderarbeit ist 
ausnahmslos verboten, es gibt Mit-
bestimmung für Produzentinnen 
und Produzenten, ein garantiertes 
Einkommen und Prämien für die 
Weiterentwicklung, keine Che-
mie und Naturzerstörung. All das 
wird regelmäßig und unabhängig 
kontrolliert«, so die Vorsitzende der 
Faitrade-Steuerungsgruppe Glinde.

Der Film »The Chocolate War« 
wird mit Originalton und deutschen 
Untertiteln in einer auf 58 Minuten 
gekürzten Version gezeigt. Der 
Eintritt ist frei, eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Der Platz im 
Gutshaus ist aber begrenzt. 

»The Chocolate War« – Wie Großkonzerne Menschen für Kakao ausbeuten

»Der Buchspazierer«

»Es sind die kleinen Dinge«

Giora Feidman –  
»Revolution of Love«

Reinbek – Am Montag, 16. Dezember, 20 Uhr, 
ist im Holsteinsaal im Sachsenwald-Hotel, Ham-
burger Straße 4-8, der »King of Klezmer« und 
Interpret der oscarprämierten Filmmusik von Ste-
ven Spielbergs »Schindlers Liste«, der Klarinettist 
Giora Feidman mit seinem Programm »Revolution 
of Love« zu Gast.

Stets nimmt Giora Feidman, der Preisträger 
mehrerer Klassik-Echos, seine Klarinette in die 
Hand, um durch die Musik zu kommunizieren, 
mit den Menschen eine Botschaft zu teilen und 
sie an seiner inneren Stimme teilhaben zu lassen. 
Sein Klang ist wandelbar, leidenschaftlich und 
emotional, aber auch sinnlich und erdverbunden.

Für sein Engagement für Frieden und seine 
besonderen Verdienste um die Aussöhnung 
zwischen Völkern, wurde der »Botschafter der 
Versöhnung« bereits mehrfach geehrt. Der 
Maestro ist fest entschlossen, die Welt mit einer 
bahnbrechenden Botschaft der Liebe zu durch-
dringen. Diese Revolution wird die Herzen der 
Zuhörer berühren und eine emotionale Reise 
voller Hoffnung und Verbundenheit entfachen.

Karten (€ 53,45) sind erhältlich online unter 
www.ma-cc.com, unter www.giorafeidman.com 
sowie bei Eventim und an allen bekannten Vor-
verkaufsstellen.
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Lesung mit Rainer Guzek
Reinbek – Am Donnerstag, 
5. Dezember, 19 Uhr, lädt 
Autor Rainer Guzek in die 
HASPA Reinbek, Hambur-
ger Straße 1, ein. Guzek ist 
Hausmeister, Kolumnist und 
Autor.  Er lebt in Wentorf und 
schreibt mit einem Augen-
zwinkern über das Leben vor 
und hinter Wohnungstüren 
und kurze Krimis. An diesem Abend liest er aus 
seiner Rowohlt-Veröffentlichung »Taschenlampe 
und Pfefferspray« und aus anderen eigenen Wer-
ken. Rainer Guzek gibt Einblicke in das Autoren-
leben und zeigt ganz nebenbei, wie Geschichten 
entstehen. In der Pause gibt es leckeren Saft von 
der Vierländer Obstmanufaktur oder ein Glas 
Wein und einen Autor zum Anfassen.

Der Eintritt ist frei (Hutspende). Reservierung in 
der Haspa oder unter www.Haspa-Veranstaltun-
gen.de ist erforderlich

haspa Reinbek

SALKOPPEL 9 21465 REINBEK

HE
IZU

NG • SANITÄR • TECHNIK

Klaus-Groth-Str. 11

Rico Anzeige 12 Liebe (Brücke) 2021 = 2Sp-55 

   
                                                       Da ist ein Land der Lebenden 
                                                                       und ein Land der Toten.  
                                                        Die Brücke zwischen ihnen  
                                                           ist die Liebe - das einzig Bleibende,  
                                                                            der einzige Sinn. 
                                                                                      Thornton Wilder 
  
    

 
  
                                                             Familie Papke 
  
 

               24 Stunden  Zentralruf  (04104) 3611 
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Das echte Leben 

»Am klassischen beharrlichen Lernen, am besten ganz analog mit 
Buch und Heft, führt kein Weg vorbei, wie man in Schweden erst un-
längst wiederentdeckt hat«, zitiert Joachim Feldmann in der Freitag v. 
17.10.24 Tim Engartner von der Universität Köln. Der Soziologe berich-
tet in seinem Buch »Raus aus der Bildungsfalle« vom Niedergang schu-
lischer Bildung, verbunden mit einer »beinahe milieuübergreifenden« 
sozial-emotionalen Verwahrlosung. »Disziplin, Fleiß und Zuverlässigkeit 
werden immer häufiger ausschließlich als Ausdruck autoritär angelegter 
Lehr- und Lernarrangements wahrgenommen.« Dabei erklären gerade 
die Psychologin Isabella Gölles und die Pädagogin Ursula Günster-Schö-
ning in ihrem aktuellen Buch »Disziplin« zur »Schlüsselkompetenz 
des 21. Jahrhunderts«. Gölles gab dazu kürzlich im FAZ-Interview zu 
Protokoll: »Es gibt Dinge, die gemacht werden müssen, auch wenn 
sie keinen Spaß machen«. Im »Zeitalter der Ablenkungen« heißt es im 
Buch, sei die Fähigkeit, »sich zu fokussieren und beharrlich an Zielen 
zu arbeiten«, essenziell für Erfolg und Gesundheit. Wenn Erziehung be-
liebig werde, bereite sie nicht auf das echte Leben vor.« 

Wie zufällig in diesem Kontext fragt Martin Spiewak in großer Auf- 
machung in der zeit v. 24.10.24: »Was machen Lehrer?« und hat auch 
gleich die Antwort parat: »Formulare ausfüllen«. Denn, so Spiewak: 
»Grundschullehrer sollen nicht bloß Lesen, Schreiben und Rechnen 
beibringen, sie müssen nun inkludieren und integrieren, beraten und 
beschützen. Beschützen nicht nur vor den wachsenden Problemen von 
Aggression, Gewalt und Verrohung. Soziologe Engartner fordert auch 
dazu auf, die Schüler zu beschützen vor den mit der digitalen Welt ver-
bundenen Gefährdungen. Denn »wie ernst diese zu nehmen sind«, so 
Engartner, »lässt sich vielleicht am ehesten daran erkennen, dass Ma-
nagerinnen und Manager im Silicon Valley inzwischen längst begonnen 
haben, ihren Kindern jede Nutzung digitaler Endgeräte zu untersagen.« 

Engartner sieht die seit langem unterfinanzierte »Bildungsrepublik 
Deutschland« (Merkel 2008) am Abgrund. »Obwohl inzwischen 14 
Prozent unserer 11,1 Millionen Schülerinnen und Schüler über keinen 
deutschen Pass verfügen, hat auch die Zuwanderung von rund 350.000 
Kindern und Jugendlichen aus der Ukraine keine sicht- und spürbaren 
bildungspolitischen Anstrengungen in Richtung Spracherwerbsförderung 
ausgelöst. Stattdessen wird an einer wachsenden Zahl von Schulen 
nur noch vier Tage pro Woche Unterricht erteilt.« Immer mehr Kinder 
verlassen die Grundschule als funktionale Analphabeten und sind nach 
Abschluss der Sekundarstufe kaum ausbildungsfähig. 

Einen weiteren Blick in das »echte Leben« gibt Engartner frei in 
einem Interview mit der Rosa Luxemburg Stiftung (9.10.24), in dem 
er aus dem Alltag seiner Frau erzählt, Lehrerin in einer internationalen 
Klasse mit 25 Kindern aus 16 Nationen, kein Kind mit Erstsprach-
erwerb Deutsch. Keine Dolmetscher. Keine schulpädagogische oder 
sozialpädagogische Unterstützung. »Das ist nicht nur ein Problem für 
die Lehrkraft, das ist auch ein Problem für die Lernenden«, hält der So-
ziologe fest und offenbart: »die Schule kann daran nichts ändern, weil 
die finanziellen Ressourcen nicht da sind. Kinder, die dringend Sprach-
förderung bräuchten, für die gibt es kein strukturiertes Programm und 
es gibt keine Landesregierung, die sich diesem Problem annimmt.« 

Rund 50.000 Jugendliche, notiert Engartner, verlassen jedes Jahr die 
weiterführende Schule ohne Abschluss. Jedes fünfte Kind geht von der 
Grundschule ab, ohne den Mindeststandard im Rechnen, Schreiben oder 
Lesen erreicht zu haben. Der Soziologe sieht die Schulen im Fadenkreuz 
der Lobbyisten. Nicht nur Verbände, auch Unternehmen wie REWE inves-
tieren Zeit und Geld, um ihren Einfluss in der Bildung geltend zu machen. 
Und unternehmensnahe Stiftungen investieren pro Mitarbeiter rund drei-
mal so viel Geld für Bildung wie die Bundesländer für ihre Lehrkräfte.

In seinen zehn Forderungen für eine Renaissance der Bildung nennt En-
gartner unter Punkt 10: »Demokratie durch Bildung stärken«. Dazu gehört 
bei ihm »der flächendeckende Ausbau einer ganztägigen Betreuungsinfra-
struktur mit qualifizierten Bildungsangeboten, von Lehrkräften angeleitet«, 
die die Schüler aus dem Unterricht kennen. Zudem: Kinderkonferenz in 
der Kindertagesstätte, Klassenrat, Schülervertretung, Schulkonferenz und 
partizipatorische Gestaltungsmöglichkeiten für Kinder und Jugendliche.

Engartner: »Wer nichts weiß, muss bekanntlich viel glauben. In-
folgedessen können wir ohne Bildung keine Demokratie erwarten.« Er 
wendet sich grundlegend dagegen, dass dem Niedergang schulischer 
Bildung heute vor allem durch digitales Lehren und Lernen begegnet 
werden soll: »Dabei belegen die modernen Neurowissenschaften zwei-
felsfrei, dass analoge Lernprozesse unser Gedächtnis schulen. Somit 
ist zum Beispiel das Trainieren unseres Erinnerungsvermögens durch 
Auswendiglernen von herausragender Bedeutung, um die Wahrneh-
mungsgeschwindigkeit, die Memorierfähigkeit, das Kurzzeitgedächtnis 
und die Kapazität des Arbeitsgedächtnisses zu schulen.« – Engartner: 
»Vergessen scheint die Einsicht, dass Bildung nicht nur dem Vergnügen 
dient – zumindest dann nicht, wenn harte Brocken zu erarbeiten sind.  
– Digitalisierung ist nicht die Lösung, sondern das Problem.« 

 Hartmuth Sandtner             

Tag der Offenen Tür am  
Gymnasium Wentorf
Wentorf – Am Sonnabend, 30. 
November, 8.30 bis 13 Uhr, können 
Eltern und Kinder der 4. Klassen 
das Gymnasium Wentorf erkun-
den:  Eine Schul-Rallye leitet vor 
allem die kleinen Gäste durch das 
Gebäude, denn an vielen Stellen 
gibt es etwas zu entdecken und 
auszuprobieren. Für die Eltern gibt 
es zahlreiche Möglichkeiten, um alle 
Fragen zum z.B. Musikzweig oder 
einem typischen GW-Stundenplan 
persönlich zu besprechen. Um 9.50 
Uhr lädt der Musikzweig des Gym-
nasiums zum großen Konzert in der 
Sporthalle.  Für eine gemütliche 
Atmosphäre bereitet wie immer 
die Cafeteria des Gymnasiums, 
die von ehrenamtlich arbeitenden 
Eltern geführt wird, einiges Leckere 
für das leibliche Wohl vor. Für eine 
Hospitation einer Schulstunde muss 
vorab eine Anmeldung erfolgen. 
Alle Infos und weitere Details sind 
auf der Homepage zu finden: www.
gymnasium-wentorf.de

stadtbibliothek
Hamburg-Krimis – aus der Feder 
eines »echten« Bullen
Reinbek – Am Freitag, 
22. November, 19.30 
Uhr, liest Ben Westphal 
aus seiner Krimireihe »Ich 
war Bulle« in der Stadt-
bibliothek, Hamburger 
Straße 4-8. Ben Westphal 
ist das Pseudonym eines 
Hamburger Krimiautors, 
der auch als Kriminal-
beamter im Hamburger 
Rauschgiftdezernat 
arbeitet. Er wird über seinen Werdegang und aus 
seinen Berufsalltag als Drogenfahnder berichten. 
Außerdem gibt er Einblicke in die Arbeit des 
Hamburger Rauschgiftdezernats im Kampf gegen 
internationale Kartelle und Drogenbanden und 
liest aus den vier Bänden seiner Krimireihe. 

Die Lesung findet statt im Rahmen der Veran-
staltungsreihe »BuchZeit Reinbek« in Kooperation 
mit der Buchhandlung Erdmann. Karten (€ 10,-) 
gibt es ab sofort in der Stadtbibliothek, bei der 
Buchhandlung Erdmann und an der Abendkasse, 
sofern noch verfügbar.

»Wohin mit dem Ersparten? An-
lageberatung aus mathematisch-
akademischer Perspektive«
Reinbek – Am 
Mittwoch, 27. 
November, 
19.30 Uhr, lädt 
die Schleswig-
Holsteinische 
Universitäts-
Gesellschaft ein 
in die Stadtbi-
bliothek, Ham-
burger Straße 
4, zum Vortrag 
von Prof. Dr. 
Jan Kallsen, Direktor an der Mathematisch-Natur-
wissenschaftlichen Fakultät der Uni Kiel, Sektion 
Finanzmathematik, über Geldanlage. Man liest 
darüber viel in den Medien, aber was sagt 
eigentlich die Wissenschaft zu dem Thema?

Karten (€ 5,-) am Veranstaltungstag an der 
Abendkasse.
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Mühlengespräche 
Glinde – Die Mühlengespräche der VHS Glinde 
in der Glinder Mühle laden ein zu den nächsten 
Gesprächsabenden, ab 19.30 Uhr:

19.11.: »Der politische Rechtsradikalismus: 
Eine Gefahr für unsere Demokratie?« mit Prof. 
Dr. Karl Heinrich Pohl, Historisches Seminar, Uni-
versität Kiel

26.11.: »Mussolini als Lehrmeister. National-
sozialismus und italienischer Faschismus im 
Vergleich« mit Prof. Dr. Manfred Hanisch, Histo-
risches Seminar, Universität Kiel

3.12.: »Der Abend vor dem Urknall« mit Prof. 
Dr. Wolfgang Duschl, Institut für Astrophysik der 
Universität Kiel

Karten zum Preis von € 9,- pro Vortrag oder 
€ 45,- als Dauerkarte für alle zehn Vorträge sind 
beim VHS-Glinder Kultur- und Bildungswerk er-
hältlich,  040-71404495, www.vhs-glinde.de

Glinde, Kupfermühlenweg 7,  7104776

glinder mühle

Arm ist, wer 
weder nette 

Worte, noch ein 
Lächeln zu ver-
schenken hat.

Und wenn Sie eine Immo-
bilie zu verkaufen haben, 
würden wir uns über einen 
Anruf sehr freuen und Sie 
kostenlos beraten. Fallen 
Sie bitte nicht auf die kos-
tenlosen Internet Schätzun-
gen herein, sondern ent-
scheiden Sie sich für einen 
Makler vor Ort.

KRIECH
IMMOBILIEN

☎ 040 / 710 38 05
Schönningstedter Str. 22

21465 Reinbek

info@kriech.de
www.kriech.de

Seit über 40 Jahren
Ihr Immobilienpartner
in Ihrer Nachbarschaft
für Vermietung und Verkauf

re-view
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Herbstausflug mit »Karoline«

Bergedorf – Im November bietet die Arbeits-
gemeinschaft Geesthachter Eisenbahn e.V. die 
Gelegenheit zu einem Herbstausflug mit ihren 
historischen Wagen zwischen Bergedorf-Süd und 
Geesthacht. Zum Einsatz wird dabei Dampflok 
Karoline kommen.

Folgende Abfahrtzeiten sind geplant für 
Sonnabend, 16. November und Sonntag, 17. 
November:

Ab Bergedorf-Süd um 11.20, 13.20 und 15.20  
Uhr bis Geesthacht. Haltepunkte sind Escheburg 
und Börnsen. Ab Geesthacht um 10.30, 12.30 
und 14.30 Uhr in Richtung Bergedorf.

Der Bahnhof Bergedorf-Süd befindet sich 
neben dem Frascatiplatz in der Straße Neuer 
Weg 39, 21029 Hamburg. Je Richtung kosten 
die Fahrkarten € 5,-; Kinder von 4 bis 14 Jahren 
fahren zum halben Preis. Hunde und Fahrräder 
werden für einen Euro pro Strecke befördert.

Die nächsten Fahrten finden diesmal zusätzlich 
wieder im Dezember am 21. und 22. Dezember 
statt. Dann allerdings auch mit einem gesonder-
ten Fahrplan.

Nähere Informationen gibt es im Internet unter 
mwww.geesthachter-eisenbahn.de sowie an Be-
triebstagen unter  04152–77899. 

Ohnsorg Theater mit Krimi- 
Komödie im Glinder Forum
Glinde – Das Ohnsorg-Theater-Ensemble ist am 
30. November, 20 Uhr, im Theater im Forum, 
Oher Weg 24, zu Gast mit der Krimi-Komödie 
»Landunter«. In einer Pension auf einer Hallig 
gehen während einer Sturmflut merkwürdige 
Dinge vor sich . . . 

Vor der Vorstellung und während der Pause 
gibt es ein kleines Catering für die Gäste zum 
fairen Preis. 

Kartenvorverkauf (€ 20/28, ermäßigt € 10)in 
der Stadtbücherei Glinde, Markt 2. Die Ver-
kaufszeiten sind mittwochs von 9.30 bis 13 Uhr 
und donnerstags von 14 bis 18 Uhr. Auswärtige 
Theaterliebhaber können über die eMail-Adresse 
theaterkasse@glinde.de oder  040-71002-211 
Tickets bestellen. Infos und Trailer gibt es unter 
www.glinde.de/theater

Für alle Fragen rund um Ihre Mitgliedschaft außerhalb 
der Rechtsberatung wenden Sie sich bitte an:
Volker Dahms e.K.
Hamburger Str. 4-8, Reinbek, T 040- 730 938 57

Haus & Grund Reinbek 
jeden 1. Donnerstag im Monat von 10.00-12.00 Uhr 

berät Rechtsanwalt Jan-Flemming Nilges vom Landes-

verband unsere Mitglieder in den Räumen von
Margrit Hein Immobilien GmbH
Störmer Weg 16, Reinbek
T 040- 722 145 6 

Um Anmeldung wird gebeten!

Rechtsberatung rund um Ihre 
Immobilie?
Dafür gibt es jemanden!

Ein Kooperationspartner von
Haus & Grund

schloß reinbek
akustikfest
Leléka und Band

Freunde des Schlosses
»Harfensoirée galante«

»Reinbek – eine junge Stadt mit langer Geschichte«

Reinbek – Den Abschluss des 
Akustikfestes machen am 23. 
November, 19.30 Uhr, Leléka und 
Band mit dem Programm Sonne 
im Herzen. Leléka« ist ein junges 
multikulturelles Berliner Quar-
tett um die ukrainische Sängerin 
Viktoria, deren Stimme den 
Musik-Charakter und die Atmo-
sphäre dieser Band bestimmt.  Ein 
Geheimtipp für Jazzfreunde. Für ihr 
Album »Sonce u Serci« (Sonne im 
Herzen) wurde sie beim Deutschen 
Jazzpreis als »Band des Jahres 
2022« nominiert. Mit ihrem ersten 
Album präsentieren sie Musik, die 
unter die Haut geht, Musik von 

Liebe und Glück, 
aber auch von 
menschlicher 
Selbstüberschät-
zung.   

Karten (€ 
28,-) an der 
KulturKasse in 
der Stadtbiblio-
thek, Hamburger 
Straße 8,  040-
72750800.

Reinbek – Die Freunde des 
Schlosses Reinbek laden am 
Sonnabend, 30. November, 
18 Uhr, zur »Harfensoirée« 
in das Schloss Reinbek ein. 
Die Harfinistin Mitsumi 
Okamoto bietet den Zuhörern 
gemeinsam mit der Flötistin 
Imme-Jeanne Klett einen 
stimmungsvollen Reigen 
ausgewählter Kompositionen 

von Carl Philipp Emanuel 
Bach, Louis Spohr, Jaques 
Ibert, Johannes Donjon, 
Astor Piazzolla, u.a.. Das 
Programm schließt eine 
Pause ein. Karten (€ 18,-) an 
der KulturKasse in der Stadt-
bibliothek,  040-72750800 
(Öffnungszeiten Mo und Do 
14 – 18 Uhr sowie Di und Fr 
von 10 bis 13 Uhr).

Reinbek – Der Geschichts- und 
Museumverein Reinbek e.V. lädt 
am Donnerstag, 28. November, 
17.30 Uhr, ein in den Krumm-
spanner des Reinbeker Schlosses, 
Schlossstraße 5, zur Vorstellung 
des neuen Bildbandes »Reinbek 
– eine junge Stadt mit langer Ge-
schichte« mit 
bisher unver-
öffentlichten 
historischen 
Fotoschätzen. 

Neben der 
Buchpräsen-
tation gibt es 
auch einen 
Vortrag zum 
Leben des 
Hamburger 

Kaufmannes Adolph Schramm, dem 
Reinbek einiges zu verdanken hat.

Im Anschluss an die Veran-

staltung haben die Besucher die 
Gelegenheit, ein Buchexemplar zu 
erwerben. 

Der neue Bildband           

Adolph Schramm
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Terminverschiebung
Reinbek – Das Konzert von Jon Flemming Olsen im Akustikfest Reinbek 
am 15. November muss verschoben werden, weil der Künstler erkrankt 
ist. Neuer Termin ist Freitag, 17. Januar 2025. Die Tickets behalten ihre 
Gültigkeit.

https://www.hausundgrund.de/verein/reinbek/
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aus den kirchen

st.-ansgar kirchengemeinde 
schönningstedt-ohe 
Ansgar-Gesprächskreis befasst 
sich mit Sterben und Tod
Reinbek – In Erwartung des letzten Sonntags 
des Kirchenjahres am 24. November (Ewig-
keits-/ Totensonntag), befasst sich der Ansgar-
Gesprächskreis der ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schönningstedt-Ohe am Dienstag, 19. November, 
20 Uhr, im Gemeindehaus Schönningstedt, Am 
Salteich 7, mit dem alttestamentlichen Psalmwort 
“Lehre uns zu bedenken, dass wir sterben müs-
sen, auf dass wir klug werden.“ Lektor Michael 
Zietz: »Dem steht die tröstliche Zusicherung Jesu 
gegenüber: “In der Welt habt ihr Angst; aber seid 
getrost, ich habe die Welt überwunden.“«

Interessierte sind willkommen. Die Leitung hat 
Michael Zietz.

herz-jesu-kirche

Musik im Advent
Mit dem »Ensemble anonymus«
Reinbek – Als musikalische 
Einstimmung in die Adventszeit 
gibt das »Ensemble anonymus« 
am ersten Adventssonntag, 1. 
Dezember, 17 Uhr, in der 
Herz-Jesu-Kirche, Niels-Stensen-
Weg 3, ein Konzert mit vokaler 
und instrumentaler Musik des 9. 
bis 16. Jahrhunderts sowie 
traditionellen Adventsliedern zum 
Mitsingen. 

Auf dem Programm stehen 
Kompositionen unter anderem von 
Tomás Luis de Victoria, John Duns-
table, Thomas Stoltzer, Philippe de 
Vitry, Jacopo da Bologna, Jacobus 
Gallus und anonymen Meistern. 

Das »Ensemble anonymus« 
musiziert auf Rekonstruktionen his-
torischer Instrumente wie Dulzian, 
Pommer, Schalmei, Blockflöte, 
Gemshorn, Cornamuse, Krumm-
horn und Harfe. 
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Neuschönningstedt – Die Geth-
semane-Kirchengemeinde lädt am 
Donnerstag, 28. November, 19.30 
Uhr, ein 
zu einem 
besonderen 
Vortrag 
von der in 
Bethlehem 
geborenen 
und in 
Deutschland 
aufge-
wachsenen 
christlichen 

Palästinenserin und Friedensakti-
vistin Faten Mukarker. 

Der furchtbare Krieg in Gaza 

hat den jahrzehntelangen Israel/
Palästina-Konflikt wieder in Er-
innerung gerufen. Auch das Leid 
der palästinensischen Bevölkerung 
im Westjordanland hat sich weiter 
verschärft und das Leben der 
Menschen dort ist längst unerträg-
lich geworden. 

Faten Mukarker gibt Menschen 
in Palästina Stimme und Gesicht. 
Sie lebt seit 1975 wieder im 
Westjordanland und berichtet in 
eindrücklicher Weise von ihrer per-
sönlichen Erfahrung und zeigt die 
geschichtlichen Zusammenhänge 
des Konfliktes auf.

Sie betont die Wichtigkeit, den 
Teufelskreis der Gewalt aufzubre-
chen und wünscht sich eine dif-
ferenzierte Sicht auf den Konflikt, 
in dem die radikalen Kräfte auf 
beiden Seiten derzeit das Handeln 
bestimmen.

Eintritt frei, Spenden erwünscht.

gethsemane 

Seit Jahrzehnten Sehnsucht nach Frieden
Leben zwischen Mauern und Grenzen

ev.-freikirchliche gemeinde
Themengottesdienst:  
Christenverfolgung heute
Reinbek – Die Weltweite Evangelische Allianz 
(WEA) und OpenDoors, ein Hilfswerk, das sich 
rund um den Globus um benachteiligte und ver-
folgte Christen kümmert, lädt Kirchengemeinden 
auf der ganzen Welt ein, an einem Sonntag im 
November einen Gottesdienst speziell für ver-
folgte Christen zu feiern. In Reinbek beteiligt sich 
auch in diesem Jahr wieder die Evangelisch-Frei-
kirchliche Gemeinde. Am Sonntag, 17. Novem-
ber, 10 Uhr, geht es in der Kirche im Jahnckeweg 
7 schwerpunktmäßig um den Iran und um Nord-
korea. In kurzen Filmen wird über die jeweilige 
Situation berichtet und anschließend für die 
Christen in diesen Ländern gebetet. 

Wer sich für das Thema Christenverfolgung 
interessiert, wird in diesem gut einstündigen 
Gottesdienst aufschlussreiche Informationen er-
halten. Gäste sind willkommen. 

Weitere Infos: www.opendoors.de/aktiv-wer-
den/weltweiter-gebetstag-fuer-verfolgte-christen

gethsemane
Buß- und Bettag
Neuschönningstedt – Die Gethsemane-Ge-
meinde lädt am Buß- und Bettag, 20. Novem-
ber, 18 Uhr, zum Abendgottesdienst. Prädikant 
Christoph Stempel gestaltet ein Programm, das 
zur Besinnung anregt. Pastor Stephan Ritthaler: 
»Innehalten und über die eigenen Werte und 
Ideale nachdenken, die eigene Beziehung zu Gott 
und der Welt reflektieren. Gemeinsam suchen wir 
Antworten und bringen unsere Lasten vor Gott.« 

Konzert des Sachsenwald  
SoundOrchesters
Neuschönningstedt – Das Aumühler Sachsen-
wald SoundOrchester musiziert am Sonnabend, 
23. November, 18 Uhr, in der Gethsemane-Kir-
che, Kirchenstieg 1. Im Gepäck hat die Big Band 
Tanzmusik, Jazz- und Swing-Klassiker, Musical-
melodien und Popsongs im neuen Gewand. Mit 
dabei ist Sängerin Sabine Ackermann. Der Eintritt 
ist frei. 

martin-luther 
Baumaßnahmen
Wentorf – Die Gottesdienste am 20.11., 27.11. 
und 1.12.2024 werden nicht wie angekündigt in 
der Martin-Luther-Kirche gefeiert, sondern in der 
Auferstehungskapelle auf dem Wentorfer Fried-
hof, Am Petersilienberg 11 a.

Der Eintritt ist frei. Mehr unter: www.ensemble-anonymus.de

In 4. und 5. Generation 
begleiten wirTrauernde in 
Hamburg und Umgebung.

Gehört zum Leben seit 1912.
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24/7  040 7213012

Hamburg-Bergedorf · Wentorfer Str. 2 
Reinbek · Bahnhofstr. 7 
Wentorf · Sollredder 7
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Kunden-Kenner.
Wir suchen Sie als Kundenbetreuer (w/m/d) 

für unser Agentur-Team.

Unser Angebot: Wir bieten eine verantwortungsvolle
Tätigkeit mit Karriereperspektive. Wir arbeiten
Sie praxisorientiert ein und bieten Quereinsteigern
eine berufsbegleitende Ausbildung mit IHK-Prüfung.
Sie sind kompetenter Ansprechpartner – in
unserem Bezirkskommissariat und beim Kunden.

Ihr Profil: Versicherungsfachliche Ausbildung oder
Vertriebserfahrung. Ausgeprägte kommunikative
Persönlichkeit, Kundenorientierung, Kompetenz
und Zielstrebigkeit zeichnen Sie aus.

Volker Dahms
21465 Reinbek
Tel. 040 79750557

Weitere Informationen findest Du hier:
www.provinzial-perspektive.de

Begleitung am Lebensende
Wir begleiten schwerkranke und sterbende  
Menschen in der eigenen Wohnung oder im 

 
in ihrer Trauer zur Seite.
Wir haben Zeit zum Reden und Zuhören.
Unser Dienst ist kostenfrei.

Niels-Stensen-Weg 3  |  21465 Reinbek
Telefon: 040 780 898 60  
www.hospizdienst-reinbek.de 
kontakt@hospizdienst-reinbek.de

aus den kirchen heilig-geist wohltorf
Musik im Gottesdienst am  
Totensonntag

Wohltorf – Am Totensonntag, 24. November, 10 
Uhr, wird der Gottesdienst in der Heilig-Geist-Kir-
che, Wohltorf, Kirchberg, in besonderes Weise 
musikalisch gestaltet. Die stillen, warmen Klänge 
des Gitarristen Stefan Rother, geben Raum zum 
Innehalten und Gedenken. Die Orgel spielt KMD 
Andrea Wiese. Liturg ist Pastor René Enzenauer.
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aumühler kirche 
»Markus-Evangelium« mit Burg-
schauspieler Eric Wehrlin
Aumühle – Der Förderverein 
der Kirche in Aumühle lädt 
am Dienstag, 26. November, 
ein zum Theaterabend in der 
Aumühler Kirche, Börnsener 
Straße 25, mit Burgschauspie-
ler Eric Wehrlin. Er präsentiert 
das »Markus-Evangelium« als 
Solo-Programm.

Karten (€ 20,-) ab sofort im 
Gemeindebüro der Aumühler Kirche, Börnsener 
Straße 25, erhältlich
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nathan-söderblom-kirche

Musikalische Rarität in Reinbek
Am kommenden Sonntag, 24. November, kommt in der Nathan-Söderblom-Kir-
che ein besonderes Werk zur Aufführung
Reinbek – Die Kantorei Wentorf 
und der Vokalkreis Reinbek, vier 
hervorragende Solisten und ein vol-
les Orchester präsentieren am 24. 
November, 18 Uhr, in der Nathan-
Söderblom-Kirche, Berliner Straße 
4/Täbyplatz, das Oratorium »Die 
letzten Dinge« von Louis Spohr 
(1784-1859).
Das Oratorium stammt aus der Zeit 
des Übergangs von der Spätklassik 
zur Frühromantik. Es wurde am 
Karfreitag 1826 in Kassel urauf-
geführt, wo Spohr seit 1822 Hof-
kapellmeister war. Ab 1830 wurde 
das Werk besonders in England 
häufig gegeben und erschien dort 
auch zum ersten Mal im Druck. 

Erst gegen Ende des 20. Jahr-
hunderts wurde das Oratorium 
wiederentdeckt und erfuhr eine 
Neuausgabe. Seitdem steigt – auch 
nach einer aktuellen, viel gelobten 
Einspielung mit dem Stuttgarter 
Kammerchor und der Kammerphil-
harmonie Bremen - die Auffüh-
rungsquote stetig. Nun ist das Werk 
auch in Reinbek angekommen.

Die Aufführung am 24. Novem-
ber bietet einige Besonderheiten: 
Das hervorragende Solistenquar-
tett hat mit Johanna Winkel den 
Solosopran der oben erwähnten 
Einspielung. Anna-Lisa Gebhardt 
ist die Tochter des in Reinbek und 
Wentorf oft gehörten Baritons 
Joachim Gebhardt und inzwischen 
an der Komischen Oper in Berlin 
engagiert. Tenor Stephan Zelck 
und Bass Andreas Pruys haben in 
den zurückliegenden Jahren immer 
wieder gemeinsam mit der Kan-
torei Wentorf und dem Vokalkreis 
Reinbek musiziert.

Im rund 30-köpfigen hochka-
rätigen Orchester wirken einige 
Ehemalige des früheren »Jungen 
Kammerorchesters Minden« mit 
– ursprünglich 1968 von Joachim 
Winkel und seinem Bruder Rainer 
gegründet. 

Der Chor, bestehend aus der 
Kantorei Wentorf und dem Vokal-
kreis Reinbek, ist bei größeren 
Werken schon länger zu einem 
homogenen und klangvollen Chor 
zusammengewachsen.

Da die Wentorfer Kirche wegen 
der Vorbereitungsarbeiten für den 
Einbau der neuen Orgel derzeit 
nicht für Konzerte genutzt werden 
kann, findet die Aufführung in der 
Reinbeker Nathan-Söderblom-Kir-
che statt.

Kartenvorverkauf (€ 25/18; 
erm. € 18/12) bei Buchhandlung 
Erdmann, Bahnhofstraße 10; Buch-
handlung v. Gellhorn, Täbyplatz; 
Kirchenbüro in der Martin-Luther-
Kirche Wentorf, Reinbeker Weg 27, 
Di + Do 9-12 Uhr, Abendkasse in 
der Nathan-Söderblom-Kirche.

maria-magdalenen
Adventsbasar der Kirchenge-
meinde Reinbek-Mitte
Reinbek –  Am Sonnabend, 30. November, 
findet an der Kirchenallee von 11 bis 17 Uhr der 
jährliche Adventsbasar in der Kirchengemeinde 
Reinbek-Mitte statt. Neben den Verkaufsange-
boten der Stände können sich die Besucher auf 
Kulinarisches und Musikalisches freuen:

11 Uhr Posaunenchor 
14 Uhr Adventsliedersingen in der Kirche
15 Uhr Posaunenchor im Gemeindesaal 
16 Uhr? Jugend-Theater im Gemeindesaal
17 Uhr Kinderchor in der Kirche 

Der Basarerlös fließt in diesem Jahr an drei Pro-
jekte: Slum-Projekt von Kalkutta, »Die Arche« in 
Billstedt und die Generalüberholung der Orgel in 
der Maria-Magdalenen-Kirche. 

Wer ansprechende Kleidung, Deko- und 
Haushaltsgegenstände, Bücher oder auch selbst-
gemachte Gelees/Marmeladen für den Basar 
spenden möchte: Diese Dinge werden bis 27. 
November an folgenden Wochentagen im Trep-
penhaus des Gemeindebüros (Kirchenallee 1) 
entgegengenommen: dienstags und freitags von 
9.30 bis 11.30 Uhr, mittwochs von 15 bis 18 Uhr 
und donnerstags von 10 bis 12 Uhr. 

Lebendiger Adventskalender
Reinbek – Ab 18 Uhr an den jeweiligen Tagen: 
Mo 2. Dez.: Nathan-Söderblom-Kirche, Täbyplatz
Di 3. Dez.: Gierhake, Kirchenallee 6, (Posaun.Ch.) 
Mi 4. Dez.: Familie Niebuhr, Schulstraße 25 
Do 5. Dez.: Angermann-Bissling, Wittenkamp 54b 
Fr 6.. Dez.: Fam. Wibben, Kampstraße 18b
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• Erd-, Feuer-, Seebestattungen
• Naturbestattungen
• Erledigung von Formalitäten

Kampstraße 8
Tel. 040 - 722 61 18

www.bestattungen-rosemann.de
Seit 1903 geben wir dem Leben einen würdevollen Abschied.

21465 Reinbek
Fax 040 - 722 42 18

• Trauerfloristik
• Trauerdrucksachen
• Bestattungsvorsorge

Wentorf – Das WAI – Woods Art 
Institute, Golfstraße 5, zeigt im 
Rahmen der Ausstellung »DAIM 
Retrospective – 35 Years Of Graffiti 
Art« eine ausgewählte Filmreihe.

Sie begleitet die Ausstellung 
über das Lebenswerk des Graffiti-
künstlers DAIM und beleuchtet 
in fünf Filmen die facettenreiche 
Welt der Graffiti-Kunst und ihrer 
Protagonisten.

Um Anmeldung wird gebeten 
mit Angabe der Teilnehmeranzahl 
und Nennung der Filmvorstellung 
per eMail an anmeldung@wood-
sartinstitute.com. 

»Walter Josef Fischer alias 
OZ«. Gesprächsabend 
mit Lars Klingenberg und 
Matze Jung

Donnerstag, 28. November: 
Wir werden versuchen das Werk 
von Walter Josef Fischer alias 
OZ nachzuerzählen, einem der 
bekanntesten und umstrittensten 
Graffiti-Künstler Hamburgs, der 
jahrzehntelang die Stadt mit seinen 
unzähligen Werken überzog. Sein 
Schaffen war ein aktiver Wider-
stand gegen das graue Stadtbild 
und die gesellschaftlichen Zwänge, 
die er als Ausdruck einer faschis-
tischen Tendenz sah. Im Rahmen 

dieses Gesprächsabend werden 
wir den Kurzfilm »OZ, Legen-
dary Graffiti Artist, Killed While 
Tagging« (4:30 min., USA, 2014) 
zeigen.

Beginn ist um 19 Uhr. Einlass ab 
18 Uhr. Eintritt € 12,- inkl. Besuch 
der WAI Galleries. Das Eintritts-
geld ist in bar an der Kasse zu 
entrichten. Das WAI ist barrierefrei 
zugänglich.

Im Anschluss an die jeweiligen 
Filmpräsentationen gibt es die 
Möglichkeit einer Gesprächs-
runde mit Projektbeteiligten und 
Experten.

»DAIM – 35 Years Of Graffiti Art«
Ausstellung und Graffiti-Filmreihe im WAI – Woods Art Institute, Golfstraße 5,Sonja Knoop

Glinde – Unter dem Titel »Farbe – Struktur – 
Abstraktion« stellt die Künstlerin Sonja Knoop 
aus Sierksdorf/Ostsee noch bis zum 1.12.24 ihre 
großformatigen Werke im Gutshaus Glinde, Möll-
ner Landstraße 52, aus. Öffnungszeiten: Mo. + 
Fr. von 10 bis 12 Uhr und Di. + Do. von 14 – 17 
Uhr und nach vorheriger Vereinbarung unter  
040-71000 410. Der Eintritt ist zu allen Öffnungs-
zeiten frei! 

ausstellungen

FotoConsorten zeigen  
»The Times They Are A-Changing«

Aumühle – Am Donnerstag, 28. November, 19 
Uhr, lädt die Gruppe FotoConsorten im Augus-
tinum Aumühle, Mühlenweg 1, zur Vernissage 
ihrer Ausstellung unter dem bekannten Bob- 
Dylan-Songtitel. Die vier Fotografen verweisen 
damit auf die Themen ihrer Arbeiten: Umbrüche 
- Veränderung - Wandel. Die Fotos regen zum 
Nachdenken an: Was verlieren wir? Was wird 
neu gewonnen? Was sind die Folgen?

Die Fotografen sind anwesend.
Die Ausstellung bleibt zu sehen bis zum 7. 

Januar 2025.  
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»The Bigger Picture«
Lohbrügge – Die LOLA lädt noch bis zum 20.12. 
ein, die Ausstellung »The Bigger Picture« mit 
Werken von John Bram Leigh zu besuchen. Seine 
Bilder, in der Regel 3x2,50m, erzählen Geschich-
ten, inspiriert von persönlichen Ereignissen und 

Erfahrungen aus 
seinem Leben. 
Es sind Collagen 
aus Symbolen, 
Impressionen 
und Text. Dabei 
arbeitet er mit 
einem Mix aus 
Materialien, 
wie Glasmal-, 

Öl-, Acryl- und Sprühfarbe, Filzstiften, Tinte und 
Schablonen.

Reinbek – Am Sonntag, 24.  No-
vember, 11.30 Uhr, lädt das Rein-
beker Schloss, Schlossstraße 5, zur 
Vernissage der Ausstellung »Im 
Dickicht der Städte«. Seit seinen 
Studienjahren nehmen bei Martin 
Gietz die druckgrafischen Ver-
fahren Hochdruck, Tiefdruck und 
Flachdruck einen bedeutenden 
Stellenwert ein. Grundlage und 
Voraussetzung für seine in diesen 
Verfahren angefertigten Holz- und 
Linolschnitte, für die zahlreichen 
Radierungen sowie die Lithografien 
sind häufiges Zeichnen und auf-
merksames Beobachten.

Es gehen viele Themen und 
Motive seiner Zeichnungen auf 
Gesehenes und Erlebtes zurück. 
Einen großen Stellenwert nimmt 
das »Zeichnen auf Reisen« ein. 
Weiterhin entstehen Frottagen, 
Aquarelle und Collagen, Öl- und 
Acrylbilder, sowie Mischtechniken 
und Kombinationen mit ver-
schiedenen Materialien und auch 
Fotografien.

Einen der Schwerpunkte dieser 
Ausstellung bilden alle sieben 
großformatigen Farbholzschnitte 
(je 2 bis 3 qm), die mit Hilfe einer 
Straßenwalze gedruckt wurden. 
Im Vergleich zu den Techniken 
des Zeichnens ist der Holzschnitt 
ein wesentlich gröberes Verfah-
ren, und für die Darstellung vieler 

Einzelheiten wird eine größere 
Fläche benötigt. So kam es, dass 
die Druckplatten immer größer 
wurden – und nicht mehr durch 
eine »normale« Druckpresse hin-
durch passten.

Der Titel der Ausstellung soll auf 
das Thema »Großstadt« im weites-
ten Sinne verweisen. Martin Gietz: 
»Dargestellt werden in meinen 
Bildern eben nicht nur Hochhäu-
ser und Bautätigkeiten, sondern 
Geschehnisse, Abläufe, Strukturen, 
Konflikte, Widersprüche – aber 
auch positive, schöne Situationen 
und eine großartige Lebendigkeit. 
Kurzum: eine spannende, faszinie-
rende Vielfältigkeit«.

Bei dieser Auseinandersetzung 
mit Erlebnissen und Beobach-

tungen haben Martin Gietz unter 
anderem die Gemälde von Pieter 
Bruegel d. Ä. inspiriert. Das Motiv 
des Babylonischen Turmbaus, 
welches in etlichen Bildern und 
den großen Holzschnitten wieder-
holt auftaucht, gilt als Symbol 
und Metapher für menschliche 
Verfehlungen und vermeintlich 
falsche Entwicklungen, für Chaos, 
Hybris und Größenwahn – aber 
auch für großartige menschliche 
Leistungen.

Die Ausstellung ist  bis 
12.11.2025 im Schloss Reinbek zu 
sehen. Öffnungszeiten: Mi. – So. 
10-17 Uhr – Eintritt: € 4,-; Vernis-
sage: Eintritt frei  
www.schloss-reinbek.de

Im Dickicht der Städte
Großformatige Farbholzschnitte, Druckgrafik und Malerei von Martin Gietz
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Verkäufe, Gesuche, Kontakte, Grüße und mehr

Topas 3000
verkäufe

2 Karten, je 18 Euro »Bergedorf singt! – 
Das Weihnachtssingen« leider abzugeben. 
11.12.24, 19.30 Uhr; Tel. 0176/5474 7166
Pfeiffer Klavier, hochwertig, Pfeiffer ist eine 
kleine Manufaktur in Stuttgart, die die »schwä-
bischen Steinways« produziert. Nussbaum mit 
Konsole. Prod. Nr. 29511 ca. 1980, relativ 
wenig gespielt. Sehr guter Zustand, vom Kla-
vierbauer überprüft, Klavierbank dabei. VB € 
6.200,-; Tel. 727 8477
Schneefräse MC Culloch MSB 121 Benzin 
3,32 kW, sehr kompakt, 50 cm Arbeitsbreite, 
VB € 290,-; Tel. 0151/2363 8369
Umfangreiche Schallplatten- und CD-Samm-
lung m. klassischen Werken z.B. Bach, Schu-
bert, Mahler, Beethoven, Bruckner etc. mit 
Dirigenten wie z.B. Klemperer, Kajaran, Solti 
zu verkaufen. Einzeln oder gesamt. VS; Tel. 
0177/543 3775 oder 727 8477
Konvolut English Royal Crown Derby, 
Bone China, Serie 1128, bestehend aus 3 An-
biet-Schälchen (mehrfarbig) m. 2 Aufstellern 
(schwarz): Schale rund, welliger Rand, Kennz. 
XLI; Schale oval , gewellter Rand, ovale Form, 
ca. 14x8,5 cm, Kennz. XXXIX; Schälchen, recht-
eckig, gewellter Rand, ca. 9,5x7,5 cm, Kennz. 
XLIX; VB € 50,-; VB, Tel. 720 4550 AB
Van Ramm Easy Rider 2 Bauj. 2018 Sessel-
dreirad, E-Bike m. Daumengriff, sehr gepflegt. 
VB € 2.500,-; Tel. 0170/126 2934 
2 guterhaltene Tennis- u. 2 Badmintonschlä-
ger, € 80,-; Kochtopfset von Fissler (Intensa-
Edelstahl/Schwarz), neu, 4tlg aus Edelstahl, für 
alle Herzplatten, € 120,-; Tel. 0173/216 1693

Hund zum Gassigehen; Tel. 0177/8096 028 
Schallplatten: Rock, Metal, Punk, Alternative, 
Beat, Blues und Jazz... - auch ganze Sammlun-
gen; Tel. 0151/2361 5847
Modelleisenbahn der Spur N wie z.B. Mini-
trix oder andere Hersteller, gerne ganze An-
lage, abgebaut in Teilen, auch alt oder defekt; 
Tel.0176/8118 1455

dienste
Polizei  110
Feuerwehr  112 od. 7223354 
Rettungsdienst/Notarzt  112
Apotheken-Notdienst  08000022833 
oder www.aksh-notdienst.de
Ärztlicher Sonntagsdienst:  
 116117 (Sa 8 bis Mo 8 Uhr)
Notfallpraxis Reinbeker Kranken-
haus: Hamburger Str. 41; Mo, Di, Do Fr  
19-24 Uhr; Mi 13-24 Uhr; Sonnabend, 
Sonntag, Feiertage 10-24 Uhr
Deutscher Kinderschutzbund  
 04532-280688
Frauennotruf Kiel e.V.  
 0431-91144
Frauenhaus Stormarn  
 04102-81709
Müttertelefon des Ev. Kirchenkreises 
Hamburg Ost   0800-3332111
Giftzentrale:  0551-19240
Krankenwagen:  04531-19222
Schädlingsbekämpfung  7102027
Telefon-Seelsorge:  0800-1110111
Tierärztl. Notdienst:  0481-85823998
Zahnärztlicher Notdienst:  
 04532/267070
Sucht- und Drogenberatung:  
 040-72738450
Weißer Ring:  116006
Sperrnotruf EC- u. Kreditkarten:  
 116116

Kostenlose Kleinanzeigen 
Wenn Sie etwas verkaufen, suchen, oder ver-
schenken wollen, eine Stelle suchen, einen 
Gruß übermitteln oder Kontakte knüpfen 
möchten, veröffentlichen wir Ihre private 
Fließsatzanzeige. Schicken Sie Ihren Anzei-
gentext (nicht mehr als 250 Zeichen!) an: 
Sandtner Werbung GbR, Jahnstr. 18, 21465 
Reinbek, eMail topas@derReinbeker.de  
oder Fax 72730118 (keine tel. Annahme!)

wohnungsmarkt
Bis zu 3.000 € Empfehlungsprämie sichern! 
Nennen Sie uns jemand, der seine Immobilie 
verkaufen möchte. Nach erfolgter Vermittlung 
erhalten Sie Ihre Prämie! BKM - Immobilien-
Service 040/32 00 48 47
Wir kaufen Häuser von privat; Tel. 040/573 
08467
Solventes Ehepaar sucht EFH mit großem 
Wohn-/Essbereich im Hamburger Osten und 
Umgebung, Tel. 040-710 3805 Kriech Im-
mobilien
Der Sachsenwald soll es sein! Junges Paar er-
wartet Nachwuchs und sucht helle Immobilie 
ab ca. 120 m² Wfl. Gern mit sonnigem Grund-
stück. Tel. 040-710 3805 Kriech Immobilien
ETW gesucht! Gebietsverkaufsleiter sucht gut 
geschnittene ETW in stadtnaher Lage mit guter 
Anbindung. Gerne mit Balkon und schönem 
Ausblick! Tel. 040-710 3805 Kriech Immo-
bilien
ÜBERGABE 2025 oder 2026: Unser Kunde 
ist bereit Ihre Immobilie kurzfristig zu zahlen 
und Sie noch bis 2025 oder 2026 wohnen 
zu lassen. Tel. 040-710 3805 Kriech Im-
mobilien
ÜBER 40 JAHRE vermitteln wir Immobilien. 
Wir suchen Ihr 1 Familien Haus, Ihr Reihen-/
Doppelhaus, Ihr Mehrfamilienhaus, Ihr Grund-
stück, Ihre Eigentumswohnung. Tel. 040-710 
3805 Kriech Immobilien
Tiefgaragenplatz / oder Garage auf Dauer 
gesucht, Umkreis Wentorf - Petersilienberg/
Hauptstraße /Reinbeker Weg, Angebote an 
Tel. 720 4550 AB

zu verschenken
Kleiderschrank, Buche furniert. Größe 250 x 
248 x 60 cm. Sehr guter Zustand, zerlegt. ab-
zuholen in Aumühle; Tel. 04104/2631

verschiedenes
Livemusik Viva la Fiesta, Urlaubsstimmung f. j. 
Anlaß, www.bailame.de; Tel. 0157/3763 0859
Freizeit-Kegelklub sucht 1 (Ehe)Paar zur 
Verstärkung, ca. 60-75Jahre, stressfrei alle vier 
Wochen, Sonntags (16-19Uhr), Holstenhof Ber-
gedorf, Keine Profis!!!, Tel. 720 4550 AB

Für Praxis in Reinbek suchen wir  

Reinigungskraft
für 2 x 2 Std,/Woche auf Minijob-Basis;   

Schriftliche Bewerbung an  
Sandtner Werbung, Jahnstr. 18,  

21465 Reinbek, Chiffre 1824

stellenmarkt

Gartenservice  
Simon  

Beratung, Gartenpflege,  
Schneiden und Bäume  
fällen, Schnee und Eis

Tel. 722 09 48 od. 0176 / 4022 0547

Klavierspielen macht Freude! Unterricht für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene, gerne 
auch Anfänger; Tel. 722 9557
Wünschen Sie (w) sich eine Begleitung, Gesell-
schaft od. Hilfe in Reinbek? Zeit + Honorar n. 
Absprache. Ich (w 61) zugewandt + zuverlässig 
freue mich Sie kennenzulernen. Ref. vorhanden. 
Tel. 0152/2164 1036 oder 722 18 18 (AB)

Zur Verteilung des ReinBeker  
suchen wir Austräger für 

Wentorf, Reinbek  
Wohltorf und Aumühle 
Sandtner Werbung · Tel. 727 30 117 

eMail: redaktion@derreinbeker.de

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel. 03944-36160 
www.wm-aw.de Fa.

suche

Fondue-Set 28-teilig für 6 Personen, € 15,-; 
Tel. 722 2479
Kleinkinderfahrrad m. Stützrädern; 2 Mäd-
chenfahrräder (für bis 10-jährige); 2 Roller; 
2 Gocarts (schwarz/rot); 2 Anna und Elsa 
Schminktische (2 Stück); großes Puppen-
haus; Tischkicker; alles VB; Tel. 0163 / 2533 
825 ab 16 Uhr
IKEA VEJMON runder Couchtisch/Beistell-
tisch m. Ablage, Birke natur, Tischplatte rund 
60cm, H60cm, wie neu, € 35,-; 3 Original 
Steiff Schäferhunde m. Knopf+Fahne, Anfang 
90er Jahre, alle wie neu: Hasso 078965 m. ro-
tem Halsband, liegend auf Bauch ca. L62 cm, 
€ 70,-; Welpe Arco 078903 m. rotem Halsband 
liegend auf Bauch ca. L50 cm, € 60,-; Welpe 
Hassan 078927, sitzend ca. H28 cm, € 70,-; 3 
Original Steiff Pferde m. Knopf+Fahne, 90er 
Jahre, alle wie neu: Ferdy Pony Nr. 072727 m. 
Lederhalfter, stehend, ca. L45 cm, ca. H42 cm, 
€ 60,-; Pony Molly 101601, liegend, dkl. Mäh-
ne, 55 cm, € 70,-; Pony Molly 101779, liegend, 
schw. Fell, 55 cm, € 70,-; Tel. 722 7548
2 klassische Holzschlitten Davoser L88 cm 
und L78 cm, € 15,- bzw. € 12,-; Christbaum-
ständer, sehr stabil, Gewicht ca. 3 kg, dunkel-
grün, Gefäß wird m. Wasser gefüllt, Ø 28, H13 
cm, Innendurchmesser der Baumhalterung 
(Eisen) 7 cm, € 10,-; Tel. 722 7515
Casio ctk - 3000 Elektronik Keyboard, etwas 
Älter aber kaum benutzt, € 100,-; Tel. 0171 
319 28 48 od. 7281 3026
Fahrradständer 3 Fächer, neu, € 30,-; 21-tlg. 
Kaffeeservice, weiß, € 25,-; Kronleuchter, 
Messing m. Straß-Gehänge, € 50,-; 6 Weih-
nachtsteller Royal Kopenhagen, versch. Jahr-
gänge, € 7,-/St., zus. € 40,-; Tel. 722 4666

Röntgenstr. 27-29 · 21465 Reinbek · 040 797 50 500

www.bodespedition.de   
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850 Unternehmen 
im Test 08/2024

ENTSPANNT UMZIEHEN –

WIR PACKEN DAS!

Schnell, pünktlich, zuverlässig.

Das Elektroauto – Lösung 
aller (Diesel-)Probleme?
Aumühle – Das Augustinum lädt am 
Montag 18. November, 19.30 Uhr, 
zum Vortrag mit Prof. Dr. Sönke Harm. 
In dem Vortrag geht es u.a. um Emis-
sionsgesichtspunkte beim Vergleich 
von Fahrzeugen mit Verbrennungsmo-
toren mit rein elektrisch angetriebenen 
Fahrzeugen. Auch auf Aspekte des 
Recyclings von Elektrofahrzeugen wird 
eingegangen.– Karten (€ 7,-) an der 
Abendkasse erhältlich.

SPLATSCH – Ins Leben 
getaucht
Aumühle – Am Donnerstag, 21. 
November, 19 Uhr, sind im Augus-
tinum Loes Snijders (Gesang) und 
Christian Jung (Klavier) zu Gast mit 
»SPLATSCH«. Das Leben ist voller 
Geschichten, Anekdoten und Er-
fahrungen. Dramen gehören ebenso 
dazu, wie winzige Gefühlsregungen 
bis hin zu gewaltigen Ausbrüchen und 
selbstverständlich geht es auch um die 
Liebe. Denn was wäre das Leben ohne 
sie? Undenkbar! Eine wunderbare Mi-
schung von Leichtigkeit und Intensität 
steckt in diesen Chansons von Claude 
Nougaro, Jacques Prévert oder Jacques 
Brel. – Karten (€ 15,-) an der Abend-
kasse erhältlich.

MÄRCHENSTUNDE  
mit Elita Carstens 
Aumühle – Am Dienstag 26. Novem-
ber, 15.30 Uhr, lädt das Augustinum 
ein zu einer Märchenlesung mit Elita 
Carstens – Märchen passend zum 
Jahresmotto UMBRÜCHE. An diesem 
Nachmittag wird Elita Carstens ins 

Reich der Fantasie entführen. Dabei 
ist manchmal durchaus zu bemerken, 
dass dieses Fantasiereich und das 
Leben oft gar nicht so weit voneinan-
der entfernt sind. Karten (€ 13,-, inkl. 

Heißgetränk) ab 22.11. an der Foyer-
kasse des Augustinum erhältlich

augustinum Aumühle, Mühlenweg 1,  04104-6910
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Senioren Weinprobe
bei Oxhoft authentic wines

Wentorf – Am Freitag, 22. November, 18.30 
Uhr, lädt der Seniorenbeirat Wentorf in Zu-
sammenarbeit mit Gregor Zahnow von Oxhoft 
Authentic Wines, Am Casinopark (Zollstr. 3) zu 
einer Weinprobe mit dem Motto »Feine Rotwei-
ne zu Herbst und Winter« ein.
Die Weinprobe mit Begrüßungssekt, einem 
wintertauglichen Weißwein und 6 Rotweinen, 
einigen Erläuterungen und passenden Snacks 
kostet € 30,- p.P. – eine verbindliche Anmeldung 
ist erforderlich.

Senioren-Union Reinbek fährt in 
die Weihnachtsstadt Lüneburg
Reinbek – Die Senioren-Union Reinbek lädt am 
4. Dezember zu einer Fahrt nach Lüneburg ein, 
mit Stadtführung. Nach der Führung ist noch 
freie Zeit, um über den Weihnachtsmarkt zu 
bummeln, oder um eine Kleinigkeit zu essen und 
zu trinken.

Einstiegsmöglichkeiten bestehen in Glinde und 
Reinbek. Preise für Busfahrt und Führung für 
Mitglieder: € 43,-; für Gäste: € 46,50.

Mehr Informationen und Buchung bei Marina 
Erkelenz, eMail-Adresse: marina_erkelenz@free-
net.de   040-7223112 (Nicht nach 19 Uhr)

AWO Reinbek lädt zum  
Weihnachtsessen in Hamfelde
Reinbek – Das traditionelle Weihnachtsessen 
im Gasthof Waldeslust in Hamfelde findet in 
diesem Jahr am 5. Dezember zur Mittagszeit 
statt. Wie in den vergangenen Jahren können die 
Teilnehmer zwischen Entenbraten, Karpfen oder 
Wildgulasch wählen. Dazu gibt es eine Vorsuppe 
und Nachtisch. Der Preis einschließlich Anfahrt 
mit dem Bus beträgt für AWO-Mitglieder € 32,-, 
für Nichtmitglieder aus Reinbek € 35,- und für 
Auswärtige € 45,-. Getränke u.ä. zahlt jeder 
selbst. Anmeldung und Bezahlung am Montag 
18.11., ab 15 Uhr, im Jürgen Rickertsen Haus, 
Schulstraße 7.

Weitere Informationen bei Birte Oldehaver  
0178-4517254.

Wentorfer  
Seniorenweihnachtsfeier
Wentorf – Die Gemeinde Wentorf lädt die 
Seniorinnen und Senioren am Mittwoch, 27. 
November, 15 bis 17.30 Uhr, zur Weihnachtsfeier 
in den Sitzungssaal des Rathauses, Hauptstra-
ße 16, ein. Bürgervorsteher Lutz Helmrich und 
Bürgermeisterin Kathrin Schöning wollen mit 
ihren Gästen in gemütlicher Atmosphäre bei 
Kaffee und Kuchen das vergangene Jahr Revue 
passieren lassen.

Wer den gemeindlichen Fahrdienst in An-
spruch nehmen möchte, wird gebeten, dies bei 
der Anmeldung mitzuteilen. Rollstühle können 
nicht transportiert werden. Anmeldung bis 20. 
November unter  040-720010 erforderlich.

Ihr Partner im Bereich E-Mobilität, 
Elektro-, Kran- und Hebetechnik

+49 40 - 728 169 0 • kaulfuss-elektrobau.de
Scholtzstraße 8, 21465 Reinbek 

Vorsorgeberatung
Reinbek – Was passiert, wenn ich 
meine Angelegenheiten aufgrund 
von Unfall oder Krankheit nicht 
mehr selbst besorgen kann? Die 
ehrenamtlichen Vorsorgelotsen des 
Betreuungsvereins Stormarn 
beraten jeden ersten Dienstag im 
Monat in Betreuungsfragen und 
zu Vorsorgevollmachten im Jür-
gen Rickertsen Haus, Schulstraße 
7, von 14-16 Uhr. Das nächste Mal 
findet die kostenlose Sprechstunde 
also am Dienstag, 3. Dezember 
statt. Anmeldung erbeten unter 
 04102-6776945. 

Weihnachtsfrühstück  
wieder in der Bege
Neuschönningstedt – Nach der 
Wiedereröffnung der Bege kann 
der Seniorenbeirat das Weih-
nachtsfrühstück wieder anbieten. 
Es findet statt am Mittwoch, 
27. November ab 9 Uhr. Neben 
frischem Kaffee und leckeren 
Brötchen sorgen die Damen der 
Musikgruppe »Statt Stricken« für 
vorweihnachtliche Atmosphäre. 
Kleine Geschichten runden die Ver-
anstaltung ab. Auch die bekannte 
Sitzgymnastik wird wieder viele 
Senioren aktivieren. Der Senio-
renbeirat bittet um rechtzeitige 
Anmeldung bei Ute Peemöller 
unter  040-7101715. Ein Anruf-
beantworter ist angeschlossen, 
so dass jede Anmeldung erfasst 
wird. Das Gleiche gilt auch für das 
Weihnachtsfrühstück im Jürgen 
Rickertsen Haus, das für Mittwoch, 
11. Dezember ab 9 Uhr geplant 
ist. Auch hier sind Anmeldungen 
ab sofort möglich. Im kommenden 
Jahr werden die Frühstücke dann 
wieder wie gewohnt abwechselnd 
im Rickertsen Haus und in der 
Bege einmal monatlich stattfinden.

Angebote der Arbeiterwohlfahrt (AWO)
Reinbek – Im Seniorenzentrum 
Jürgen Rickertsen Haus, Schul-
straße 7, ist folgendes Programm 
geplant:

Jeden Montag ab 14.30 Uhr 
treffen sich Seniorinnen und Se-
nioren zum Kaffeetrinken, Spielen 
und Klönen. Am 25.11. gibt es 
die Geburtstagsnachfeier für die 
Monate September, Oktober und 
November mit Kaffee und Kuchen. 
Menschen mit Gehproblemen fährt 
der Seniorenbus. Mehr bei Anne-
marie Peters,  040-7221840.

Jeden Dienstag ab 10 Uhr trifft 
sich der Lese- und Gesprächskreis. 
Anmeldung bei Margot Engel,  
040-7224324.

Jeden Mittwoch ab 14.30 
Uhr trifft sich die Schachgruppe. 
Mehr bei Reinhard Lange unter 
 04104-80782. Mittwochs alle 
14 Tage trifft sich um 14 Uhr die 
Rad-/Wandergruppe mit Vera und 
Ulrike.

Jeden Donnerstag ab 10.30 Uhr 
leitet Petra Freund den Erlebnis-
tanz an. Mehr:  040-7279416.

Donnerstags im Wochenwech-
sel Kegeln mit Uschi und Helga 
im »Opatja«, Am Sportplatz 98, 
Glinde

Bege Neuschönningstedt
Jeden Dienstag lädt das Be-

treuungsteam von AWO/DRK 
in die Räume der Begegnungs-
stätte, Querweg 13, zu folgendem 
Programm:

14 Uhr Seniorengymnastik mit 
Doris

14 Uhr Skat
15 Uhr Kaffee, Klönen und 

Spiele
16 Uhr Erlebnistanz mit Petra
Für Menschen mit Gehproble-

men fährt der Seniorenbus kosten-
los zur Bege und zurück.

Mehr bei Angelika Bock unter  
040-7112078.

Angebote des Deutschen Roten Kreuzes (DRK)

Reinbek – Im Seniorenzentrum 
Jürgen Rickertsen Haus, Schul-
straße 7, ist folgendes Programm 
geplant:

Jeden Montag um 9.30 Uhr 
trifft sich eine Gymnastikgruppe 
und eine weitere Gruppe kommt 
um 18 Uhr zusammen.

Am Dienstag, 19.11. wird ab 
14.30 Uhr Bingo gespielt 

Mittwochs, ab 13.30 Uhr, ist 

eine weitere Gymnastikgruppe 
aktiv.  Am 27.11. ist damit auch 
ein Kaffeetrinken verbunden. Am 
20.11., 14.30 Uhr, trifft sich eine 
Bastelgruppe. 

Brauchen Sie mal ein offenes 
Ohr? Dann melden Sie sich unter 
 040-32518667 bei Frau Win-
zenried an. 

Mehr unter www.DRK-Reinbek.
de oder über  040-32518663.

Club 60 Plus lädt ein
Kaffeetrinken & Vortrag
Reinbek – Der Club 60 Plus Rein-
bek e.V. lädt ein zum traditionellen 
Kaffeetrinken am 21. November, 
15 Uhr, im Jürgen Rickertsen Haus, 
Schulstraße 7. Rechtsanwalt Björn 
Sattelmeier informiert über Voll-
machten. Kostenbeitrag: € 3,50.

Mehr:  0173-9037601

Ausflug nach Schattin
Reinbek –  Der Club 60 Plus 
Reinbek e.V. lädt ein zu einem Aus-
flug am 28.11.. zum Enten- und 
Gänsebratenbuffet. Mehr: G. Kalk-
brenner,  0173/903 7601, od. I. 
Klaver,  040/722 9388. 






























 








 


    
  

Südstormarner Vereinigung für Sozialarbeit e.V. 
Sozialstation Reinbek · Völckers Park 8, 21465 Reinbek 
Telefon: 040 / 72 73 84 – 0 · Fax: 040 / 72 73 84 – 39 
E-Mail: svs@svs-stormarn.de · Internet: www.svs-stormarn.de

Ihre Sozialstation  
in Reinbek

Schön, dass jemand da ist!
Tagespflege
Der Seniorentagestreff in Reinbek. Kreativ, 
mobil und mit viel Lachen durch den Tag.

Telefon: 040 / 72 73 84 -10
E-Mail: tap@svs-stormarn.de

Essen auf Rädern
Ihr Menüdienst vor Ort.
Bequem und kostengünstig. Jeden Tag.

Telefon: 040 / 72 73 84 -20
E-Mail: pd@svs-stormarn.de

Ambulante Pflege
Der ambulante Pflegedienst in
Ihrer Nachbarschaft.

Telefon: 040 / 72 73 84 -30
E-Mail: pd@svs-stormarn.de

 Familien- und Haushaltsservice
Haushaltshilfe, Einkäufe,
Betreuungsleistungen und vieles mehr.

Telefon: 040 / 72 73 84 -30
E-Mail: pd@svs-stormarn.de

https://www.svs-stormarn.de
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+  Für dein Studium benötigst du eine „1“ in Mathe?
+  Du suchst professionelle, zuverlässige und 

kompetente Unterstützung in Mathe?
+  Du bist unzufrieden mit deinem aktuellen Institut 

oder Lehrer?
+  Du kommst allein mit dem vorgegebenem Stoff 

und Tempo in deinem Matheunterricht nicht 
mehr mit?

+ Du hast nicht den gewünschten Erfolg?

» Ich helfe dir!

www.Mathe-Riadh.de  |  Mühlenweg 4  |  21465 Reinbek

Weitere Infos
findest du hier:

Freue mich auf  
deine Nachricht:

50 Jahre Jugendfeuerwehr Wentorf
Feuer und Flamme für die Feuerwehr

Nachwuchsretter sind in Wentorf engagiert (auf dem Foto fehlen zwei)

Wentorf – Seit ihrer Gründung 
am 23. Oktober 1974 besteht die 
Jugendfeuerwehr Wentorf nun be-
reits ein halbes Jahrhundert. Am 2. 
November kamen rund 150 Gäste, 
darunter befreundete Feuerweh-
ren und Jugendfeuerwehren, in 
die Aula der Gemeinschaftsschule 
Wentorf.

Die Feierlichkeiten boten 
Einblicke in die Geschichte der 
Jugendfeuerwehr. In kleinen 
Theaterszenen spielten die jungen 
Feuerwehrmitglieder das erste 
Treffen und die offizielle Gründung 
nach. Am 5. Juni 1974 trafen sich 
sieben Jugendliche zusammen mit 
Arthur Suchanek, der nicht nur die 
Idee zur Gründung hatte, sondern 
auch der erste Jugendwart war. 
Ebenso die Gründungsmitglieder 
Hans-Werner Sieck und Jürgen 
Bohnhoff nahmen am Jubiläum 
teil. Heute zählt die Jugendfeuer-
wehr Wentorf 31 Mitglieder im 
Alter zwischen zehn und 17 Jahren, 
von denen viele später in die 
aktive Feuerwehr übernommen 
werden. Eine von ihnen ist Pia 
Fuhrmann. Durch Freunde hat sie 

von der Jugendfeuerwehr erfahren 
und wurde neugierig. Nun ist die 
Zwölfjährige seit rund eineinhalb 
Jahren dabei. Der 15-jährige Julian 
Beck ist schon über zwei Jahre 

bei der Jugendfeuer-

wehr. Sein drei Jahre älterer 
Bruder brachte ihn auf den 
Geschmack. »Es macht viel Spaß«, 
sagt er. Julian kann sich vorstellen, 
sich auch ehrenamtlich als aktiver 
Feuerwehrmann zu engagieren. 

»Die Jugendlichen haben ein 
interessantes Programm«, erklärt 
Jugendwart André Davideit. Sport, 
Schwimmen, Freizeiten, Zeltlager 
alles, was zudem Spaß macht. 
»Teamgeist, Verantwortungsbe-
wusstsein und Hilfsbereitschaft 
sind die Grundlagen des Enga-
gements in der Feuerwehr«, so 
Davideit in seinem Grußwort.

Zu den jüngsten Höhepunkten 
der Jugendfeuerwehr zählt der 
Weltrekordversuch vom Oktober 

2023, bei dem eine 66 Meter 
lange Wasserstrecke entlang des 
Elbe-Lübeck-Kanals mit 3000 
B-Schläuchen verlegt wurde – eine 
beeindruckende Teamleistung.

»50 Jahre – das ist wirklich 
ein besonderer Anlass«, sagte 
Bürgermeisterin Kathrin Schö-
ning. Neben den Aufgaben der 
Brandbekämpfung und Rettung 
vermittelt die Jugendfeuerwehr 
wichtige gesellschaftliche Werte. 
Ob Aktionen für eine sauberes 
Wentorf, Knotenkunde, der Um-
gang mit Schläuchen oder Erste-
Hilfe-Kurse – die Jugendlichen 
erwerben umfassende Kenntnisse 
und lernen Verantwortung zu 
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Sternsinger gesucht
Reinbek – 
Wenn man Ka-
tharina, Valentin 
und Pauline 
fragt, warum sie 
gerne Sternsin-
gen gehen, dann 
kommt es wie 
aus der Pistole 
geschossen: »Es 
ist wichtig, Kin-
dern zu helfen, 
denen es nicht 
so gut geht wie 
uns.«

Und genau 
das tun Stern-
singer. Gekleidet 
wie Könige 
werden sie am 4. Januar und/oder 11. Januar 
2025 wieder durch Reinbek, Wohltorf, Aumühle, 
Ohe, Schönningstedt und Neuschönningstedt zie-
hen und viele private Haushalte, Altenheime, das 
Krankenhaus und die Sozialstation besuchen. Mit 
einem Lied und einem Gedicht machen sie auf 
die Not vieler Kinder aufmerksam und sammeln 
Spenden für das Kindermissionswerk in Aachen. 

Gabi Repgen, Organisatorin der Sternsinger-
aktion in Reinbek: »Sternsinger machen sich aber 
auch auf den Weg, um den Menschen in Reinbek 
und Umgebung den Segen der Heiligen Nacht 
zu bringen und ein glückliches neues Jahr zu 
wünschen. Dafür brauchen sie noch viel Unter-
stützung, und laden darum ein ins Gemeinde-
haus der Herz-Jesu-Kirche, Niels-Stensen-Weg 
3, zum Sternsingerworkshop am 30. November. 
Der Workshop beginnt um 10 Uhr und dauert bis 
12.30 Uhr. Es gibt einen kleinen Imbiss und jede 
Menge Neues zu entdecken.«

Rückfragen und Anmeldung sind möglich unter 
 0160-4727294 bei Gabi Repgen.

übernehmen. »Es ist ein außergewöhnliches 
Hobby, das unserer Gesellschaft zugute kommt«, 
betonte die Bürgermeisterin. Sie würdigte auch 
die sieben Jugendwarte, die über die Jahre die 
Nachwuchsarbeit in der Feuerwehr betreuten, 
sowie die vielen Betreuer und Eltern, die immer 
unterstützend zur Seite standen. 

Kreisjugendwart Björn Diestel überreichte den 
jungen Retterinnen und Rettern eine beson-
dere Anerkennung: Eine Tasche aus recycelter 
Feuerwehrkleidung, gefüllt mit Proviant und 
Schreibutensilien. Damit sie gut gerüstet sind für 
kommende Aktivitäten.  

Imke Kuhlmann

Tag der offenen Tür
Gemeinschaftsschule Wentorf am 29. November
Wentorf – Am Freitag, 29. Novem- 
ber, lädt die Gemeinschaftsschule 
Wentorf ein zum alljährlichen Tag 
der offenen Tür. In der Zeit von 15 
bis 18 Uhr haben alle Interessierten 
die Möglichkeit, die Schule 
kennenzulernen und sich umfas-
send über die Bildungsangebote zu 
informieren. 

Der Tag bietet Gelegenheit, die 
Inhalte und Methoden des 
Unterrichts wie auch die Schulso-
zialarbeit kennenzulernen. 
Höhepunkte sind die Präsentation 
der Mathe-Erlebniswelt und des 
LeseLernStudios sowie der 
Wahlpflichtkurse in Sport, 
Gestalten, Latein und Technik. Für 
Neugierige gibt es auch Informatio-

nen zu den speziellen Angeboten 
wie der Bilingualen Klasse und der 
FreiDay-Klasse, die für besondere 
Lernansätze stehen.

In den Fachbereichen Chemie, 
Biologie und Physik können 
spannende naturwissenschaftliche 
Experimente beobachtet werden. 
Viele Mitmach-Aktionen laden 
Kinder ein, selbst aktiv zu werden.

Natürlich wird es auch kulinari-
sche Angebote geben.

Die Schulleitung und das 
gesamte Kollegium freuen sich auf 
zahlreiche Gäste und einen 
spannenden Nachmittag voller 
interessanter Gespräche und 
Entdeckungen.
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Reparatur/Inspektion nach Herstellervorgaben
für PKW/NKW
Tägliche HU-Abnahme durch
den TÜV
Karosserie-Instandsetzungs- & Lackierarbeiten
Autoglasarbeiten/Steinschlagreparaturen
öffentliche PKW-Waschanlage
Gebrauchtwagenverkauf

Bei uns bleiben Sie mobil:
Bei Inspektion/Reparatur erhalten Sie
einen kostenfreien Mietwagen.

Mit uns fahren Sie am besten!
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Nicht nur für Backfreunde!
Deko -Tipps

Das Thema Backen feiert Einzug 
in die Weihnachts-Deko-Welt. 
Lassen Sie sich verzaubern 
im OBI-Weihnachtsmarkt: 
Mo. bis Sa. 8 bis 20 Uhr.

Yvonne 
Smolinski und 
Justin Jäger 
geben gern 
Deko-Tipps.
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Feierlicher Marsch ins neue Pfadfinderheim
Übergabe an den Stamm Sachsenwald am 1. November mit kleinem Fest

Aumühle – Am 1. November haben die Pfad-
finder vom Stamm Sachsenwald ihr neues Heim 
offiziell übernommen. Dieses besondere Ereignis 
wurde mit 40 Mitgliedern gefeiert.

»In einer kleinen Prozession ging es von den 
alten Räumen im Keller der Schule ins neue 
Heim«, erzählt freudestrahlend Ole Schultz, eines 
der Gründungsmitglieder des Fördervereins 
Stamm Sachsenwald.

Der Weg war festlich mit Fackeln ausgeleuch-
tet, auf der neuen Terrasse stand eine Feuer-
schale und vor dem neuen hellgrünen Schweden-
haus standen die Pfadfinder in einem großen 
Halbkreis. 

Vermieter des Heimes ist der Förderverein 
des Stammes Sachsenwald. Eine Hausordnung 
wurde aufgesetzt und an die Stammesleitung 
übergeben.

»Die Jugendlichen haben sich mächtig ins Zeug 
gelegt, die Küche aufgebaut und Lampen ange-

bracht«, freut sich Schultz. »Es sah 
toll aus, wir waren beeindruckt, 
wie viel sie geschafft haben.«

Für Malte Rosenthal und Ole 
Schultz, ohne die das Projekt nie 
verwirklicht worden wäre, gab es 
ein besonderes Geschenk: »Wir 
haben selbstgenähte Halstücher 
bekommen«, freuen sich die 
beiden.

Für die verschiedenen Alters-
stufen gibt es einzelne Gruppen. 
Alle Infos zum Stamm Sachsen-
wald und den Gruppen unter 
www.stamm-sachsenwald.de oder 
beim Stammesleiter Constantin 
Briesenick,  0171-1612005 oder 
per eMail an leitung@stamm-sach-
senwald.de
   Stephanie Rutke

Am 1. November wurde das neue Pfadfinderheim an den Stamm Sachsenwald über-
geben.
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Große Bergedorf Sause in der 
LOLA mit Shiny Stockings
Bergedorf – Am 23. November 
lädt die Amateur Big Band Shiny 
Stockings zur Bergedorf Sause 
ins Kulturzentrum LOLA ein, 
Lohbrügger Landstraße 8, 21031 
Hamburg. Freuen sie sich auf 
einen Abend in der Tradition des 
legendären New Yorker Savoy 
Ballroom. Das leidenschaftliche 
Jazz-Orchester brachte in den 
letzten Jahren schon mehrfach 
mit einer Auswahl mitreißender 
Titel der Jazz-, Swing- und Rock’n 
Roll- Geschichte den Saal zum Ko-
chen. Dieser Abend verspricht auch 
eine Menge Tanzspaß für Anfänger 
und Fortgeschrittene. Ein erfahrener 
Tanzlehrer wird mit ihnen zu Beginn 
erste Schritte auf’s Parkett legen. 

Also kommen sie vorbei und lassen 
sie sich mitreißen!

Die Abendkasse öffnet ab 19 Uhr. 
Einlass ab 19.30 Uhr.  Telefonische 
Kartenreservierung möglich im 
LOLA Büro unter: 040-7247735 
oder unter ticketmaster.de 

Vvk: € 12,- zzgl. Gebühr AK: € 
15/12 

https://www.reichert-gehrke.com
http://www.auto-technik-zargari.de

